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Lesen, bewerten, gewinnen
Jetzt mitmachen
bei der der großen inTro-Umfrage

AWO Oberlar
startet Gartenprojekt
Ehrenamtliche gesucht
Die AWO Oberlar plant ein neues,
spannendes Projekt: Gemeinsam
möchten wir einen Kleingarten ge-
stalten und bewirtschaften - mit Obst,
Gemüse und viel Freude am gemein-
samen Tun.
Dafür suchen wir engagierte Ehren-
amtliche, die Lust haben, das Pro-
jekt sowohl organisatorisch zu un-
terstützen als auch etwa zweimal
wöchentlich aktiv mitzugestalten.
Besonders am Herzen liegt uns, Kin-
der ab dem Schulalter in dieses Pro-
jekt einzubinden. Sie sollen spiele-
risch lernen, wie Obst und Gemüse
wachsen und wie man einen Garten

pflegt. Unser Wunsch ist ein genera-
tionenübergreifendes Projekt: Seni-
oren können den Kindern ihr Wissen
und ihre Erfahrungen weitergeben -
und gemeinsam mit ihnen die Früch-
te der Arbeit ernten.
Haben Sie Interesse, Teil dieses be-
sonderen Projekts zu werden? Dann
melden Sie sich gerne bei uns:
AWO Oberlar
Sieglarer Str. 66-68
53842 Troisdorf
02241 9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Wir freuen uns auf Ihre Unter-
stützung.

Viermal im Jahr flattert sie kosten-
los in die Briefkästen der Troisdorfer
Haushalte und das seit vielen Jahren
schon - die inTro, das Stadtmagazin
der Stadtwerke Troisdorf. Doch wie
kommt das Heft eigentlich an? Wel-
che Themen begeistern, wo gibt es
noch Luft nach oben? Genau das
wollen die Stadtwerke jetzt wissen
und laden deshalb alle Bürgerinnen
und Bürger herzlich zur großen in-
Tro-Leserumfrage ein.
„Mit unserer großen Umfrage wol-
len wir erfahren, ob wir den Nerv
der Zeit treffen und den Ge-
schmack unserer Leserinnen und
Leser richtig einschätzen“, erklärt
Daniela Simon, Abteilungsleitung
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
bei den Stadtwerken Troisdorf. „Ihr
Feedback ist für uns ein wertvoller
Kompass, um die inTro künftig noch

interessanter und lesenswerter zu
machen.“
Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!Mitmachen lohnt sich!
Die Befragung dauert nur wenige
Minuten. Abgefragt wird zum Bei-
spiel, ob das Magazin regelmäßig
zugestellt wird, welche Inhalte
besonders gut gefallen, welche Wün-
sche offenbleiben und ob die Leser
die inTro lieber digital oder auf Pa-
pier lesen.
Die Umfrage läuft noch bis zumbis zumbis zumbis zumbis zum
17. Oktober17. Oktober17. Oktober17. Oktober17. Oktober und ist online über
www.stadtwerke-troisdorf.de/
leserumfrage erreichbar. Unter al-
len Teilnehmenden wird ein AGGUA-
Wertgutschein im Wert von 200
Euro verlost. Die Stadtwerke freu-
en sich über zahlreiche Rückmel-
dungen - denn nur mit der Unter-
stützung der Leserinnen und Leser
kann die inTro noch besser werden.
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650 Jahre Oberlar - Tradition trifft Lebensfreude
„Gemeinsam feiern. Gemeinsam Oberlar.“
Am vergangenen Samstag, 20.
September, durften wir in Oberlar
ein ganz besonderes Jubiläum
begehen: 650 Jahre Oberlar. Ein
halbes Jahrtausend plus 150 Jah-
re - das muss gefeiert werden!
Und so wurde der Oberlarer Platz
für diesen besonderen Tag zur
Festmeile voller Musik, Begeg-
nungen, Genuss und Spielaktio-
nen.
Pünktlich um 14 Uhr eröffneten
Birgit Biegel, Leiterin des Orga-
nisationsteams, und Gert Kamp
als Moderationsteam das Fest mit
einer herzlichen Begrüßung.
Danach folgte ein Bühnenpro-
gramm, das abwechslungsreicher
kaum hätte sein können:
• Der Janosch-Schulchor der Ja-

nosch-Grundschule sorgte für
einen fröhlichen Auftakt.

• Der Gospelchor des Christus
Centrum erfüllte den Platz mit
bewegenden Klängen.

• Kinder der Musikschule Play-
musik und Sängerin Johanna
Frenk beeindruckten mit viel
Talent.

• Der Friedenskirchenchor der
Martin-Luther-Kirche brachte

traditionelle Chormusik nach
Oberlar.

• Der TC Fidele Sandhasen be-
geisterte mit dem Gardetanz
der „Schmunzelhasen“ und
einem herausragenden Solo-
tanz von Emilia Höhler.

• Zum Abschluss sorgte die
Band Jot Drop mit kölschen
Liedern noch einmal für echte
Partystimmung.

Doch nicht nur die Musik machte
den Tag zu einem Erlebnis. Für die
Jüngsten gab es eine Hüpfburg
(gesponsert von Dietmar und Hei-

ke Kaus, ATT), die Tischtennisplat-
ten des TTC Rot-Weiß Oberlar, ein
nostalgisches Kinderkarussell von
Ludger Schiffer, das Spielemobil
von BAM, eine große Auswahl an
Eissorten vom Nahkauf sowie eine
bunte Fahrradversteigerung zu-
gunsten der Finanzierung des Fes-
tes bzw. bei Überschuss eines
Oberlarer gemeinnützigen Ver-
eins.
Kulinarisch wurde ebenfalls eini-
ges geboten: Kaffee und Kuchen
vom Christus Centrum, kühle Ge-
tränke durch die Feuerwehr-

Löschgruppe Oberlar in Zusam-
menarbeit mit der AWO Oberlar,
Wein und Gin-Cocktails von Ale-
xander Glees sowie die beliebte
Curry- und Bratwurst vom „Grill
auf drei Rädern“ von Saskia
Gehm. So war für jeden Ge-
schmack gesorgt.
Auch die Infostände von AWO
Oberlar, VdK, dem Kleingarten-
verein Oberlar, dem TTC Rot-Weiß
Oberlar 1938 e. V., den Kirchen
und verschiedenen Unternehmen
zeigten eindrucksvoll, wie vielfäl-
tig und lebendig unser Stadtteil
ist. Ohne die Unterstützung unse-
rer Hauptsponsoren, der VR Bank
Bonn Rhein-Sieg und der Kreis-
sparkasse Köln, wäre dieses Fest
in dieser Form nicht möglich ge-
wesen.
Ein riesiger Dank gilt allen Verei-
nen, Kirchen, Sponsoren sowie
den vielen Helferinnen und Hel-
fern, die dieses Jubiläum mitge-
staltet haben. 650 Jahre Oberlar
- das war ein Fest, das Tradition
und Lebensfreude vereint hat. So
fühlt sich ein lebendiger Stadtteil
an: Gemeinsam feiern. Gemein-Gemeinsam feiern. Gemein-Gemeinsam feiern. Gemein-Gemeinsam feiern. Gemein-Gemeinsam feiern. Gemein-
sam Oberlarsam Oberlarsam Oberlarsam Oberlarsam Oberlar.....

Fotos: Udo SchumpeFotos: Udo SchumpeFotos: Udo SchumpeFotos: Udo SchumpeFotos: Udo Schumpe
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Bis 2050 drohen +3 Grad. 
Eine lebensfeindliche Welt für unsere Kinder. 
Und auch unserer Demokratie läuft die Zeit 
davon, wenn Parteien mit der AfD kungeln.

Wir sagen: Der Kampf für Klimaschutz und 
Demokratie beginnt hier, in Troisdorf. 

Und wir führen ihn – konsequent und klar.

GRÜNE FÜR TROISDORF
gruene-troisdorf.de

DER NEUE IPCC-REPORT WARNT: 
DIE ZEIT LÄUFT UNS DAVON

GRÜNE TROISDORF INFORMIEREN

Wir bleiben dran. Versprochen. 
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Arbeiterwohlfahrt
Ortsverein Troisdorf Friedrich-Wilhelms-Hütte
Die Mehrtagestour ins Resort Lü-Mehrtagestour ins Resort Lü-Mehrtagestour ins Resort Lü-Mehrtagestour ins Resort Lü-Mehrtagestour ins Resort Lü-
neburger Heideneburger Heideneburger Heideneburger Heideneburger Heide in Finteln war ein
voller Erfolg. Nach Rücksprache
mit vielen der 58 Teilnehmer war
die Unterkunft, die Verpflegung
sowie das Freizeitprogramm für
alle sehr angenehm und von tol-
ler Qualität. Von daher unser
Dank an die Reiseleitung Ulla Nie-
ßen vor Ort sowie an unseren Kas-
sierer Klaus Wirth in der Vorbe-
reitung. Wir sind bereits in der
Planung für das kommende Jahr,
wo es wieder ins Moselresort Lei-
wen geht. Wann die Anmeldun-
gen hierfür losgehen, geben wir
frühzeitig bekannt. Das gleiche
können wir auch von unserer TTTTTa-a-a-a-a-
gestour nach Duisburg bzwgestour nach Duisburg bzwgestour nach Duisburg bzwgestour nach Duisburg bzwgestour nach Duisburg bzw..... Es- Es- Es- Es- Es-
sensensensensen berichten. Die Tour war in al-
len Punkten super vorbereitet, so
dass sich auch hier ein ausver-
kaufter Bus bei schönem Wetter
zu einer Hafenrundfahrt im Duis-

burg Binnenhafen und zur Besich-
tigung der Villa Hügel aufmachte.
Der einzige Regenschauer kam
beim Besuch in den Südtiroler Stu-
ben am Baldeney See zur rechten
Zeit.
Oktoberfest: Donnerstag, 16. Ok-Oktoberfest: Donnerstag, 16. Ok-Oktoberfest: Donnerstag, 16. Ok-Oktoberfest: Donnerstag, 16. Ok-Oktoberfest: Donnerstag, 16. Ok-
tobertobertobertobertober,,,,, ab 14:30 Uhr mit Oberlar ab 14:30 Uhr mit Oberlar ab 14:30 Uhr mit Oberlar ab 14:30 Uhr mit Oberlar ab 14:30 Uhr mit Oberlar
Für unser gemeinsames Oktober-
fest im „Zur Heide Event“ im Camp
Spich gibt es, entgegen anders
lautenden Aussagen, bei uns noch
Karten. Für diese Veranstaltung
konnten wir mit Andreas Tüll vom
Alphornverein Siebengebirge ei-
nen in Sachen Oktoberfestfeier-
lichkeiten erfahrenen Alleinunter-
halter gewinnen. Auch kulinarisch
bleiben wir beim Thema. Nach ei-
nem Kaffee- und Kuchen-Gedeck
wird zum Abend hin ein Leberkäs
mit Bratkartoffeln und Spiegelei
gereicht. Den Preis hierzu erfahrt
ihr wie immer in unserer BGS.

An einer Problematik der An einer Problematik der An einer Problematik der An einer Problematik der An einer Problematik der An- bzwAn- bzwAn- bzwAn- bzwAn- bzw.....
Abreise sollte der Besuch nichtAbreise sollte der Besuch nichtAbreise sollte der Besuch nichtAbreise sollte der Besuch nichtAbreise sollte der Besuch nicht
scheitern.scheitern.scheitern.scheitern.scheitern. Hierzu dann bitte Kon-
takt mit Ralf Kippermann aufneh-
men. Es wäre schön, wenn ihr un-
sere Bemühungen mit eurem Be-
such belohnt. Also Dirndl gebü-
gelt, Lederhosen raus und ab ins
Vergnügen. Wir freuen uns auf
euren Besuch. Anmeldung
weiterhin in unserer BGS.
Weihnachtsmarkttour HattingenWeihnachtsmarkttour HattingenWeihnachtsmarkttour HattingenWeihnachtsmarkttour HattingenWeihnachtsmarkttour Hattingen
Da nunmehr alle Daten zusam-
mensind können wir mitteilen,
dass wir am Donnerstag, 4. De-Donnerstag, 4. De-Donnerstag, 4. De-Donnerstag, 4. De-Donnerstag, 4. De-
zemberzemberzemberzemberzember,,,,, um 11:30 Uhr vom Bahn-11:30 Uhr vom Bahn-11:30 Uhr vom Bahn-11:30 Uhr vom Bahn-11:30 Uhr vom Bahn-
hof Hüttehof Hüttehof Hüttehof Hüttehof Hütte aus die Reise nach Hat-
tingen starten. Dort steuern wir
zunächst die Henrichshütte an, um
an einer Führung teilzunehmen.
Sicherlich für viele von euch eine
spannende Sache, da auch unse-
re Geschichte sehr mit unserem
Stahlwerk op de Hött verbunden
ist. Im Anschluss besuchen wir in
einer der schönsten Fachwerk-
städte den nostalgischen Weih-
nachtsmarkt. Er ist u. a. besonders
bekannt durch den täglichen Auf-
tritt von Frau Holle im Advents-
fenster am Alten Rathaus. Die be-
kannte Märchenfigur lässt dann
den berühmten Goldregen und
den Bio-Mais-Schnee auf die Erde
herabrieseln.
Die Kosten hierfür bitte in der BGS
erfragen. Hier liegt bereits eine
Liste zur Anmeldung aus.

SpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittagSpielenachmittag
Der Sommer neigt sich dem Ende
entgegen und damit möchten wir
euch erneut auf unseren Spielen-
achmittag hinweisen. Wir bieten
euch jeden Donnerstag ab 14:30jeden Donnerstag ab 14:30jeden Donnerstag ab 14:30jeden Donnerstag ab 14:30jeden Donnerstag ab 14:30
UhrUhrUhrUhrUhr die verschiedensten Spiele an.
Seien es die klassischen Brett-
bzw. Karten- oder an unserem
neuen Großbildschirm auch elek-
tronische Spiele. Es ist alles im
Angebot. Auch geht es ab dem
23. Oktober um 14 Uhr23. Oktober um 14 Uhr23. Oktober um 14 Uhr23. Oktober um 14 Uhr23. Oktober um 14 Uhr wieder
mit der festen Canasta-GruppeCanasta-GruppeCanasta-GruppeCanasta-GruppeCanasta-Gruppe
unter der Leitung von Gaby Schi-
erle los. Diese treffen sich ab dann
14-tägig. Hinzu kommt, dass es
im Rahmen dieser Nachmittage
im 14-Tage-Rhythmus frische Waf-
feln geben wird.
KrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppe
Die seit einem Jahr super funktio-
nierende Krabbelgruppe ist aus
beruflichen Gründen der Leiterin
auf den Freitagnachmittag ge-
rutscht, so dass für den Vormit-
tag eine weitere Gruppe ins Le-
ben gerufen werden könnte. Wer
also in der Verwandtschaft oder
im Freundeskreis jemand kennt,
der Spaß daran hat, für die Jüngs-
ten von 6 bis 18 Monate eine
solche Gruppe zu leiten, darf sich
gerne bei uns melden. Ausstat-
tung wie Spielgeräte bzw. Spielt-
eppich ist in ausreichendem Maße
vorhanden.
Der Vorstand

Rotkäppchen Reloaded
Illustrationsworkshop in den Herbstferien -
Veranstaltung auf Burg Wissem
Rotkäppchen mal anders - wir
nehmen das bekannte Märchen
zum Anlass, Grundlagen des Sto-
rytelling und der Illustration ken-
nenzulernen.
Gemeinsam mit der bekannten
Illustratorin Lucia Zamolo gehen
wir dem Märchen auf den Grund
- um es dann mit eigenen Ideen,
neuen Storys und Erzählsträngen
sowie individuellen Bildern und
Zeichnungen zu neuem Leben zu
erwecken. Muss der Wolf wirk-
lich böse sein? Und mit ein biss-
chen Female Empowerment kann

Rotkäppchen sicherlich auch
ohne Hilfe des Jägers klarkom-
men, oder?
Der Workshop findet im Rahmen
des Kulturrucksack-Programms
der Stadt Troisdorf statt und rich-
tet sich an Kinder und Jugendli-
che zwischen zehn und 14 Jah-
ren, das Angebot ist kostenfrei.
Montag, 13. Oktober, bis Mitt-
woch, 15. Oktober, jeweils 10 bis
14 Uhr
Anmeldung unter:
02241/900-427,
mit der Illustratorin Lucia Zamolo



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 04. Oktober 2025 | Woche 40 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 7

Machen Sie mit bei unserer großen inTro-Leserumfrage, denn das Magazin 

lebt davon, dass es Ihnen gefällt! 

AGGUA-Wertgutschein im Wert von 200 €

noch bis 17. Oktober –

LESEUMFRAGE

Martini-Markt
in Bad Honnef
Donnerstag, 23. Oktober -
Mit Kaffeetafel im Haus Schlesien
Die AWO Oberlar lädt herzlich zu
einem herbstlichen Ausflug ein.
Erstes Ziel ist das Haus Schlesi-
en, wo wir uns mit Kaffee und
Kuchen verwöhnen lassen. Wer
möchte, hat außerdem die Gele-
genheit, die spannende Dauer-
ausstellung „Schlesische Erinne-
rungsorte - Schlesien entdecken“
im Museum zu besuchen.
Anschließend geht es weiter nach
Bad Honnef zum traditionellen Mar-
tini-Markt. Dort erwartet Sie eine
gemütliche, vorweihnachtliche At-
mosphäre mit liebevoll dekorierten
Verkaufsständen, dem ersten Glüh-
wein der Saison, wärmenden Feu-
ertonnen, Flammlachs und vielem

mehr - perfekt, um die ersten Weih-
nachtsgeschenke zu entdecken und
sich in die gemütliche Jahreszeit ein-
zustimmen. Wir freuen uns auf einen
schönen Nachmittag mit Ihnen.
Infos auf einen Blick:Infos auf einen Blick:Infos auf einen Blick:Infos auf einen Blick:Infos auf einen Blick:
• Termin: Donnerstag, 23. Ok-

tober
• Abfahrt: 14 Uhr, Oberlarer

Platz
• Rückfahrt: ca. 19 Uhr ab Bad

Honnef
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Telefonisch unter 02241 9451628,
per E-Mail an info@awo-
oberlar.de oder direkt in der Ge-
schäftsstelle (Sieglarer Straße 66-
68, 53842 Troisdorf-Oberlar).
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Wanderfreunde Rhein-Sieg e. V.
Tageswanderungen vom 8. bis 12. Oktober
Mittwoch, 8. Oktober: RundtourMittwoch, 8. Oktober: RundtourMittwoch, 8. Oktober: RundtourMittwoch, 8. Oktober: RundtourMittwoch, 8. Oktober: Rundtour
von Much, Gibbinghausen undvon Much, Gibbinghausen undvon Much, Gibbinghausen undvon Much, Gibbinghausen undvon Much, Gibbinghausen und
Fatima KapelleFatima KapelleFatima KapelleFatima KapelleFatima Kapelle (A, 130 Hm), 10
km. Wanderführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8:41 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 9. 9. 9. 9. 9. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Ob-on Ob-on Ob-on Ob-on Ob-
erkassel vorbei an Basaltklippen,erkassel vorbei an Basaltklippen,erkassel vorbei an Basaltklippen,erkassel vorbei an Basaltklippen,erkassel vorbei an Basaltklippen,
Dornheckensee und Skywalk nachDornheckensee und Skywalk nachDornheckensee und Skywalk nachDornheckensee und Skywalk nachDornheckensee und Skywalk nach
KönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinterKönigswinter (C, 400 Hm), 17 km,
Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel. 0155 63530516, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Bonn Beuel)
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 11. 11. 11. 11. 11. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Rhein-on Rhein-on Rhein-on Rhein-on Rhein-
brohl nach Leutesdorf über Brom-brohl nach Leutesdorf über Brom-brohl nach Leutesdorf über Brom-brohl nach Leutesdorf über Brom-brohl nach Leutesdorf über Brom-
beerschenkebeerschenkebeerschenkebeerschenkebeerschenke (C, 450 Hm), 17 km.
Wanderführer Jürgen Arndt, Tel.
01578 5537269, Abfahrt um 9:23
Uhr mit dem Zug vom Bahnhof
Troisdorf (über Bonn-Beuel)
Sonntag, 12. Oktober: Runde abSonntag, 12. Oktober: Runde abSonntag, 12. Oktober: Runde abSonntag, 12. Oktober: Runde abSonntag, 12. Oktober: Runde ab

Burscheid am Eifgenbach entlangBurscheid am Eifgenbach entlangBurscheid am Eifgenbach entlangBurscheid am Eifgenbach entlangBurscheid am Eifgenbach entlang
bis bis bis bis bis TTTTThomashofhomashofhomashofhomashofhomashof (B), 16 km, Wan-
derführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um
8:42 Uhr mit dem Zug vom Bahn-
hof Troisdorf
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 12. 12. 12. 12. 12. Oktober: Oktober: Oktober: Oktober: Oktober:     VVVVVon Bierthon Bierthon Bierthon Bierthon Bierth
nach Oberkasselnach Oberkasselnach Oberkasselnach Oberkasselnach Oberkassel (C) (380 Hm), 22
km, Wanderführer Jochen Friede-
rich, Tel. 02241-318646, 0160-
90550883, Abfahrt um 9:07 Uhr
mit dem Zug vom Bahnhof Trois-
dorf über Siegburg/Hennef
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bahnhof Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderprogramm in

bewährter Form attraktiv und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht. Sollte sich je-

mand angesprochen fühlen, bitte
einen unserer aktuellen Wander-
führer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Ihr Tanzpartner für Hennef

®

www.tanzbreuer.de       

BACHATA

 

SPECIAL 
NEUE KURSE 

STARTEN JETZT!

PAARTANZ | DISCOFOX

SOLOTANZ | LINEDANCE

SENIORENTANZ

LADYS ONLY
  

2509_TBT_NeueKurse_1_1_001.indd   1 28.09.25   11:34
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Anzeige

O’zapft is am 11. Oktober: Lange Saunanacht
„Oktoberfest“ in der AGGUA Sauna & Lounge
Sauna trifft Sauna trifft Sauna trifft Sauna trifft Sauna trifft Wiesn-Flair:Wiesn-Flair:Wiesn-Flair:Wiesn-Flair:Wiesn-Flair: Bei der Bei der Bei der Bei der Bei der
langen Saunanacht „Oktoberlangen Saunanacht „Oktoberlangen Saunanacht „Oktoberlangen Saunanacht „Oktoberlangen Saunanacht „Oktober-----
fest“ am Samstag, 11. Okto-fest“ am Samstag, 11. Okto-fest“ am Samstag, 11. Okto-fest“ am Samstag, 11. Okto-fest“ am Samstag, 11. Okto-
berberberberber,,,,, verw verw verw verw verwandelt sich die andelt sich die andelt sich die andelt sich die andelt sich die AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUAAAAA
Sauna & Lounge am Sauna & Lounge am Sauna & Lounge am Sauna & Lounge am Sauna & Lounge am Abend inAbend inAbend inAbend inAbend in
eine zünftige Feine zünftige Feine zünftige Feine zünftige Feine zünftige Feierlocation.eierlocation.eierlocation.eierlocation.eierlocation.     VVVVVononononon
18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-18 bis 24 Uhr erwartet die Gäs-
te ein geselliges Event mit baye-te ein geselliges Event mit baye-te ein geselliges Event mit baye-te ein geselliges Event mit baye-te ein geselliges Event mit baye-
rischen rischen rischen rischen rischen Aufgüssen,Aufgüssen,Aufgüssen,Aufgüssen,Aufgüssen, uriger De- uriger De- uriger De- uriger De- uriger De-
koration und kulinarischen Klas-koration und kulinarischen Klas-koration und kulinarischen Klas-koration und kulinarischen Klas-koration und kulinarischen Klas-
sikern. Der Saunabereich ist re-sikern. Der Saunabereich ist re-sikern. Der Saunabereich ist re-sikern. Der Saunabereich ist re-sikern. Der Saunabereich ist re-
gulär ab 9 Uhr geöffnet und bie-gulär ab 9 Uhr geöffnet und bie-gulär ab 9 Uhr geöffnet und bie-gulär ab 9 Uhr geöffnet und bie-gulär ab 9 Uhr geöffnet und bie-
tet bis zum Nachmittag die klas-tet bis zum Nachmittag die klas-tet bis zum Nachmittag die klas-tet bis zum Nachmittag die klas-tet bis zum Nachmittag die klas-
sischen sischen sischen sischen sischen AufgüsseAufgüsseAufgüsseAufgüsseAufgüsse.....
Warum in die Ferne schweifen,
wenn das Gute liegt so nah: Die
AGGUA Sauna & Lounge holt das
Oktoberfest an die Aggerauen.
Die Baumhaussauna präsentiert
sich am 11. Oktober stilecht in
Blau-Weiß und in besonderem
Lichterglanz. „Anstich“ ist um 18
Uhr mit dem Aufguss „O’zapft
is“, dessen Bier-Zitronen-Lat-
schenkiefer-Aromen perfekt in
das Motto des Abends einstim-
men. Auch der Duftgarten wird
mit besonderen Lichtelementen
in Szene gesetzt. Zusätzlich wird
es eine Feuerschale geben, an

der die Gäste unter freiem Himmel
ins Gespräch kommen können.
Ein Oktoberfest für die SinneEin Oktoberfest für die SinneEin Oktoberfest für die SinneEin Oktoberfest für die SinneEin Oktoberfest für die Sinne
Weiter geht’s zur vollen Stunde
mit den nächsten Themen-Aufgüs-
sen. Erst mit dem „Boarischen
Wald“-Aufguss, bei dem Kiefern-
adel, Fichte und Zirbelkiefer die
Luft erfüllen, dann mit dem Auf-
guss „Ladylike“, eine feine Mi-

schung aus Bergamottminze, Ze-
dernholz und blumigen Aromen.
Ab 21 Uhr wird’s rustikal mit dem
„Hau den Lukas“-Aufguss samt
Wenik-Zeremonie. Anschließend
heizt das Saunateam mit den Auf-
güssen „Oktoberfest-Rock“ mit
den Düften Eukalyptus, Kolanuss-
Orange und Fire sowie „Haber-
feldtreiber“ mit den Düften Ceder

Atlas, Litcea cubeba und Pfeffer-
minze noch mal so richtig ein
und sorgt so für Partystimmung
bis Mitternacht.
Passende Beigaben runden alle
Aufgüsse ab und verstärken das
besondere Oktoberfest-Flair.
Auch ein Abstecher ins Dampf-
bad lohnt sich: Hier verwöhnen
natürliche Masken und Peelings
mit bayerischem Twist, darunter
die Bier-Hefe-Maske oder das Ap-
felstrudel-Peeling, sanft die Haut.
Alle Alle Alle Alle Alle Aufgüsse und Beigaben imAufgüsse und Beigaben imAufgüsse und Beigaben imAufgüsse und Beigaben imAufgüsse und Beigaben im
Sauna-Ticket enthaltenSauna-Ticket enthaltenSauna-Ticket enthaltenSauna-Ticket enthaltenSauna-Ticket enthalten
„Unsere lange Saunanacht ‚Ok-
toberfest‘ bringt das bayerische
Lebensgefühl direkt nach Trois-
dorf, inklusive Brezen und Weiß-
wurst und ganz viel guter Lau-
ne“, verspricht Daniela Simon,
Geschäftsführerin des AGGUA
Troisdorf. „Wer Lust auf einen
geselligen Sauna-Samstag hat,
sollte sich diesen Termin nicht
entgehen lassen.“ Das gesamte
Aufgussprogramm ist wie immer
bei den AGGUA Themenaben-
den im regulären Sauna-Ticket
enthalten.

Starke Kids im Stadtteilhaus auf der Hütte
Ferienprogramm in der zweiten Herbstferienwoche
Das Stadtteilhaus im Troisdorfer
Stadtteil Friedrich-Wilhelms-Hüt-
te bietet in der zweiten Woche
der Herbstferien vom 20. bis 24.
Oktober eine Ferienbetreuung für
Kinder zwischen 6 und 10 Jahren
unter dem Motto „Starke Kids“
an. In der Ferienwoche haben die
Kids zwischen 8:30 und 13:30 Uhr
das Stadtteilhaus für sich - es wird
gespielt, gebastelt und sich mit
dem Thema „Stark sein“ beschäf-
tigt. Die Kinder lernen, dass
„stark sein“ nicht immer was mit
Muskeln zu tun hat, sondern auch
mit inneren Fähigkeiten, wie Ge-
duld mit anderen haben, Zivil-
courage oder auch in schwieri-
gen Situationen um Hilfe zu bit-
ten. Ein Ausflug ins Stuntwerk
und Gruppenübungen runden
diese Woche ab.

Anmeldungen können im Stadt-
teilhaus abgeholt werden. Der Teil-
nahmebeitrag liegt bei 20 Euro
für die Woche. Fragen gerne an:

tanja.effers@kja-bonn.de oder
unter Tel.: 0176 12652755.
Das Stadtteilhaus ist eine Ein-
richtung der Katholischen Ju-

gendagentur Bonn gGmbH. Das
Projekt „Starke Kids“ wird ge-
fördert vom Landschaftsverband
Rheinland.

Foto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA BonnFoto: KJA Bonn



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 04. Oktober 2025 | Woche 40 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 11

64.64.64.64.64. J J J J Jahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag,ahrgang I Samstag, 04. 04. 04. 04. 04. Oktober 2025 I Nr Oktober 2025 I Nr Oktober 2025 I Nr Oktober 2025 I Nr Oktober 2025 I Nr..... 40 /  40 /  40 /  40 /  40 / 20252025202520252025

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung des Wasserrechtli-
chen Bewilligungsverfahrens gemäß §§ 8 ff. Wasserhauhaltsgesetz
(WHG) für den Anstau des Sieglarer Mühlengrabens sowie die Entnah-
me von Oberflächenwasser der Bezirksregierung Köln erfolgte gemäß
§ 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am 02.10.2025 durch Bereit-
stellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der Interneta-
dresse www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit nach-
richtlich veröffentlicht:

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung des Wasserrechtlichen Bewilligungs-
verfahrens gemäß §§ 8 ff. Wasserhauhaltsgesetz (WHG) für den Anstau
des Sieglarer Mühlengrabens sowie die Entnahme von Oberflächen-
wasser wird auf Veranlassung der Bezirksregierung Köln hiermit öf-
fentlich bekannt gemacht.
Troisdorf, den 02.10.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung
Az.: 54.1-2023-0024962Az.: 54.1-2023-0024962Az.: 54.1-2023-0024962Az.: 54.1-2023-0024962Az.: 54.1-2023-0024962

WWWWWasserrechtliches Bewilligungsverfahren gemäß §§ 8 ffasserrechtliches Bewilligungsverfahren gemäß §§ 8 ffasserrechtliches Bewilligungsverfahren gemäß §§ 8 ffasserrechtliches Bewilligungsverfahren gemäß §§ 8 ffasserrechtliches Bewilligungsverfahren gemäß §§ 8 ff.....     WWWWWasserasserasserasserasser-----
haushaltsgesetz (WHG) für den haushaltsgesetz (WHG) für den haushaltsgesetz (WHG) für den haushaltsgesetz (WHG) für den haushaltsgesetz (WHG) für den Anstau des Sieglarer MühlengrAnstau des Sieglarer MühlengrAnstau des Sieglarer MühlengrAnstau des Sieglarer MühlengrAnstau des Sieglarer Mühlengra-a-a-a-a-

bens sowie die Entnahme von Oberflächenwbens sowie die Entnahme von Oberflächenwbens sowie die Entnahme von Oberflächenwbens sowie die Entnahme von Oberflächenwbens sowie die Entnahme von Oberflächenwasserasserasserasserasser.....
Die Mannstaedt GmbH (Antragstellerin), Mendener Straße 51, 53840
Troisdorf, hat gemäß §§ 8 ff. Wasserhaushaltsgesetz (WHG) die Ertei-
lung einer wasserrechtlichen Bewilligung zur Oberflächenwasserent-
nahme beantragt, um es als Brauchwasser für am Standort zu verwen-
den. Zudem beantragt die Antragstellerin den Anstau des Sieglarer
Mühlengrabens zur Gewährleistung eines ausreichenden Pegels für
die Entnahme von Oberflächenwasser.
Beantragt wird die Förderung von 1.600 m³/h, 7.000 m³/d, 950.000 m3/a.
Der Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Bewilligung und die
dazugehörigen Erläuterungen und Pläne (Zeichnungen, Nachweisun-
gen und Beschreibungen), aus denen sich Art und Umfang des Vorha-
bens des Unternehmens ergeben, liegen gemäß §§ 104, 106 Landes-
wassergesetz NRW (LWG) in Verbindung mit § 73 Absatz 3 bis 5 des
Verwaltungsverfahrensgesetzes NRW (VwVfG NRW) - jeweils in der
zur Zeit geltenden Fassung - einen Monat lang aus.
Die Unterlagen können in der Zeit vom Donnerstag, den 09.10.2025 bis
zum Montag, den 10.11.2025 bei der Stadt Troisdorf, Kölner Str. 176,
53840 Troisdorf, 3. Obergeschoss, Gebäudeteil C, Raum 319, während
der Dienststunden:
Montag, Dienstag und Donnerstag
07:30 Uhr - 12:30 Uhr und 13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
eingesehen werden.
Gemäß § 27a VwVfG NRW werden die Unterlagen parallel, d.h. ab
Beginn der Offenlage auf folgender Internetseite der Bezirksregierung
Köln zugänglich gemacht:
https://www.bezreg-koeln.nrw.de/bekanntmachungen
Jeder, dessen Belange durch das Vorhaben berührt werden, kann bis

spätestens zwei zwei zwei zwei zwei WWWWWochen nach dem Ende der ochen nach dem Ende der ochen nach dem Ende der ochen nach dem Ende der ochen nach dem Ende der AuslegungsfristAuslegungsfristAuslegungsfristAuslegungsfristAuslegungsfrist, d.h. bisbisbisbisbis
24.11.202524.11.202524.11.202524.11.202524.11.2025 einschließlich, schriftlich oder zur Niederschrift bei der
Stadt Troisdorf, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf oder der Bezirksre-
gierung Köln, Dezernat 54, Zeughausstraße 2 - 8, 50667 Köln, Einwen-
dungen erheben.
Einwendungen können auch durch Übermittlung eines elektronischen
Dokuments mit qualifizierter elektronischer Signatur erhoben werden.
Die E-Mail-Adresse lautet:
einwendungen54@bezreg-keinwendungen54@bezreg-keinwendungen54@bezreg-keinwendungen54@bezreg-keinwendungen54@bezreg-koeln.nrwoeln.nrwoeln.nrwoeln.nrwoeln.nrw.de.de.de.de.de.
Mit Ablauf der vorgenannten Einwendungsfrist sind für das Bewilli-
gungsverfahren alle Einwendungen ausgeschlossen, die nicht auf be-
sonderen privatrechtlichen Titeln beruhen.
Vereinigungen, die auf Grund einer Anerkennung nach anderen Rechts-
vorschriften befugt sind, Rechtsbehelfe nach der Verwaltungsgerichts-
ordnung gegen Entscheidungen nach § 74 VwVfG einzulegen, können
nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG innerhalb der vorgenannten Frist, d.h.
bis zum 24.11.2025bis zum 24.11.2025bis zum 24.11.2025bis zum 24.11.2025bis zum 24.11.2025 einschließlich,,,,, Stellungnahmen zu dem Vorhaben
abgeben.
Die Erhebung einer fristgerechten Einwendung setzt voraus, dass aus
der Einwendung zumindest der geltend gemachte Belang und die Art
der Beeinträchtigung hervorgehen, die Einwendung unterschrieben
und mit einem lesbaren Namen und Anschrift versehen ist.
Die Einwendungen und Stellungnahmen werden an die Antragstellerin
sowie ggf. an die am Bewilligungsverfahren beteiligten Behörden
weitergegeben. Auf Verlangen der jeweiligen Einwender/innen wird
deren Name und Anschrift unkenntlich gemacht, soweit diese Angaben
nicht zur Beurteilung des Inhalts der Einwendung erforderlich sind.
Nach Ablauf der Einwendungsfrist werden die rechtzeitig gegen den
Antrag erhobenen Einwendungen, die rechtzeitig abgegebenen Stel-
lungnahmen von Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5 VwVfG NRW
sowie die Stellungnahmen der Behörden zu dem Antrag der Antrag-
stellerin, den Behörden, den Betroffenen sowie denjenigen, die Ein-
wendungen erhoben oder Stellungnahmen abgegeben haben, münd-
lich verhandelt.
Die Antragstellerin, die Behörden und diejenigen, die Einwendungen
erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, werden zu dem
Termin der mündlichen Verhandlung mit angemessener Frist eingela-
den.
Sind mehr als 50 Ladungen vorzunehmen, so können sie durch öffent-
liche Bekanntmachung ersetzt werden.
Diejenigen, die fristgerecht Einwendungen erhoben haben, können
sich durch einen Bevollmächtigten im Termin vertreten lassen. Dieser
hat seine Bevollmächtigung durch eine schriftliche Vollmacht nachzu-
weisen und diese zu den Akten der Anhörungsbehörde zu geben.
Es wird darauf hingewiesen, dass bei Ausbleiben eines Beteiligten
(Betroffenen) auch ohne ihn verhandelt werden kann und dass das
Anhörungsverfahren mit Abschluss des Verhandlungstermins beendet
ist.
Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach Abschluss des
Verfahrens durch die Bezirksregierung Köln entschieden. Die Zustel-
lung der Entscheidung an die Einwender/innen und diejenigen, die
eine Stellungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustellungen vorzu-
nehmen sind.
Kosten, die durch die Einsichtnahme in die Antragsunterlagen oder die
Teilnahme an der mündlichen Verhandlung oder durch die Bestellung
eines Bevollmächtigten entstehen, können nicht erstattet werden.
Weitere Informationen sowie Äußerungen und Fragen zum Verfahren
können bis zum Ablauf der Auslegungsfrist bei der für das Verfahren
zuständigen Bezirksregierung Köln angefordert bzw. eingereicht wer-
den. Es wird darauf hingewiesen, dass die Einwendungsfrist von dem
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Zeitpunkt der Übermittlung angeforderter Informationen bzw. Beant-
wortung gestellter Fragen unberührt bleibt.
Aufgrund der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) wird dar-
auf hingewiesen, dass im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit im o.g. Bewilligungsverfahren die von Einwendern erhobenen
Einwendungen und darin mitgeteilten personenbezogenen Daten
ausschließlich für das Bewilligungsverfahren erhoben, gespeichert
und verarbeitet werden. Diese persönlichen Daten werden benö-
tigt, um den Umfang der Betroffenheit des Einwenders beurteilen

Durchführung des Genehmigungsverfahrens
zur Änderung des Flächennutzungsplanes

zu können. Die Daten können an den Träger des Vorhabens und
seine mitarbeitenden Büros zur Auswertung der Stellungnahme
weitergereicht werden. Insoweit handelt es sich um eine erforder-
liche und somit rechtmäßige Verarbeitung aufgrund einer rechtli-
chen Verpflichtung gem. Art 6 Absatz 1 Satz 1 lit. c DSGVO. Der
Träger des Vorhabens sowie seine Beauftragten sind zur Einhal-
tung der DSGVO verpflichtet.
Köln, den 01.09.2025
Im Auftrag gez. Wenge

Die vom Rat der Stadt Troisdorf am 18.03.2025 beschlossene 9. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes ist von der Bezirksregierung Köln -
Dezernat 35- mit nachstehender Verfügung genehmigt worden:
• 9.9.9.9.9. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt  Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt  Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt  Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt  Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,, Stadt- Stadt- Stadt- Stadt- Stadt-

teil-Mitte, Bereich ehemaliges Orica-Gelände, Kronenstraße, Carl-teil-Mitte, Bereich ehemaliges Orica-Gelände, Kronenstraße, Carl-teil-Mitte, Bereich ehemaliges Orica-Gelände, Kronenstraße, Carl-teil-Mitte, Bereich ehemaliges Orica-Gelände, Kronenstraße, Carl-teil-Mitte, Bereich ehemaliges Orica-Gelände, Kronenstraße, Carl-
Diem-Straße und Kaiserstraße (Kronenforstviertel) - Umwand-Diem-Straße und Kaiserstraße (Kronenforstviertel) - Umwand-Diem-Straße und Kaiserstraße (Kronenforstviertel) - Umwand-Diem-Straße und Kaiserstraße (Kronenforstviertel) - Umwand-Diem-Straße und Kaiserstraße (Kronenforstviertel) - Umwand-
lung von gewerblichen Bauflächen in gemischte Bauflächenlung von gewerblichen Bauflächen in gemischte Bauflächenlung von gewerblichen Bauflächen in gemischte Bauflächenlung von gewerblichen Bauflächen in gemischte Bauflächenlung von gewerblichen Bauflächen in gemischte Bauflächen
VVVVVerfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,erfügung vom 17.07.2025,     Az:Az:Az:Az:Az: 35.22-2025-0068822 FNP/96 35.22-2025-0068822 FNP/96 35.22-2025-0068822 FNP/96 35.22-2025-0068822 FNP/96 35.22-2025-0068822 FNP/96

Mit dieser Bekanntmachung wird die o.g. Änderung des Flächennut-
zungsplanes wirksam. Die Flächennutzungsplanänderung wird mit
der Begründung und der zusammenfassenden Erklärung über die Art
und Weise der Berücksichtigung der Umweltbelange und der Ergeb-
nisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung während der
Dienststunden der Stadtverwaltung im Rathaus, Stadtplanungsamt,
3. Obergeschoss, Kölner Straße 176, 53840 Troisdorf zu jedermanns
Einsicht bereitgehalten sowie im städtischen GeoPortal unter
www.stadtplan.troisdorf.de bereitgestellt. Über den Inhalt der Planän-
derung wird auf Verlangen Auskunft erteilt.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Die vorstehende Genehmigung wird gemäß § 6 Abs. 5 Baugesetzbuch
(BauGB) hiermit bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird
die 9. Änderung des Flächennutzungsplanes wirksam.
Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf www.troisdorf.de unter
der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereit-
gestellt worden.
HinweiseHinweiseHinweiseHinweiseHinweise
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine Verletzung
der Vorschriften nach § 214 Abs. 2 BauGB über das Verhältnis des
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie nach §
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB über beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Trois-
dorf geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. Dabei ist der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll,
darzulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung
für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung von
Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzungen,
sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach
Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend
gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebe-

nes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt
gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-

dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die

Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.
Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 6 Abs. 5, § 214 Abs. 1 bis 3 und § 215 Baugesetz-
buch (BauGB) sowie § 7 Abs. 6 Gemeindeordnung für das Land Nord-
rhein-Westfalen (GO NRW) in der bei Veröffentlichung dieser Be-
kanntmachung geltenden Fassung.
Troisdorf, 04.10.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Inkrafttreten von
Bebauungsplänen
Der Rat der Stadt Troisdorf hat in seiner Sitzung am 18.03.2025 den
folgenden Bebauungsplan
• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan T182,T182,T182,T182,T182, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitteroisdorf-Mitte,,,,, Bereich Bereich Bereich Bereich Bereich

ehemaliges Orica Gelände, Kronenstraße, Carl-Diem-Straße undehemaliges Orica Gelände, Kronenstraße, Carl-Diem-Straße undehemaliges Orica Gelände, Kronenstraße, Carl-Diem-Straße undehemaliges Orica Gelände, Kronenstraße, Carl-Diem-Straße undehemaliges Orica Gelände, Kronenstraße, Carl-Diem-Straße und
Kaiserstraße (Kronenforstviertel) (Parallelverfahren mit 9. Ände-Kaiserstraße (Kronenforstviertel) (Parallelverfahren mit 9. Ände-Kaiserstraße (Kronenforstviertel) (Parallelverfahren mit 9. Ände-Kaiserstraße (Kronenforstviertel) (Parallelverfahren mit 9. Ände-Kaiserstraße (Kronenforstviertel) (Parallelverfahren mit 9. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes)rung des Flächennutzungsplanes)rung des Flächennutzungsplanes)rung des Flächennutzungsplanes)rung des Flächennutzungsplanes)

gemäß § 10 Baugesetzbuch (BauGB) als Satzung beschlossen.
(siehe auch nachstehender Übersichtsplan, nicht maßstabsgerecht)

Der Bebauungsplan wird mit der jeweiligen Begründung und der
zusammenfassenden Erklärung über die Art und Weise der Berücksich-
tigung der Umweltbelange und der Ergebnisse der Öffentlichkeits- und
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Behördenbeteiligung während der Dienststunden der Stadtverwal-
tung im Rathaus, Stadtplanungsamt, 3. Obergeschoss, Kölner Stra-
ße 176, 53840 Troisdorf, zu jedermanns Einsicht bereitgehalten
sowie im städtischen GeoPortal unter www.stadtplan.troisdorf.de
bereitgestellt. Über den Inhalt des Bebauungsplanes wird auf Ver-
langen Auskunft erteilt. Zur Einsichtnahme im Rathaus wird eine
Terminvereinbarung empfohlen. Unter der Telefon-Nr. 02241/900-
626 und unter der E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de
können die Besuchszeiten vereinbart werden.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Es wird hiermit öffentlich bekanntgemacht, dass der Satzungsbe-
schluss über den Bebauungsplan gefasst worden ist und dieser mit
der Bekanntmachung in Kraft tritt.
Die Bekanntmachung ist auch im Internet auf www.troisdorf.de
unter der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachun-
gen bereitgestellt worden.
Auf die Vorschriften des § 44 Baugesetzbuch (BauGB) Abs. 3 Satz 1
und 2 sowie des Absatzes 4 über die fristgemäße Geltendmachung
von etwaigen durch diesen Bebauungsplan ausgelösten Entschädi-
gungsansprüchen wird hingewiesen. Ein Entschädigungsanspruch
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des
Kalenderjahres, in dem die in § 44 Abs. 3 Satz 1 BauGB bezeichne-
ten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB
bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, eine Verletzung
der Vorschriften nach § 214 Abs. 2 BauGB über das Verhältnis des
Bebauungsplanes und des Flächennutzungsplanes sowie nach §
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB über beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs sind unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres
seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Trois-
dorf geltend gemacht worden sind. Dies gilt entsprechend, wenn
Fehler nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtlich sind. Dabei ist der
Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll,
darzulegen.
Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 Gemeindeord-
nung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) eine Verletzung
von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW gegen Satzun-
gen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und Flächennutzungs-
pläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündung nicht
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Trois-
dorf vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und
die Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen:Rechtsgrundlagen: § 10, § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4, §
214 Abs. 1 bis 3, § 215 Baugesetzbuch (BauGB) sowie § 7 Abs. 6
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in
der bei Veröffentlichung dieser Bekanntmachung geltenden Fas-
sung.
Troisdorf, 04.10.2025
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung des Ergebnisses
der Stichwahl des Bürgermeisters der Stadt Troisdorf anlässlich der
Kommunalwahlen der Stadt Troisdorf erfolgte am 02. Oktober 2025
durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt Troisdorf unter der
Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen und wird hiermit
nachrichtlich veröffentlicht.

Öffentliche Bekanntmachung
BekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachungBekanntmachung

des Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeistersdes Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeistersdes Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeistersdes Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeistersdes Ergebnisses der Stichwahl des Bürgermeisters
der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt der Stadt TTTTTroisdorf am 28.roisdorf am 28.roisdorf am 28.roisdorf am 28.roisdorf am 28. September 2025 September 2025 September 2025 September 2025 September 2025

Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Stichwahl des Bürger-
meisters festgestellt hat, wird dieses gemäß §§ 35 und 46b des
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) i. V. m. §§ 63 und 75a der Kommu-
nalwahlordnung (KWahlO) hiermit bekanntgegeben.

 Von den gültigen Stimmen entfielen auf

Nach § 46 c Absatz 2 Satz 5 KWahlG ist bei der Stichwahl der Bewerber
gewählt, der von den gültigen Stimmen die höchste Stimmenzahl
erhielt. Bei gleicher Stimmenzahl entscheidet das vom Wahlleiter zu
ziehende Los.
Der Wahlausschuss stellte fest, dass der Bewerber BiberBiberBiberBiberBiber,,,,,     AlexanderAlexanderAlexanderAlexanderAlexander
(Wahlvorschlag Nr. 1) mit 13.797 Stimmen die höchste Stimmenzahl
auf sich vereinigt hat und dieser damit gewählt ist.
Gemäß § 39 KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl
• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes,
• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und

Wählergruppen, die an der Wahl teilgenommen haben, sowie
• die Aufsichtsbehörde
binnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monatsbinnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also
bis zum 02. November 202502. November 202502. November 202502. November 202502. November 2025, einschließlich, Einspruch erheben, wenn
sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem § 40 Absatz 1
Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Werden der
Aufsichtsbehörde nach Ablauf der Frist des Satzes 1 in amtlicher
Eigenschaft Umstände bekannt, aufgrund derer diese eine Entschei-
dung über die Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Absatz 1 Buchstabe a)
bis c) für erforderlich hält, kann diese innerhalb eines Monats nach
Bekanntwerden dieser Umstände Einspruch einlegen. Der Einspruch
ist bei dem Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur
Niederschrift zu erklären.
Troisdorf, den 01. Oktober 2025
Stadt Troisdorf
Die Wahlleiterin
gez. Tanja Gaspers
Erste Beigeordnete
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Musikschule jetzt Teil des städtischen Serviceportals
Online-Anmeldung für die Musikschule Troisdorf
Die Musikschule Troisdorf ist ab
sofort im Serviceportal der Stadt
integriert. Bürgeri*nnen können
sich nun bequem online für das
vielfältige Angebot der Musik-
schule anmelden.
Ob Instrumentalunterricht, Grup-
penangebote, Bands oder En-
sembles - die digitale Anmeldung
umfasst das gesamte Kurspro-
gramm.
„Mit der Integration der Musik-
schule ins Serviceportal machen
wir einen weiteren Schritt hin zur
digitalen Verwaltung“, erklärt Jan
Jaing, Leiter der Musikschule.
„Unser Ziel ist es, den Zugang zur
Musik so einfach wie möglich zu
gestalten. Die Online-Anmeldung
bietet dafür eine moderne und
bürgerfreundliche Lösung.“
Alle digitalen Anträge und Infor-
mationen zu den städtischen
Dienstleistungen finden Sie unter:
https://onlinedienste.troisdorf.de.
Mit über 90 digitalen Antragspro-
zessen hat Troisdorf in den letzten
zwei Jahren mehr als die Hälfte
seiner Dienstleistungen digitali-
siert und zentral im Serviceportal
gebündelt.

v.l. Jan Jaing (Leiter der Musikschule), Smart City-Maskottchen Smarta, Alfred Froitzheim (Musikschule), Luisv.l. Jan Jaing (Leiter der Musikschule), Smart City-Maskottchen Smarta, Alfred Froitzheim (Musikschule), Luisv.l. Jan Jaing (Leiter der Musikschule), Smart City-Maskottchen Smarta, Alfred Froitzheim (Musikschule), Luisv.l. Jan Jaing (Leiter der Musikschule), Smart City-Maskottchen Smarta, Alfred Froitzheim (Musikschule), Luisv.l. Jan Jaing (Leiter der Musikschule), Smart City-Maskottchen Smarta, Alfred Froitzheim (Musikschule), Luis
Rondon Crespo und Marco Ilgen (IT), Projektleiter Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung).Rondon Crespo und Marco Ilgen (IT), Projektleiter Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung).Rondon Crespo und Marco Ilgen (IT), Projektleiter Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung).Rondon Crespo und Marco Ilgen (IT), Projektleiter Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung).Rondon Crespo und Marco Ilgen (IT), Projektleiter Sebastian Glees (Stabsstelle Digitalisierung).
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Abenteuer im Wald: Familien-Taschenlampenwanderung
Wenn die Tage kürzer werden und
die Dunkelheit früher einsetzt,
bietet sich die perfekte Gelegen-
heit für kleine Abenteuer im Wald.
Am Samstag, 11. Oktober 2025,
um 18.00 Uhr lädt das Portal Burg

Wissem zu einer Familienwande-
rung mit Taschenlampen ein. El-
tern und Kinder können gemein-
sam auf Entdeckungsreise gehen
und mit Ulrike Tesch spannende
Beobachtungen im Wald machen.

Die Wanderung dauert etwa zwei
Stunden.
Die nächste Taschenlampenwan-
derung findet am 18. Oktober
2025 um 18.00 Uhr mit Horst
Grundmann statt.

Treffpunkt: Burg Wissem
Kosten: keine
Verbindliche Anmeldung: Tourist-
Information Burg Wissem,
Tel.: 02241-900456 oder E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Herbstferienprogramm im Mehrgenerationenhaus
Für Kinder von 6 bis 10 Jahren
In der ersten Woche der Herbstfe-
rien (13. bis 17. Oktober) verwan-
delt sich das Mehrgenerationen-
haus „Haus International“ in eine
kreative Superhelden-Zentrale.
Unter dem Motto „Superheld-
innen und Superhelden“ erwartet
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jah-
ren ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm.
Ob Spiderman, Batman, Supergirl
oder Ladybug - sie alle beeindru-
cken mit ihren außergewöhnlichen
Fähigkeiten. Doch auch jeder von
uns besitzt eigene „Superkräfte“
- Talente, Stärken und Besonder-
heiten, die uns einzigartig ma-
chen. Im Ferienprogramm entde-
cken die Kinder spielerisch, krea-
tiv und mit ganz viel Spaß ihre
ganz persönlichen Superhelden-
fähigkeiten.
Ein Highlight der Woche ist ein
gemeinsamer Ausflug in den Wup-
pertaler Zoo. Darüber hinaus gibt
es tägliche Aktionen, kreative
Workshops, Spiele und gemein-
sames Frühstück.
• Zeitraum: Montag, 13. Okto-

ber - Freitag, 17. Oktober
• Uhrzeit:

täglich von 9 bis 15 Uhr

(Mittwoch, 15.10.: 8.30 bis
16.30 Uhr - wegen des Zoobe-
suchs)

• Kosten: 25 Euro für die ge-
samte Woche (inkl. Frühstück,
Mittagessen und Ausflug)

Eine Förderung über das Bildungs-
und Teilhabepaket (BuT) ist mög-
lich.
Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionen:tionen:tionen:tionen:tionen:
Mehrgenerationenhaus „Haus In-
ternational“
Nahestraße 61-63, 53840 Trois-
dorf
Telefon: 02241/804654
In der ersten Woche der Herbstfe-
rien (13. bis 17. Oktober) verwan-
delt sich das Mehrgenerationen-
haus „Haus International“ in eine
kreative Superhelden-Zentrale.
Unter dem Motto „Superheld-
innen und Superhelden“ erwartet
Kinder im Alter von 6 bis 10 Jah-
ren ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Ferienprogramm.
Ob Spiderman, Batman, Supergirl
oder Ladybug - sie alle beeindru-
cken mit ihren außergewöhnlichen
Fähigkeiten. Doch auch jeder von
uns besitzt eigene „Superkräfte“
- Talente, Stärken und Besonder-

heiten, die uns einzigartig ma-
chen. Im Ferienprogramm entde-
cken die Kinder spielerisch, krea-
tiv und mit ganz viel Spaß ihre
ganz persönlichen Superhelden-
fähigkeiten.
Ein Highlight der Woche ist ein
gemeinsamer Ausflug in den Wup-
pertaler Zoo. Darüber hinaus gibt
es tägliche Aktionen, kreative
Workshops, Spiele und gemein-
sames Frühstück.
• Zeitraum: Montag, 13. Okto-

ber - Freitag, 17. Oktober
• Uhrzeit:

täglich von 9 bis 15 Uhr

(Mittwoch, 15.10.: 8.30 bis
16.30 Uhr - wegen des Zoobe-
suchs)

• Kosten: 25 Euro für die ge-
samte Woche (inkl. Frühstück
und Ausflug)

Eine Förderung über das Bildungs-
und Teilhabepaket (BuT) ist mög-
lich.
Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-Anmeldung und weitere Informa-
tionen:tionen:tionen:tionen:tionen:
Mehrgenerationenhaus „Haus In-
ternational“
Nahestraße 61-63,
53840 Troisdorf
Telefon: 02241/804654
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Musikworkshop für Jugendliche
Tonstudio der Musikschule Troisdorf

Deutsch lernen für Männer
Neues Kursangebot im
Mehrgenerationenhaus „Haus International“:
Das Mehrgenerationenhaus
„Haus International“ erweitert
sein Angebot: Ab Dienstag, 7. Ok-
tober 2025, startet ein neuer
Deutschkurs speziell für Männer.
Der Kurs richtet sich an Männer,
die ihre deutschen Sprachkennt-
nisse in Schreiben, Lesen und Ver-
stehen verbessern möchten - so-
wohl für den Beruf als auch für den
Alltag. Ziel ist es, die Teilnehmen-
den beim sicheren Umgang mit der
Sprache zu unterstützen und da-

mit neue Chancen im Arbeits- und
Lebensumfeld zu eröffnen.
Der Unterricht findet jeden Diens-
tag von 18.00 bis 19.30 Uhr im
Schulungsraum (1. Stock) des
Mehrgenerationenhauses, Nahe-
straße 63, 53840 Troisdorf-Hütte,
statt. Insgesamt stehen 12 Kurs-
plätze zur Verfügung.
Eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich unter:
02241 / 900795
mgh@troisdorf.de

Im neuen Ton- und Videostudio der
Musikschule Troisdorf startet am
1. und 2. November 2025 der Mu-
sikworkshop „So klingen wir“, der
im Rahmen der „Heimat:Musik“-
Förderung des Landes Nordrhein-
Westfalen unterstützt wird.
Willkommen sind alle Kinder und
Jugendlichen zwischen 12 und 18
Jahren, die ein oder mehrere In-
strumente spielen, singen oder
rappen.
WWWWWas erwas erwas erwas erwas erwartet die artet die artet die artet die artet die TTTTTeilnehmen-eilnehmen-eilnehmen-eilnehmen-eilnehmen-
den?den?den?den?den?
Gemeinsam mit dem Musikpro-
duzenten Florian Hermsen und in
Begleitung von Jan Jaing, dem
Leiter der Musikschule, entwi-

Musikproduzent Florian HermsenMusikproduzent Florian HermsenMusikproduzent Florian HermsenMusikproduzent Florian HermsenMusikproduzent Florian Hermsen

Jan JaingJan JaingJan JaingJan JaingJan Jaing

ckeln die Jugendlichen eigene
Songs und bringen ihre musikali-
schen Einflüsse mit ein: Von der
Idee über die Aufnahme bis hin
zum finalen Mix erleben sie den
gesamten Produktionsprozess.
„So klingen wir“ soll die Vielfalt
der Musik wiederspiegeln.
Ablauf des Projekts:Ablauf des Projekts:Ablauf des Projekts:Ablauf des Projekts:Ablauf des Projekts:
Das Projekt findet am 1. und 2.
November 2025, jeweils in der
Zeit von 10:00 bis 14:00 Uhr statt.
Im Rahmen einer gemeinsamen
Abschlussrunde und anschließen-
der öffentlicher Präsentation wer-
den die Ergebnisse am 11.12.2025
in der Musikschule präsentiert.
Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!Jetzt anmelden!
Die Teilnahme ist kostenfrei, die

Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Plätze sind allerdings auf 10 bis
15 Personen begrenzt.
Wer dabei sein möchte, kann sich
ab sofort per E-Mail an
musikschule@troisdorf.de anmel-
den. Vorerfahrungen sind nicht
notwendig.
Anfänger*innen sowie fortge-
schrittene Instrumentalist*innen
und Vokalist*innen sind herzlich
willkommen. Jugendliche gestal-
ten ihre eigenen Songs!
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61
Telefon: 02241 - 900-442
(Sekretariat)
Fax: 02241 - 900-8442
E-Mail: musikschule@troisdorf.de
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 1An-
gebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Stand 
09/2025. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach NEFZ vor. 

Polo Life 1,0 l 59 kW (80 PS) 5-Gang
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,2 kombiniert, 6,4 innerstädtisch (langsam), 4,9 Stadtrand (mittel), 4,5 Landstraße (schnell),5,6 Auto-
bahn (sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 119 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Ausstattung: Angebot Nr. 0642245A0K, Lackierung: Ascotgrau, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, Radio „Composition“, App-Con-
nect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto, LED-Scheinwerfer, Einparkhilfe - Warnsignale bei Hindernissen im Front- und Heckbereich, 
Multifunktionslenkrad, Klimaanlage u.v.m.

Ganz schön groß. Kompakt, wendig und voller Möglichkeiten. Entdecken Sie den Polo.

Bis 8.10.2025 günstig leasen.
Der Polo Life

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de

Jetzt privat leasen 
ab 129,00 €1,2

Leasingsonderzahlung: 999,00 €1,2 

Laufzeit: 36 Monate 
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km 
monatliche Leasingrate: 129,00 € 1,2
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Neue Jugendmöbel für Troisdorfer Schulhöfe
Aufenthaltsbereiche im öffentlichen Raum geplant:
Im Rahmen eines Projekts, das
gemeinsam mit dem Arbeitskreis
Jugend angestoßen wurde, sollen
im öffentlichen Raum adäquate
Aufenthaltsbereiche für Jugendli-
che geschaffen werden. Noch in
diesem Jahr konnten die ersten
Möbel angeschafft werden, sodass
sie kurzfristig aufgestellt werden
können.
Startschuss am Gymnasium ZumStartschuss am Gymnasium ZumStartschuss am Gymnasium ZumStartschuss am Gymnasium ZumStartschuss am Gymnasium Zum
AltenforstAltenforstAltenforstAltenforstAltenforst
Am Donnerstag wurden die ers-
ten Möbel am Gymnasium Zum
Altenforst angeliefert und direkt
aufgestellt. Schulleiter Reinhard
Schulte bedankte sich herzlich:
„Vielen Dank an die Stadtverwal-
tung Troisdorf und die „Weih-
nachtsmänner vom Bauhof“, die
die Möbel geliefert und aufge-
stellt haben.“
Die Schülerschaft zeigte sich be-
geistert. Tori Pyzalski und Merle
van der Schaaf von der Schüler-
vertretung berichteten:
„Wir finden es sehr gut, dass die
Möbel so mobil sind, dass man
sie zum Beispiel zueinander dre-
hen kann. Außerdem sehen sie
schön aus und sind auch gut für
die Umwelt. Coole neue Sache für
die Schule!“
Nachhaltig und vielseitigNachhaltig und vielseitigNachhaltig und vielseitigNachhaltig und vielseitigNachhaltig und vielseitig
Für das Projekt wurde ein
besonders robustes und vielseiti-
ges Möbelstück ausgewählt, das
sowohl Rückzugsmöglichkeiten
als auch Begegnung ermöglicht.
Die Möbel bestehen aus Kunst-
stoff - und zwar aus Recyclingma-
terial. Bürgermeister Alexander
Biber betonte mit einem Augen-
zwinkern:
„Das waren früher vielleicht mal
Trinkflaschen. Wir in Troisdorf ha-
ben eine lange Tradition in der
Kunststoffherstellung, deswegen
passt das auch ganz gut.“
Biber ergänzte:
„Es geht um Räume, die für Ju-
gendliche reserviert sind. Wir hof-

fen, dass sie Euch gut gefallen.
Dann können wir uns auch gut
vorstellen, die Möbel im Stadtge-
biet aufzustellen.“
Zugleich bedankte er sich bei der
Stadtverwaltung und
insbesondere bei den Land-
schaftsarchitektinnen Kerstin
Kuffner und Suzanne Schwirian,
beim Rat, der „das Geld locker-
gemacht hat“, und beim Bauhof,
der die unhandlichen Möbel trans-
portiert hat.
Nächste SchritteNächste SchritteNächste SchritteNächste SchritteNächste Schritte
In einem ersten Schritt werden
die Möbel an drei Schulstandor-
ten aufgestellt:
• Heinrich-Böll-Gesamtschule

(HBG)
• Europaschule
Diese erste Aufstellung dient als
Testphase, deren Nutzung und
Akzeptanz auch im Rahmen einer
Evaluation ausgewertet wird. In
einem zweiten Schritt ist geplant,
weitere Jugendmöbel auch im öf-

fentlichen Raum verfügbar zu ma-
chen. Ziel ist, dass Jugendliche
die Möbel aus ihrem Schulalltag

Schüler*innen des Gymnasiums Zum Altenforst und Mitarbeiter des Bauhofs mitSchüler*innen des Gymnasiums Zum Altenforst und Mitarbeiter des Bauhofs mitSchüler*innen des Gymnasiums Zum Altenforst und Mitarbeiter des Bauhofs mitSchüler*innen des Gymnasiums Zum Altenforst und Mitarbeiter des Bauhofs mitSchüler*innen des Gymnasiums Zum Altenforst und Mitarbeiter des Bauhofs mit
(Mitte von v.l. Landschaftsarchitektin S. Schwirian, Schulleiter R. Schulte, 1. Beigeordnete T. Gaspers,(Mitte von v.l. Landschaftsarchitektin S. Schwirian, Schulleiter R. Schulte, 1. Beigeordnete T. Gaspers,(Mitte von v.l. Landschaftsarchitektin S. Schwirian, Schulleiter R. Schulte, 1. Beigeordnete T. Gaspers,(Mitte von v.l. Landschaftsarchitektin S. Schwirian, Schulleiter R. Schulte, 1. Beigeordnete T. Gaspers,(Mitte von v.l. Landschaftsarchitektin S. Schwirian, Schulleiter R. Schulte, 1. Beigeordnete T. Gaspers,
Bürgermeister A. Biber, S. Duggan (LeiterinBürgermeister A. Biber, S. Duggan (LeiterinBürgermeister A. Biber, S. Duggan (LeiterinBürgermeister A. Biber, S. Duggan (LeiterinBürgermeister A. Biber, S. Duggan (Leiterin

Tori Pyzalski und Merle van der Schaaf von der SchülervertretungTori Pyzalski und Merle van der Schaaf von der SchülervertretungTori Pyzalski und Merle van der Schaaf von der SchülervertretungTori Pyzalski und Merle van der Schaaf von der SchülervertretungTori Pyzalski und Merle van der Schaaf von der Schülervertretung

kennen und sie im öffentlichen
Raum als „ihre“ Aufenthaltsbe-
reiche wiedererkennen.
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GRATISBaustellen in Troisdorf
Verlängerung von Verkehrsbeschränkungen und bevorstehende
Vollsperrung
Die Stadt Troisdorf informiert
über wichtige Verkehrsbeschrän-
kungen:
Vollsperrung der Silbergasse we-Vollsperrung der Silbergasse we-Vollsperrung der Silbergasse we-Vollsperrung der Silbergasse we-Vollsperrung der Silbergasse we-
gen Nachbesserungsarbeitengen Nachbesserungsarbeitengen Nachbesserungsarbeitengen Nachbesserungsarbeitengen Nachbesserungsarbeiten
(Spich)(Spich)(Spich)(Spich)(Spich)
Vom 6. bis 17. Oktober wird die
Fahrbahn der Silbergasse zwi-
schen Grüner Weg und Im Feld-

bruch, 53842 Troisdorf, wegen
Nachbesserungsarbeiten voll ge-
sperrt.
Verlängerung der Nutzung einerVerlängerung der Nutzung einerVerlängerung der Nutzung einerVerlängerung der Nutzung einerVerlängerung der Nutzung einer
öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen öffentlichen VVVVVerkerkerkerkerkehrsfläche amehrsfläche amehrsfläche amehrsfläche amehrsfläche am
Rathausvorplatz (Mitte)Rathausvorplatz (Mitte)Rathausvorplatz (Mitte)Rathausvorplatz (Mitte)Rathausvorplatz (Mitte)
Die vorübergehende Nutzung der
öffentlichen Verkehrsfläche am
Rathausvorplatz, Kölner Straße

176, 53840 Troisdorf, zur Materi-
allagerung und Kranaufstellung
wird bis einschließlich 28. Febru-
ar 2026 verlängert.
Verkehrsteilnehmer werden ge-
beten, die Hinweise und Umlei-
tungen zu beachten.

Musikspaß für die Kleinsten
Angebote der Musikschule
In den neuen Musikzwerge-Kur-
sen der Musikschule Troisdorf
können Kinder von 6 Monaten bis
3 Jahren gemeinsam mit einem
Elternteil Musik auf spielerische
Weise entdecken. Ganz ohne
Druck - dafür mit viel Bewegung,
Singen, einfachen Instrumenten
und jeder Menge Freude. Die Kin-
der erleben Musik mit allen Sin-
nen, während sie ganz nebenbei
Sprache, Gehör und Motorik trai-
nieren.
Für Eltern ist der Kurs eine schö-
ne Gelegenheit, Zeit mit ihrem
Kind zu verbringen - und andere
Familien kennenzulernen. Neu
erlernte Kinderlieder eignen sich
perfekt, um sie zu Hause im All-
tag gemeinsam zu singen oder
beim Einschlafen vorzusingen.
Weitere Informationen und Anmel-
demöglichkeiten gibt es unter:
www.troisdorf.de/musikschule
Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:Standorte:

Musikschule Troisdorf,
Römerstraße 61
Nebenstelle in der Rupert-Neu-
deck-Schule, Lohmarer Str. 33
Verschiedene Kitas und Familien-
zentren im Stadtgebiet
Kursgebühr:
27,00 € /mtl.
Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:Kontakt/Anmeldung:
Musikschule Troisdorf
Römerstraße 61, 53840 Troisdorf
Tel.: 02241 - 900-442 (Sekretariat)
E-Mail: musikschule@troisdorf.de

Müllsammelaktion
an der Sieg am 11. Oktober
Gemeinsam aktiv
Am Samstag, 11. Oktober 2025, la-
den Hanno Pritzkow von der Sektion
Rhein-Sieg des Deutschen Alpenver-
eins und Christian Stock von der Köl-
ner Rhein-Aufräum-Kommandoein-
heit (K.R.A.K.E.) zu einer gemeinsa-
men Müllsammelaktion an der Sieg
ein. Ziel ist es, das Ufer von Abfällen
zu befreien und damit einen Beitrag
zum Umweltschutz zu leisten.
Die Aktion beginnt um 10 Uhr und
dauert rund fünf Stunden. Müllsä-

cke werden gestellt, eigene Hand-
schuhe sollten bitte mitgebracht
werden. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, viele helfende Hände sind
willkommen. Der genaue Treff-
punkt wird nach der Anmeldung
bekanntgegeben.
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:
Tourist-Information Burg Wissem
Tel.: 02241 900-456
E-Mail:
tourist-information@troisdorf.de

Foto: Jelleke Vanooteghem aufFoto: Jelleke Vanooteghem aufFoto: Jelleke Vanooteghem aufFoto: Jelleke Vanooteghem aufFoto: Jelleke Vanooteghem auf
UnsplashUnsplashUnsplashUnsplashUnsplash
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

„Ein schönes nachträgliches Geburtstagsgeschenk“
TTTTTroisdorf-Spich (Ra) Monikaroisdorf-Spich (Ra) Monikaroisdorf-Spich (Ra) Monikaroisdorf-Spich (Ra) Monikaroisdorf-Spich (Ra) Monika
Steinberg ist die Gewinnerin desSteinberg ist die Gewinnerin desSteinberg ist die Gewinnerin desSteinberg ist die Gewinnerin desSteinberg ist die Gewinnerin des
Spicher Gewinnspiels. Der Ge-Spicher Gewinnspiels. Der Ge-Spicher Gewinnspiels. Der Ge-Spicher Gewinnspiels. Der Ge-Spicher Gewinnspiels. Der Ge-
winn wurde im Fwinn wurde im Fwinn wurde im Fwinn wurde im Fwinn wurde im Fachgeschäft Garachgeschäft Garachgeschäft Garachgeschäft Garachgeschäft Gar-----
dinen- und Deko-Markt Dorotheedinen- und Deko-Markt Dorotheedinen- und Deko-Markt Dorotheedinen- und Deko-Markt Dorotheedinen- und Deko-Markt Dorothee
Mackrodt überreicht.Mackrodt überreicht.Mackrodt überreicht.Mackrodt überreicht.Mackrodt überreicht.
Bereits vor rund 15 Jahren ver-
suchte Monika Steinberg ihr

Glück beim Spicher Gewinnspiel.
Danach spielte sie mehrmals mit,
aber nicht regelmäßig und siehe
da, beim einem weiteren Versuch
war ihr das Glück wieder hold.
„Ich werde mit meinem Ehemann
den Gewinn in Höhe von 100 Euro
in einem Restaurant verspeisen“,

sagt die Gewinnerin, die einen
Tag vor der Gewinnübergabe Ge-
burtstag feierte. Die Steinbergs
sind eine musikalische Familie und
haben fünf Enkelkinder. Er spielt
im St. Augustiner Blasorchester
Saxophon und beherrscht auch die
Töne am Klavier. Sie bringt ihre
Stimme im Rheidter Sing-Swing-
Chor ein. Selbstredend gehört
Musik zu ihren Hobbys, denn auch
Konzerte werden regelmäßig be-
sucht. Auch mit dem E-Bike sind
Steinbergs öfters unterwegs. „Wir
gehen auch gerne in Bergheim
am Diescholl spazieren“, führt
Monika Steinberg weiter aus.
Wenn es auf Reisen geht, ist Mal-
lorca und jährlich Dänemark das
Ziel. Die aus dem Sauerland stam-
mende Gewinnerin wohnt seit 32
Jahren in Bergheim, „wo wir uns
sehr wohl fühlen.“
Gewinnübergabe im FachgeschäftGewinnübergabe im FachgeschäftGewinnübergabe im FachgeschäftGewinnübergabe im FachgeschäftGewinnübergabe im Fachgeschäft
Gardinen- und Deko-Markt Do-Gardinen- und Deko-Markt Do-Gardinen- und Deko-Markt Do-Gardinen- und Deko-Markt Do-Gardinen- und Deko-Markt Do-
rothee Mackrodtrothee Mackrodtrothee Mackrodtrothee Mackrodtrothee Mackrodt
In dem reichlich ausgestattetem
und einladendem Fachgeschäft
werden hochwertige Stoffe von
bekannten und renommierten
deutschen und europäischen
Händlern angeboten. Dazu erhal-
ten Kundinnen und Kunden immer
eine fachgerechte Beratung, die

die Basis für den Erfolg des Fach-
geschäfts darstellt.
Über tausend Musterbügel ver-
sprechen eine große Auswahl -
aber selbstverständlich werden
die Kundinnen und Kunden auch
in ihrem Zuhause beraten, damit
jeder individuelle Wohnbereich
mit abgestimmten Gardinen und
Dekorationen ausgestattet wer-
den kann. Ebenso angeboten wer-
den alle Arten von Sonnen- und
Sichtschutz, Anlagen wie Plissee,
Rollos-und Lamellen-Anlagen.
Passend dazu erhält man bei Do-
rothee Mackrodt Insekten- und
Pollenschutz für höchste Ansprü-
che. Die Reinigung und Pflege von
Gardinen, Dekorationen, Plis-
sees, Lamellen mit oder ohne Ab-
holung und neuer Dekoration ge-
hört ebenso zum Angebot. Seit
fünf Jahren arbeitet Tochter Na-
tascha Mackrodt-Heelweg wieder
im Geschäft und führt das Unter-
nehmen in die Zukunft. Gardinen-
und Deko-Markt Dorothee Mack-
rodt GmbH, Brückenstraße 4,
53842 Troisdorf-Spich.
Telefon: 02241 - 42882.
Öffnungszeiten: montags bis freitags
9 bis 12:30 Uhr
und 15 bis 18:30 Uhr.
Samstags von 9 bis 13 Uhr geöffnet.

Natascha Mackrodt-Heelweg (l.) überreicht den Gewinn an MonikaNatascha Mackrodt-Heelweg (l.) überreicht den Gewinn an MonikaNatascha Mackrodt-Heelweg (l.) überreicht den Gewinn an MonikaNatascha Mackrodt-Heelweg (l.) überreicht den Gewinn an MonikaNatascha Mackrodt-Heelweg (l.) überreicht den Gewinn an Monika
Steinberg.Steinberg.Steinberg.Steinberg.Steinberg.
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Schiffstour der KG Bleimöps Spich
Unvergesslicher Unvergesslicher Unvergesslicher Unvergesslicher Unvergesslicher Ausflug nach Ausflug nach Ausflug nach Ausflug nach Ausflug nach An-An-An-An-An-
dernachdernachdernachdernachdernach
Am Morgen des 21. September
starteten wir unseren Ausflug in
Spich voller Vorfreude nach An-
dernach. Schon im Bus herrschte
eine heitere Stimmung: Es wurde
viel gelacht, gescherzt und er-
zählt. Mit dem Bus in Bonn ange-
kommen, ging es um 10:30 Uhr an
Bord, sodass wir um 11 Uhr able-

gen konnten. Die rund 3,5-stündi-
ge Fahrt verging wie im Flug.
Gegen 13 Uhr stärkten wir uns
bei einem leckeren Mittagessen
an Bord des Schiffes, bevor wir
unser erstes Highlight erreichten:
den Geysir von Andernach.
Mit Staunen verfolgten wir das
beeindruckende Naturschauspiel,
das uns alle in seinem Bann zog.
Anschließend spazierten wir durch

die charmante Altstadt von An-
dernach mit ihren historischen
Gassen, alten Türmen und stim-
mungsvollen Plätzen. Zurück auf
dem Schiff erwartete uns gegen 17
Uhr ein gemütliches Abendessen.
Danach begann der wohl geselligs-
te Teil des Tages: Bei stimmungs-
voller Karnevalmusik wurde ge-
schunkelt, gesungen und gelacht.
Dabei stand die Gemeinschaft

immer spürbar im Mittelpunkt.
Als am Abend gegen 19 Uhr das
Schiff wieder anlegte und wir die
Heimreise antraten, waren wir
erfüllt von fröhlichen Liedern im
Ohr, vielen schönen Eindrücken
und dem Gefühl, einen harmoni-
schen, stimmungsvollen und un-
vergesslichen Tag miteinander er-
lebt zu haben.
Eure KG Bleimöps Spich
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Janosch Grundschule ist „MINT-freundliche Schule“
Auszeichnung für Grundschule in Paderborn
Die Janosch Grundschule in Trois-
dorf-Oberlar ist in diesem Jahr mit
dem Titel „MINT-freundliche
Schule“ ausgezeichnet worden.
Die Ehrung fand im Rahmen einer
zentralen Veranstaltung im
„Heinz Nixdorf MuseumsForum“
in Paderborn statt. Dort wurden
236 Schulen aus Nordrhein-West-
falen für ihr besonderes Engage-
ment in den Bereichen Mathema-
tik, Informatik, Naturwissenschaf-
ten, Technik (MINT) und Digitali-
sierung gewürdigt.
Die Auszeichnung gilt für drei Jah-
re und bescheinigt der Janosch
Grundschule eine nachhaltige
Verankerung von MINT-Schwer-
punkten im Schulalltag. Stellver-
tretend für die Schule nahmen
Konrektor JJJJJan Güntheran Güntheran Güntheran Güntheran Günther und MINT-
Koordinatorin Julia Julia Julia Julia Julia WWWWWunderlichunderlichunderlichunderlichunderlich die
Ehrung in Paderborn entgegen.
Schulleiterin Jessica GiebelJessica GiebelJessica GiebelJessica GiebelJessica Giebel betont:
„Die Auszeichnung zeigt, dass sich
unsere gemeinsamen Anstrengun-
gen lohnen. Wir möchten Kinder
frühzeitig für naturwissenschaft-
liche und technische Themen be-
geistern und ihnen Freude am For-

Gruppenfoto bei der Preisverleihung, in der Mitte MINT-Koordinatorin Julia Wunderlich und Konrektor JanGruppenfoto bei der Preisverleihung, in der Mitte MINT-Koordinatorin Julia Wunderlich und Konrektor JanGruppenfoto bei der Preisverleihung, in der Mitte MINT-Koordinatorin Julia Wunderlich und Konrektor JanGruppenfoto bei der Preisverleihung, in der Mitte MINT-Koordinatorin Julia Wunderlich und Konrektor JanGruppenfoto bei der Preisverleihung, in der Mitte MINT-Koordinatorin Julia Wunderlich und Konrektor Jan
Günther. Quelle: Sergei Magel (HNF)Günther. Quelle: Sergei Magel (HNF)Günther. Quelle: Sergei Magel (HNF)Günther. Quelle: Sergei Magel (HNF)Günther. Quelle: Sergei Magel (HNF)

schen und Entdecken vermitteln.“
Mit dem Titel „MINT-freundliche
Schule“ stellt die Janosch Grund-
schule ihr Profil in diesem wichti-
gen Bildungsbereich heraus. Künf-
tig sollen neben bestehenden Pro-
jekten auch neue Impulse und Ko-

operationen mit außerschulischen
Partner*innen sowie Teilnahme an
weiteren Wettbewerben das
MINT-Angebot weiter stärken.
Die Janosch Grundschule enga-
giert sich auch im regionalen zdi-
Netzwerk:MINT im Rhein-Sieg-

Kreis, das kürzlich das zdi-Quali-
tätssiegel 2025 erhielt.
Gemeinsam mit weiteren
Netzwerkpartner*innen bringt die
Schule Kinder frühzeitig mit innova-
tiven Technologien und gesellschaft-
lichen Zukunftsfragen in Kontakt.

Wahner Heide - Eine Landschaft im Licht
Ausstellungseröffnung
Mit der Eröffnung der Fotoaus-
stellung von Stefan Pütz-Cordes
„Wahner Heide - Eine Landschaft
im Licht“ am 27.09.2025 setzt das
Wahner Heide Portal Burg Wis-

sem seine Reihe mit Ausstellun-
gen zur Natur- und Landschaftsfo-
tografie fort.
Die Begrüßungsworte sprach an
diesem bunt herbstlichen Nach-

mittag Ulrike Tesch, Biologin und
ehemalige Amtsleiterin des Um-
weltamtes der Stadt Troisdorf. Vol-
ler Leidenschaft informierte sie
über die Wahner Heide, einem sehr
sensiblen, hochwertigen und ein-
zigartigen Naturraum seiner Art
unmittelbar vor den Toren der
Stadt Troisdorf. Im Naturschutz-
gebiet Wahner Heide haben mehr
als 700 gefährdete Pflanzen und
Tierarten ihre Heimat. Deren Wäl-
der, offene Heideflächen, Teiche,
Moore und andere Landschafts-
räume sind oft die letzte Zuflucht
für vom Aussterben bedrohte Ar-
ten.
Der Naturfotograf Stefan Pütz-
Cordes unterstützt das Wahner
Heide Portal schon seit Beginn an
mit beeindruckenden Land-
schaftsaufnahmen der Wahner
Heide. Die Naturfotografie und die
Wahner Heide entdeckte er schon
als Kind für sich. Seine Eltern nah-

men ihn regelmäßig zu ausge-
dehnten Spaziergängen in den
Lohmarer Wald und die Heide mit.
Die in der Kindheit oftmals noch
ungeliebten Wanderungen sind
heute ein willkommener Aus-
gleich zum Arbeitsalltag. Oft zieht
es ihn zum Sonnenaufgang mit
der Kamera zu Streifzügen in die
Wahner Heide. Das flache weiche
Licht am Morgen, im Herbst ver-
bunden mit stimmungsvollen Ne-
belsituationen, erweckt die Land-
schaft in den schönsten Farben.
Der Bereich zwischen Telegra-
phenberg, über Fliegenberg bis
runter in die Aggerauen ist dabei
sein bevorzugtes Fotorevier.
Die Ausstellung „Wahner Heide -
Eine Landschaft im Licht“ wird vom
27.09.2025. bis zum 09.01.2026
im Wahner Heide Portal der Burg
Wissem gezeigt.
Auch in diesem Jahr gibt Stefan
Pütz-Cordes den beliebten Kalen-

Auch in diesem Jahr gibt Stefan Pütz-Cordes den beliebten Kalender mitAuch in diesem Jahr gibt Stefan Pütz-Cordes den beliebten Kalender mitAuch in diesem Jahr gibt Stefan Pütz-Cordes den beliebten Kalender mitAuch in diesem Jahr gibt Stefan Pütz-Cordes den beliebten Kalender mitAuch in diesem Jahr gibt Stefan Pütz-Cordes den beliebten Kalender mit
eindrucksvollen Landschaftsfotografien der Wahner Heide heraus.eindrucksvollen Landschaftsfotografien der Wahner Heide heraus.eindrucksvollen Landschaftsfotografien der Wahner Heide heraus.eindrucksvollen Landschaftsfotografien der Wahner Heide heraus.eindrucksvollen Landschaftsfotografien der Wahner Heide heraus.
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„Müll sammeln ist cool!“
Vortrag von K.R.A.K.E.-Gründer Christian
Stock:

der mit eindrucksvollen Land-
schaftsfotografien der Wahner
Heide heraus. Liebhaber faszinie-
render Naturaufnahmen werden
an den Bildern ebenso ihre Freu-
de haben wie Fans des einzigarti-
gen Naturschutzgebietes vor un-
serer Haustür. Der Kalender ist
im DIN A3-Format für 12 EUR zu
den Öffnungszeiten der Tourist-
Information, Dienstag bis Freitag
von 11.30 bis 16.30 Uhr und am

Der Naturfotograf Stefan Pütz-Cordes unterstützt das Wahner HeideDer Naturfotograf Stefan Pütz-Cordes unterstützt das Wahner HeideDer Naturfotograf Stefan Pütz-Cordes unterstützt das Wahner HeideDer Naturfotograf Stefan Pütz-Cordes unterstützt das Wahner HeideDer Naturfotograf Stefan Pütz-Cordes unterstützt das Wahner Heide
Portal schon seit Beginn an mit beeindruckenden Landschaftsaufnah-Portal schon seit Beginn an mit beeindruckenden Landschaftsaufnah-Portal schon seit Beginn an mit beeindruckenden Landschaftsaufnah-Portal schon seit Beginn an mit beeindruckenden Landschaftsaufnah-Portal schon seit Beginn an mit beeindruckenden Landschaftsaufnah-
men der Wahner Heide.men der Wahner Heide.men der Wahner Heide.men der Wahner Heide.men der Wahner Heide.

Wochenende von 10 bis 18 Uhr,
erhältlich.
Kontakt und Bildmaterial:Kontakt und Bildmaterial:Kontakt und Bildmaterial:Kontakt und Bildmaterial:Kontakt und Bildmaterial:
Stabsstelle Strategische Mobili-
tätsplanung und Klimawandelvor-
sorge
Wahner Heide Portal Burg Wissem
Ingrid Küsgens
Burgallee 3
53840 Troisdorf
Tel.: 02241-9009262
kuesgensi@troisdorf.de

MARKISENVIELFALT

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · info@franz-aachen.com

HERBST-RABATT19% im Oktober, auf Markisen und Modelle,  

u.a. wie Abbildung fra
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Am Donnerstag, 9. Oktober 2025,
um 19 Uhr lädt die Sektion Rhein-
Sieg des Deutschen Alpenvereins
gemeinsam mit der Kölner Rhein-
A u f r ä u m - K o m m a n d o e i n h e i t
(K.R.A.K.E.) zu einem besonderen
Vortrag ins Portal Wahner Heide
ein.
Der Gründer von Deutschlands
größter Müllsammel-Initiative,
Christian Stock, berichtet in einem
kurzweiligen Vortrag mit ein-
drucksvollen Bildern, wie es welt-
weit in den Meeren aussieht, wel-

che Folgen Müll für die heimische
Tierwelt hat und welche Projekte
die K.R.A.K.E. hierzu ins Leben ge-
rufen hat. Der Abend bietet span-
nende Einblicke und einen echten
Motivationsschub für Kinder und
Erwachsene gleichermaßen.
Die Veranstaltung dauert etwa
eineinhalb Stunden, eine anschlie-
ßende Diskussion ist vorgesehen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Ort: Portal Wahner Heide, Raum
Wahner Heide

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell
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der gesund macht? 
Lust auf einen Job, 
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Schöne

Fenster & Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

. . . 

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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Ab 1. Oktober
erste Tauschbar
in der Stadtbibliothek

Mitgliedertreff der
Pensionärsvereinigung
Troisdorf Dynamit Nobel
AG / HT Troplast AG
Unser nächstes Treffen findet am
Dienstag, 7. Oktober, um 15 Uhr
im StadtBierhaus Troisdorf statt.
Wir würden uns sehr über eine

zahlreiche Teilnahme freuen.
Herzliche Grüße,
PVT-Vorstand
Wilbert Schmitz

Am 1. Oktober startet offiziell das
Projekt Tauschbar im 1. Stock der
Troisdorfer Stadtbibliothek. Die
Tauschbar ist ein Projekt des För-
dervereins Stadtbibliothek Trois-
dorf zur Förderung der Nachhal-
tigkeit von Gebrauchsgegenstän-
den.
Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die Wie funktioniert die TTTTTauschbar?auschbar?auschbar?auschbar?auschbar?
Wer Gegenstände abgeben will,
stellt diese einfach in eines der
Fächer im grünen Regal am Ein-
gang des 1. Stocks der Bücherei.
Und wenn was gefällt? Dann ein-
fach mitnehmen - ganz unkompli-
ziert. Gegenstände bleiben für vier
Wochen im Angebot und werden
dann entsorgt - damit immer Platz
für etwas Neues ist. Abgegeben
werden können vorrangig Spiel-

zeug und Spiele, aber auch alle
weiteren Dinge, die einen neuen
Besitzer oder Besitzerin suchen.
Nicht in die Tauschbar gehören
elektrische und elektronische
Geräte, Medikamente oder Waf-
fen. Wer Klamotten abgeben will,
sollte dies bitte bei einer Kleider-
stube tun. Und Lebensmittel sind
etwas für die Lebensmittelretter,
die das Regal gegenüber der
Tauschbar betreibe. Betreuerin
Barbara Aschenbrenner vom För-
derverein achtet darauf, dass die
Regeln eingehalten werden. Und
wer etwas findet, was gefällt, darf
auch gerne eine kleine Spende
für den Förderverein in das Spen-
denschwein in der Tauschbar wer-
fen.
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Anzeige

Dreimol Müllekoven Alaaf!
Am 8. November heißt es
wieder: Bühne frei für das Kar-
nevalserwachen des SV Fortuna
Müllekoven e. V. in der Mehr-
zweckhalle Müllekoven. Bereits
zum dritten Mal lädt der Verein
zur großen Party ein und eröff-
net damit die Session 2025/26.
Das Programm kann sich sehen
lassen: Mit dabei sind unter an-
derem Klüngelköpp, Räuber,

Miljö sowie viele weitere köl-
sche Top-Acts.
Neu in diesem Jahr: Neben zahl-
reichen Stehplätzen werden
auch wieder Sitzplätze angebo-
ten. Eine feste Platzreservierung
ist allerdings nicht möglich.
Tickets sind ab sofort für 45 Euro
im Büro Pilger (Dorfstraße 79 -
53844 Troisdorf) oder unter
info@pilger-troisdorf.de erhältlich.

Treffen der ADFC-
Ortsgruppe Troisdorf
Das nächste Treffen zum Mitglieder-Stammtisch findet am Donnerstag,
2. Oktober, um 19 Uhr statt, wieder in der Gaststätte „Stadtschrei-
ber“, Kölner Straße 24 in Troisdorf.
Alle Mitglieder und auch die, die es noch werden möchten, sind
herzlich eingeladen, sich untereinander kennenzulernen und sich über
Themen rund um das Radfahren auszutauschen.
Für das laufende Jahr wird es das letzte Treffen sein, der nächste
Stammtisch soll erst im nächsten Jahr nach Beginn der Sommerzeit
stattfinden, wie bislang jeweils am 1. Donnerstag im Monat.
josef.petry@adfc-bonn.de

Großer Kindersachen-
Flohmarkt in der Kita
Kriegsdorfer Straße in Spich
Der Elternbeirat und Förderverein
der Kita Kriegsdorfer Straße in
Spich freut sich auf den Kindersa-
chen-Flohmarkt am Sonntag, 5.Sonntag, 5.Sonntag, 5.Sonntag, 5.Sonntag, 5.
OktoberOktoberOktoberOktoberOktober,,,,, in der Kita. In der Zeit
von 10 bis 13 Uhr gibt es viele
Verkaufsstände mit Kinderklei-

dung, Spielzeug sowie Kinder- &
Babybedarf.

Für Getränke, Popcorn, frische
Waffeln, Kaffee & Kuchen ist ge-
sorgt - auch zum Mitnehmen.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
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Sa., 08.11.2025
Einlass: 17.30 Uhr - Beginn: 18.30 Uhr

Mehrzweckhalle Müllekoven

Kartenverkauf (freie Platzwahl I Steh- und Sitzplätze): 

Büro Pilger, Dorfstraße 79 - 53844 Troisdorf

Tel. 0228 / 450384   E-Mail: info@pilger-troisdorf.de

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.

45 € 

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Karnevalserwachen

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker Weininger

Miljö Räuber Kölner Paulinchen

45 €

pro Karte

Für ein unterhaltsames Programm sorgen:

Kölner Rheinveilchen De Höppebeenche Volker WeiningerV

Miljl ö Räuber Kölner Paulinchen

Veranstalter: SV Fortuna Müllekoven 1946 e.V.VVV
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Mit IH(H)T
„Höhentraining“ das Immunsystem natürlich stärken
Unser Immunsystem ist im Herbst
besonders gefordert.
Warum nicht frühzeitig behandeln
-mit natürlichen Mitteln, z.B. mit
IH(H)T

Was ist IH(H)T?Was ist IH(H)T?Was ist IH(H)T?Was ist IH(H)T?Was ist IH(H)T?
IH(H)T steht für Intervall-Hypoxie-(Hy-
peroxie-)Therapie, ein innovatives
Verfahren zur Verbesserung der Sau-
erstoffversorgung der Körperzellen.

IH(H)T kann helfen,IH(H)T kann helfen,IH(H)T kann helfen,IH(H)T kann helfen,IH(H)T kann helfen,
• chronische Entzündungen zu

reduzieren.
• Stress auszugleichen und zu

reduzieren.
• mehr Energie zu produzieren.
Für wen und wann ist IHHTFür wen und wann ist IHHTFür wen und wann ist IHHTFür wen und wann ist IHHTFür wen und wann ist IHHT
besonders geeignet?besonders geeignet?besonders geeignet?besonders geeignet?besonders geeignet?
• zur Stärkung des Immunsys-

tems (insbesondere im Herbst
und Winter)

• Bei (chronischer) Erschöpfung
und BurnOut

• Zur Verbesserung des Schlafs
• Zur Regeneration und Steige-

rung der Leistungsfähigkeit
(nach Erkrankungen)

• Als unterstützende Beglei-
tung bei vielen, verschiede-
nen Krankheiten.

• Auch im präventiven Bereich,
z.?B. zur Leistungssteigerung,
Regeneration und allgemei-
nen Gesundheitsförderung.

Was passiert bei IH(H)T?Was passiert bei IH(H)T?Was passiert bei IH(H)T?Was passiert bei IH(H)T?Was passiert bei IH(H)T?
Sie sitzen bequem im Sessel und
atmen im Wechsel Luft mit ver-
schiedenen Sauerstoffkonzentra-

tionen - mal weniger (Hypoxie),
mal mehr (Norm- oder Hypero-
xie) ein.
Durch die Anpassung Ihres Kör-
pers an diesen Wechsel der Sau-
erstoffkonzentrationen gesche-
hen die gesundheitsförderlichen
Wirkungen.
Eine Sitzung dauert ca. 40 Minu-
ten. Sie ist geeignet für alle Al-
tersgruppen, als Therapie oder zur
Prävention, für Coachpotatoes bis
Leistungssportler.
FazitFazitFazitFazitFazit
IH(H)T ist eine moderne, sanfte
Methode, die auf der natürlichen
Anpassungsfähigkeit unseres Kör-
pers basiert. Durch gezielte Reize
auf die Körperzellen kann sie hel-
fen, unser Immunsystem zu stabi-
lisieren und den Körper robuster
gegenüber Belastungen zu ma-
chen.
Wenn Sie also dem alljährlichen
„Herbsttief“ vorbeugen oder Ihre
Abwehrkräfte mit natürlichen Mit-
teln unterstützen möchten, mag
IH(H)T für Sie lohnenswert sein.

Welttag des Sehens
am 9. Oktober
Am Donnerstag, 9. Oktober, wird der
Welttag des Sehens begangen. Die-
ser Aktionstag macht jedes Jahr auf
die Bedeutung von gesundem Se-
hen aufmerksam und rückt die Situ-
ation von Menschen mit Sehbehin-
derungen oder Blindheit in den Mit-
telpunkt. Millionen Betroffene könn-
ten durch Vorsorge, Behandlung oder
Hilfsmittel deutlich besser leben.
Der Welttag findet immer am zwei-
ten Donnerstag im Oktober statt.
Weltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite HerausforderungWeltweite Herausforderung
Nach Schätzungen der Weltgesund-
heitsorganisation (WHO) leben
mindestens eine Milliarde Menschen
mit einer Einschränkung des Sehver-
mögens, sei es in der Nähe oder in
der Ferne. Für die Betroffenen be-
deutet das nicht nur Einschränkun-
gen im Alltag, sondern auch erhebli-
che Belastungen im Berufsleben und
im sozialen Umfeld.
Ursachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und RisikenUrsachen und Risiken
Zu den häufigsten Gründen für Seh-
behinderungen zählen der Graue
Star und unkorrigierte Fehlsichtig-

keiten, die oft mit einer Brille oder
durch eine Operation behandelt
werden könnten. Weitere Ursa-
chen sind altersbedingte Makula-
Degeneration, Glaukom, diabeti-
sche Netzhautschädigungen sowie
Augeninfektionen oder Verletzun-
gen. Viele dieser Erkrankungen las-
sen sich durch rechtzeitige Diag-
nosen und Behandlungen lindern
oder sogar verhindern.
Internationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale ZieleInternationale Ziele
Um die Situation zu verbessern, ha-
ben die Mitgliedsstaaten der World
Health Assembly im Jahr 2021 Ziele
formuliert, um besonders die bei-
den Hauptursachen der Fehlsich-
tigkeit bis zum Jahr 2030 anzuge-
hen. Weltweit sollen 40 Prozent
mehr Menschen eine passende
Brille erhalten und die Zahl der
Kataraktoperationen um 30 Pro-
zent steigen. Gleichzeitig soll der
Zugang zu augenmedizinischen
Dienstleistungen ausgebaut und
die Qualität der Versorgung ver-
bessert werden.
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„Zusammenstoß Gefahrgutzug mit einem Pkw“
Erfolgreiche Großübung der Feuerwehr Troisdorf
Die Feuerwehr Troisdorf absolvier-
te kürzlich eine groß angelegte
Übung mit drei unterschiedlichen
Szenarien an drei verschiedenen
Stellen im Stadtgebiet. Beteiligt
hieran waren alle zehn Löschein-
heiten: die Hauptwache, die IuK,
das DRK und die Malteser mit
insgesamt 60 Personen. Diese
Übungen zielten darauf ab, die
Zusammenarbeit der Einheiten
untereinander zu trainieren, zu
festigen und zu verbessern. Dafür
wurden im Stadtgebiet
insgesamt drei verschiedenen
Übungsszenarien simuliert, die
unter realistischen Bedingungen
mit jeweils einem Löschzug ab-
gearbeitet werden mussten. Wei-
tere Übungsziele waren die Füh-
rungsorganisation zu testen,
technische Hilfsleistung bei Ver-
kehrsunfall zu trainieren, die
Brandbekämpfung in Tiefgaragen
zu beüben, hier besonders den
Einsatz von Ventilatoren, die Zu-
sammenarbeit mit dem Einsatz-
leitwagen, die Lagedarstellung
und die Zusammenarbeit mit der
IuK. Nach der Begrüßung durch
den Leiter der Feuerwehr, Ober-
brandrat Lars Gödel, bekamen
die drei Zugführer ihre ersten
Übungslagen zugeteilt. Der ge-
naue Inhalt war aus Gründen der
Einsatzrealität bis dahin geheim.
Das erste Alarmierungsstichwort
für den Löschzug hieß: BAHN1/
RD1-1: Im Bereich eines inner-
örtlichen Bahnübergangs war es

zu einem Zusammenstoß zwi-
schen einem Gefahrgutzug der
RSVG und einem PKW gekom-
men. Der verunfallte PKW brann-
te. Der mit Ethanol befüllte Kes-
selwagen wurde unmittelbar mit
Flammen beaufschlagt. An der
Unfallstelle lagen drei verletzte
Personen (Dummies) mit unter-
schiedlichen Verletzungsmustern
um den PKW herum.
Die vorgefundene Lage galt es
jetzt vom Zugführer zu erkunden,
sichten, organisieren und mit sei-
nen Einsatzkräften abzuarbeiten.
Hierbei wurde jeder Handgriff von
mehreren Übungsbeobachtern
gesichtet sowie das Positive und
auch Negative zu Papier ge-
bracht.
Nach einer ersten Selbstreflexi-

on fuhren die Einsatzkräfte zu
ihrem zweiten Alarmierungsstich-
wort: TH3 P-Klemm/RD1-1: Bei
Eintreffen fand der Löschzug fol-
gende Lage vor: Im Bereich ei-
nes innerörtlichen Bahnüber-
gangs war es zu einem Zusam-
menstoß zwischen einem Bus
und zwei PKW gekommen. In
den PKW befanden sich sowohl
eingeklemmte als auch einge-
schlossene Personen. Hauptau-
genmerk war die Rettung der
verletzten Personen mit Spreit-
zer und Schere. Das Besondere
und echt wirkende bei dieser
Übung waren die sehr gut ge-
schminkten und gespielten Laien-
darsteller mit ihren unterschied-
lichen Verletzungsmustern.
Nachdem alle Personen befreit,

versorgt und dem Rettungsdienst
übergeben waren, folgte das
dritte und letzte Alarmierungs-
stichwort: : B3-Gebäude/RD1-1.
In einer Großgarage im Unterge-
schoss eines Industrieobjektes
war ein Feuer ausgebrochen.
Hierbei kam es zu einer starken
Verrauchung des betroffenen
Objekts. Im Zuge der Löschmaß-
nahmen kam es zu einem Atem-
schutznotfall. Nach jedem
Übungsszenario gab es eine ers-
te Selbstreflexion der Mann-
schaft und ein kurzes Feedback
der Übungsbeobachter. Zum Ab-
schluss traf man sich noch zum
gemeinsamen Grillen am Gerä-
tehaus in Spich.
Der Feuerwehr-Leiter Gödel
konnte am Übungstag bereits ein
erstes, positives Resümee zie-
hen: „Ich bin mit dem Übungs-
verlauf sehr zufrieden und kann
von einer sehr erfolgreichen
Großübung sprechen. Die zahl-
reichen Übungsbeobachter haben
zwar hier und da Kleinigkeiten
gesehen, die wir in einer gemein-
samen Feedbackrunde bespre-
chen werden. Bedanken möchte
ich mich bei allen beteiligten Ein-
satzkräften, der Vorbereitungs-
crew der Übungslagen, der RSVG,
den Betreibern des T-Park und
der Firma DynITEC für die Nut-
zung ihres Betriebsgeländes, den
Laiendarstellern der Malteser
und natürlich beim DRK für die
sehr gute Verpflegung.“

Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Einheiten stand im Mittel-Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Einheiten stand im Mittel-Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Einheiten stand im Mittel-Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Einheiten stand im Mittel-Die Zusammenarbeit der unterschiedlichen Einheiten stand im Mittel-
punkt der Übungen. Fotos: Feuerwehr Troisdorfpunkt der Übungen. Fotos: Feuerwehr Troisdorfpunkt der Übungen. Fotos: Feuerwehr Troisdorfpunkt der Übungen. Fotos: Feuerwehr Troisdorfpunkt der Übungen. Fotos: Feuerwehr Troisdorf

Mit Spreitzer und Schere waren Verunglückte aus einem Pkw zuMit Spreitzer und Schere waren Verunglückte aus einem Pkw zuMit Spreitzer und Schere waren Verunglückte aus einem Pkw zuMit Spreitzer und Schere waren Verunglückte aus einem Pkw zuMit Spreitzer und Schere waren Verunglückte aus einem Pkw zu
befreien.befreien.befreien.befreien.befreien.

Ein Pkw war mit einem mit Gefahrgut beladener Kesselwagen zusam-Ein Pkw war mit einem mit Gefahrgut beladener Kesselwagen zusam-Ein Pkw war mit einem mit Gefahrgut beladener Kesselwagen zusam-Ein Pkw war mit einem mit Gefahrgut beladener Kesselwagen zusam-Ein Pkw war mit einem mit Gefahrgut beladener Kesselwagen zusam-
mengestoßen, sehr schnell griff ein Feuer um sich. Hier galt schnelle Hilfemengestoßen, sehr schnell griff ein Feuer um sich. Hier galt schnelle Hilfemengestoßen, sehr schnell griff ein Feuer um sich. Hier galt schnelle Hilfemengestoßen, sehr schnell griff ein Feuer um sich. Hier galt schnelle Hilfemengestoßen, sehr schnell griff ein Feuer um sich. Hier galt schnelle Hilfe
für die Pkw-Insassen und das Löschen des Feuers.für die Pkw-Insassen und das Löschen des Feuers.für die Pkw-Insassen und das Löschen des Feuers.für die Pkw-Insassen und das Löschen des Feuers.für die Pkw-Insassen und das Löschen des Feuers.
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Arbeitsgemeinschaft 60plus Troisdorf
www.SPD-Troisdorf.de

politisches frühstück

Do., 09.10.2025, 10 Uhr
AWO Troisdorf-Mitte, Wilhelm-Hamacher-Platz 12

Anmeldung unter: 0176 219 326 28 (Mailbox oder SMS)

Troisdorf hat gewählt: 

Wie geht es weiter?

Ein Gespräch mit René Wirtz

Vorsitzender SPD Troisdorf

Ehrung
hochverdienter Mitglieder
MGV Eschmar

Bei der Mitgliederversammlung
des MGV Eschmar stand die Eh-
rung verdienter Mitglieder im
Fokus. Wolfgang Schreiner vom
Chorverband Rhein-Sieg war
gekommen, um die Ehrungen
der Sänger vorzunehmen: Hans
Nussbaum wurde für 75 Jahre
geehrt, Erich Müllenschläder
für 70 Jahre, Roman Rabenda
für 40 Jahre und Werner Reinke
für 25 Jahre.
Alle vier erhielten die entspre-
chenden Ehrenzeichen mit Ur-
kunde überreicht. Dann ehrte
Wolfgang den Vorsitzenden Ralf
Cholewa für 25 Jahre Vor-
standstätigkeit mit der versil-
berten Verdienstplakette des
Chorverbandes NRW.
Nun übernahm der Vorsitzende
die vereinsinternen Ehrungen.
Er beschrieb den Werdegang
von Hans Nussbaum und Erich
Müllenschläder beim MGV. Bei-
de traten im Alter von 16 Jah-
ren in den Chor ein und waren
immer begeisterte Sänger. Hans
war 21 Jahre Beisitzer im Vor-
stand. Erich war 40 Jahre Vor-
standsmitglied, davon 20 Jahre
als Geschäftsführer. Er hat
maßgeblich die beliebten „Bun-
ten Abende im Zeichen des Kar-
nevals“ organisiert und als Prä-
sident geleitet.
Dann wurden die Sänger Hans-
Josef Volberg (40 Jahre) und

Auf dem Foto (von links): der MGV-Vorsitzende Ralf Cholewa, HajoAuf dem Foto (von links): der MGV-Vorsitzende Ralf Cholewa, HajoAuf dem Foto (von links): der MGV-Vorsitzende Ralf Cholewa, HajoAuf dem Foto (von links): der MGV-Vorsitzende Ralf Cholewa, HajoAuf dem Foto (von links): der MGV-Vorsitzende Ralf Cholewa, Hajo
Volberg, Roman Rabenda, Erich Müllenschläder, Hans Nussbaum, Wolf-Volberg, Roman Rabenda, Erich Müllenschläder, Hans Nussbaum, Wolf-Volberg, Roman Rabenda, Erich Müllenschläder, Hans Nussbaum, Wolf-Volberg, Roman Rabenda, Erich Müllenschläder, Hans Nussbaum, Wolf-Volberg, Roman Rabenda, Erich Müllenschläder, Hans Nussbaum, Wolf-
gang Schreiner, Werner Reinke, vorne Konny Brungs.gang Schreiner, Werner Reinke, vorne Konny Brungs.gang Schreiner, Werner Reinke, vorne Konny Brungs.gang Schreiner, Werner Reinke, vorne Konny Brungs.gang Schreiner, Werner Reinke, vorne Konny Brungs.

Werner Reinke (25 Jahre) mit
der Goldenen bzw. Silbernen
Ehrennadel geehrt.
Es folgte die Ehrung der inakti-
ven Mitglieder: Peter Siebertz
ist ebenfalls 75 Jahre Mitglied
beim MGV, davon hat er 40 Jah-
re gesungen. Heinz Siebertz ist
65 Jahre beim MGV.
Beide waren nicht anwesend
und erhalten ihre Ehrungen in
Kürze.
Für 50 Jahre Mitgliedschaft sind
Konny Brungs und Norbert Kö-
nigshausen zu Ehrenmitglie-
dern ernannt worden, sie be-
kamen eine gerahmte Urkunde
überreicht.
Der Tagesordnungspunkt Vor-
standswahl konnte wieder rasch
abgehakt werden. Alle Mitglie-
der des Vorstands wurden in ih-
ren Ämtern bestätigt: Ralf Cho-
lewa (Vorsitzender), Reinhard
Hoffmann (stv. Vorsitzender),
Hermann Wenzel (Kassierer),
Ute Mondorf-Röhrig (Geschäfts-
führerin), Klaus Röhrig (Noten-
wart), Beisitzer Michael Raabe
(Aktive) und Wolfgang Fauteck
(Inaktive).
Das Weihnachtskonzert findet
in diesem Jahr am 20. Dezem-
ber um 16 Uhr im Saal der
„Küz“ statt. Kartenwünsche
nehmen Ralf Cholewa (Tel.
409312) und Hermann Wenzel
(Tel. 46269) gerne entgegen. RC
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Privatverkauf: Aufwand und 
Verantwortung in eigener Hand
Wer seine Immobilie ohne Unterstützung anbietet, über-
nimmt sämtliche Aufgaben selbst. Schon die Werter-
mittlung kann zur Herausforderung werden, denn kleine 
Abweichungen führen schnell dazu, dass Interessenten 
ausbleiben oder die Immobilie unter Wert verkauft wird. 
Dazu kommt die Präsentation: Hochwertige Fotos, ein 
ansprechendes Exposé und eine durchdachte Vermark-
tungsstrategie entscheiden darüber, ob genügend Käufer 

aufmerksam werden. Auch Besichtigungen müssen orga-
nisiert und durchgeführt werden – oft in der Freizeit oder 
während der Arbeitszeit des Eigentümers. Hinzu kommen 
rechtliche Aspekte, die von der Energieausweis-Pfl icht bis 
hin zu Vertragsdetails reichen. Wer an dieser Stelle keine 
Routine hat, riskiert Fehler, die teuer werden können.

Unterstützung durch einen Makler: Mehr als nur Verkauf
Ein Immobilienmakler bringt nicht nur Erfahrung mit, 
sondern auch ein breites Netzwerk und fundierte Markt-

Viele Eigentümer denken zunächst daran, ihre Immobilie eigenständig zu verkaufen, um sich die Mak-
lerprovision zu sparen. Auf den ersten Blick wirkt das verlockend, doch in der Praxis bedeutet es nicht 
nur viel Organisation, sondern auch umfassendes Wissen. Von der marktgerechten Bewertung bis hin zur 
rechtssicheren Vertragsgestaltung gibt es zahlreiche Schritte, die gut überlegt sein wollen – damit Sie am 
Ende die passende Lösung für Ihre persönliche Situation fi nden.

Selbst handeln oder 
Makler beauftragen?

Immobilie verkaufen: 

 02241 77 34 9     info@sieger-sieger.de     sieger-sieger.de
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tigen müssen. Am Ende steht nicht selten ein schnellerer 
Verkauf zu einem besseren Preis – und das bei größerer 
Rechtssicherheit.

Fazit
Ob Sie Ihre Immobilie privat verkaufen oder mit einem 
Makler zusammenarbeiten, hängt stark von Ihren per-
sönlichen Ressourcen ab. Wer ausreichend Zeit, Fach-
kenntnisse und Organisationstalent mitbringt, kann den 
Privatverkauf erwägen, muss sich aber auf einen hohen 
Arbeitsaufwand einstellen. Wer dagegen Wert auf profes-
sionelle Unterstützung, rechtliche Sicherheit und einen 
reibungslosen Ablauf legt, ist mit einem Makler an seiner 
Seite meist besser beraten.

Stehen Sie gerade vor der Frage, ob Sie Ihre Immobilie 
selbst verkaufen oder einen Experten beauftragen soll-
ten? Wir nehmen uns Zeit, Ihre Situation individuell zu 
beleuchten und Ihnen transparent zu zeigen, welche Vor-
teile wir Ihnen bieten können. Kontaktieren Sie uns – ge-
meinsam fi nden wir den besten Weg, damit Sie Ihr Haus 
oder Ihre Wohnung erfolgreich und entspannt verkaufen.

kenntnisse. Er sorgt dafür, dass eine Immobilie realistisch, 
aber auch gewinnbringend bewertet wird. Professionelle 
Vermarktung, zielgerichtete Ansprache potenzieller Käu-
fer und die Auswahl qualifi zierter Interessenten sind feste 
Bestandteile seiner Arbeit. Zudem übernimmt ein Makler 
die Koordination der Besichtigungen und steht in den Ver-
handlungen als kompetenter Vermittler zur Seite. Ein wei-
terer Vorteil: Er kennt die rechtlichen Anforderungen ge-
nau und sorgt dafür, dass alle Unterlagen vollständig und 
korrekt vorliegen. Damit sinkt das Risiko von Verzögerun-
gen oder gar rechtlichen Auseinandersetzungen erheblich.

Was kostet ein Makler – und was bringt er ein?
Viele Eigentümer schrecken vor der Maklerprovision zu-
rück, ohne genau zu betrachten, welche fi nanziellen Vor-
teile ein Profi  gleichzeitig bringt. Denn ein erfahrener Ma-
kler erzielt in vielen Fällen höhere Verkaufspreise, da er 
den Marktwert treffsicher einschätzt und die Immobilie 
optimal präsentiert. Oft übersteigt der erzielte Mehrerlös 
die gezahlte Provision deutlich. Hinzu kommt der imma-
terielle Vorteil: Eigentümer gewinnen Zeit und vermeiden 
Stress, weil sie die komplexen Prozesse nicht allein bewäl-

Hinweise: 
In diesem Text wird aus Gründen der besseren Lesbarkeit das generische Maskulinum verwendet. Weibliche und anderweitige Geschlechteridentitäten 
werden dabei ausdrücklich mitgemeint, soweit es für die Aussage erforderlich ist.

Rechtlicher Hinweis: 
Dieser Beitrag stellt keine Steuer- oder Rechtsberatung im Einzelfall dar. Bitte lassen Sie die Sachverhalte in Ihrem konkreten Einzelfall von einem Rechts-
anwalt und/oder Steuerberater klären.

Zur Wertermittlung
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Anzeige

Planschen, kuscheln, liebhaben: Baby-Wellnesstag
am 14. Oktober im AGGUA TROISDORF
Am Dienstag, den 14. OktoberAm Dienstag, den 14. OktoberAm Dienstag, den 14. OktoberAm Dienstag, den 14. OktoberAm Dienstag, den 14. Oktober
2025,2025,2025,2025,2025, lädt das  lädt das  lädt das  lädt das  lädt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF wieder zum Baby-Well-DORF wieder zum Baby-Well-DORF wieder zum Baby-Well-DORF wieder zum Baby-Well-DORF wieder zum Baby-Well-
nesstag ein.nesstag ein.nesstag ein.nesstag ein.nesstag ein.     VVVVVon 10 bis 13 Uhron 10 bis 13 Uhron 10 bis 13 Uhron 10 bis 13 Uhron 10 bis 13 Uhr
können Eltern mit ihren Babyskönnen Eltern mit ihren Babyskönnen Eltern mit ihren Babyskönnen Eltern mit ihren Babyskönnen Eltern mit ihren Babys
in ruhiger in ruhiger in ruhiger in ruhiger in ruhiger Atmosphäre dieAtmosphäre dieAtmosphäre dieAtmosphäre dieAtmosphäre die
SchwerelosigkSchwerelosigkSchwerelosigkSchwerelosigkSchwerelosigkeit des eit des eit des eit des eit des WWWWWassersassersassersassersassers
und innige Nähe erleben - pro-und innige Nähe erleben - pro-und innige Nähe erleben - pro-und innige Nähe erleben - pro-und innige Nähe erleben - pro-
fessionell unterstützt durch kind-fessionell unterstützt durch kind-fessionell unterstützt durch kind-fessionell unterstützt durch kind-fessionell unterstützt durch kind-
gerechte Entspannungstechni-gerechte Entspannungstechni-gerechte Entspannungstechni-gerechte Entspannungstechni-gerechte Entspannungstechni-
ken und liebevolle Berührungs-ken und liebevolle Berührungs-ken und liebevolle Berührungs-ken und liebevolle Berührungs-ken und liebevolle Berührungs-
rituale.rituale.rituale.rituale.rituale.
Die Veranstaltung richtet sich
an Eltern mit Babys im ersten
Lebensjahr. Im angenehm tem-
perierten Wasser des Entspan-
nungsbeckens können die
Kleinsten das Element Wasser
erkunden - geborgen in den Ar-
men ihrer Eltern und begleitet
vom geschulten AGGUA-Team.
Nach dem Abenteuer im Wasser
geht es zum Kuscheln und Füt-

tern in einen reservierten Ruhe-
bereich.
Besonders beliebt bei allen Be-
teiligten ist erfahrungsgemäß die
gemeinsame Babymassage unter
Anleitung einer zertifizierten Mit-
arbeiterin. Dabei lernen die El-

tern, wie sie mit sanften Massa-
getechniken das Wohlbefinden der
Babys sowie eine vertrauensvolle
Eltern-Kind-Beziehung fördern
können.
„Der Baby-Wellnesstag ist eine
ganz besondere Veranstaltung,

die wir mit viele Liebe zum De-
tail organisieren und durchfüh-
ren“, erklärt Daniela Simon, Ge-
schäftsführerin des AGGUA
TROISDORF. „Es ist wunderbar
zu sehen, wie Babys es genie-
ßen, das Wasser zu erkunden
und dabei die Nähe von Mama
oder Papa zu spüren. Und auch
die Großen genießen es, sich
mit anderen Eltern mal ganz in
Ruhe auszutauschen.“
Anmeldungen sind ab sofort im
AGGUA Onlineshop unter
www.trowow.de möglich. Schnell
sein lohnt sich, da der Baby-
Wellnesstag sehr beliebt und die
Teilnehmerzahl begrenzt ist.

Die nächsten Termine finden am
11. November und 9. Dezember
statt und sind jeweils zwei Wo-
chen im Voraus buchbar.

Chor- und Orgelkonzert des Konzertchors Rhein-Sieg
Köln/HennefKöln/HennefKöln/HennefKöln/HennefKöln/Hennef..... Nach dem erfolgrei-
chen Händel-Konzert im Juni prä-
sentiert der Konzertchor Rhein-
Sieg am 1. und 2. November zwei
weitere Konzerte in Köln und in
Hennef in einem neuem, interes-
santem Projekt: Die Werke von
Maurice Duruflé „Quatre Motets
sur des Thèmes Grégoriens“ und
„Requiem“. Dieses Konzert wird
nicht mit einem Orchester, son-
dern mit der Orgel begleitet. Die
Orgeln in der Basilika St. Apos-
teln in Köln und in der Kirche
Sankt Simon und Judas in Hennef
sind dafür eine besonders gute
Wahl. Außerdem wird der Chor
von Mitgliedern des Figuralchors
Stuttgart unterstützt.
Maurice Duruflé (* 11. Januar
1902 und † 16. Juni 1986 in Paris)
war ein französischer Organist
und Komponist.
Er schrieb vor allem geistliche
Vokal- und Orgelmusik. Es wurde
nur ein Bruchteil seines Schaffens
zur Veröffentlichung freigegeben.
Seine vom Chor vorgetragenen
Werke für Solisten, Chor und Or-
gel zeichnen sich durch großes

Können und hohe Originalität aus.
Ein weiteres Werk von Anton
Bruckner, das am 30. März 1878
komponiert wurde, vertont die An-
tiphon Tota pulchra es Maria. Das
80 Takte umfassende Stück, das
für Tenor-Solo, Chor und Orgel be-
setzt ist, wird ebenfalls einen Teil
des Programms ausmachen.
Mit den Solisten Angela Rupprecht
und Yongsuk You und George F. War-
ren an der Orgel werden mit diesen
Werken unter der bewährten Lei-

tung von Chorleiter Georg Bours in
diesem besonderen Konzert dem
Zuhörer wieder einmal außerge-
wöhnliche klangliche Erlebnisse
bereitet. Die Konzerte finden statt:
am Samstag, 1. November, um 18
Uhr in der Basilika St. Aposteln Köln
und am Sonntag, 2. November, um
17 Uhr in der Kirche Sankt Simon
und Judas in Hennef.
Der Kartenvorverkauf erfolgt für
das Kölner Konzert unter
www.kölnticket.de, für das Konzert

in Hennef bei der Buchhandlung am
Markt oder in der Steyler Buch-
handlung in Sankt Augustin - oder
wie schon beim vorigen Konzert per
E-Mail: Konzertchor-Kartenverkauf-
2025@t-online.de oder per Telefon:
02241 9444031 oder an der Abend-
kasse. Der Eintrittspreis beträgt
15 Euro (ermäßigt 10 Euro, Fami-
lienkarte 20 Euro). Weitere Infor-
mationen erhalten Sie unter der
o. a. Telefonnummer.
Angela Stohwasser

Konzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-Sieg
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Herbstlich dekorieren für
Erntedank
Seit über  1.700 Jahren wird
hierzulande das Erntedankfest ge-
feiert. Nach katholischer Regel
immer am ersten Sonntag im Okto-
ber - der evangelische Brauch sieht
vor, dass das Fest stets am ersten
Sonntag nach dem Michaelistag am
29. September zelebriert wird. Der
besondere Tag liegt also nicht
zwangsläufig im drittletzten Monat.
2025 ist es jedoch einhellig der 5.
Oktober.
Sowohl evangelische als auch ka-
tholische Gläubige drücken an die-
sem Tag ihren Dank gegenüber Gott
für eine gute Ernte aus. Selbst für
Menschen, die nur noch wenig Ver-
bindung zur Kirche haben, ist dieser
Feiertag etwas besonders und zählt
zu den drei großen Festtagen - wie
auch Weihnachten und Ostern - an
denen sie an einem Gottesdienst
teilnehmen. Besonders der festlich
geschmückte Altar mit Ähren, Bro-
ten, Kürbissen und vielem mehr lockt
die Deutschen dann in die Gemein-
den - viele spenden zudem speziell
an diesem Tag für  Menschen, denen
es an Nahrung, Kleidung oder ande-
ren wesentlichen Dingen fehlt.
Auch die eigenen Vierwände deko-
rieren die Menschen hinsichtlich des
Erntedankfests - um den Herbst mit
all seiner Fülle zu genießen. Kürbis-
se sind nun Verkaufsschlager. Sie
werden vor den Haustüren kunstvoll
arrangiert, Familien mit Kindern
schnitzen zu Halloween (am 31. Ok-
tober) gruselige Grimassen daraus
und kleine Dekokürbisse zieren die
festliche Tafel für den Familienbrunch
zum 5. Oktober.
Ebenfalls einen großen Auftritt ha-
ben die Gaben des eigenen Gar-

tens. Zweige der Hagebutte, die Äh-
ren der Ziergräser, die letzten Blü-
ten der Dahlien - sie alle machen
sich in einem lockeren Strauß für
den gedeckten Tisch wunderbar. Wer
in der Nähe einen Esskastanienbaum
findet, kann auch hier einen Zweig
stibitzen und in das Arrangement
integrieren. Für Fülle und herbstli-
che Farben sorgen auch die pompö-
sen Dolden der Hortensien: Herr-
lichm für elegante Sträuße oder ei-
nen herbstlichen Türkranz.
Aber Vorsicht: Bitte nicht zu viel
schneiden. Die Initiative Magical
Hydrangea, ein Zusammenschluss
europäischer Hortensien-Züchter,
empfiehlt, den Hauptschnitt der Hor-
tensien erst im Frühjahr vorzuneh-
men und für Dekorationen möglichst
schonend vorzugehen. Denn die Bau-
ernhortensien legen bereits die Knos-
pen für das nächste Jahr an - unter
den alten Dolden, die wiederrum als
Schutz gegen Frost dienen. Daher ist
es wichtig, bewusst Zweige auszu-
wählen, die im hinteren Bereich und
nicht zu nah beieinander liegen - um
die Gefahr zu minimieren, im kom-
menden Sommer eine unschöne Lü-
cke in der Hortensie zu haben. Ein
Jahr später wird sie sich aber bereits
wieder gefüllt haben - also keine
Sorge! Beachtet man diesen Hin-
weis, können Hortensien wunderbar
in die herbstlichen Deko-Ideen inte-
griert werden. Mit ihren warmen
Farben und der schönen Blütenstruk-
tur bieten sie sich hierfür perfekt an
und machen jede Feier zu einem
Fest. Weitere Informationen zur Hor-
tensienpflege gibt es auf https://
magicalhydrangea.com/de/pflege-
hortensien/. Magical Hydrangea

Foto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical HydrangeaFoto: Magical Hydrangea
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Von Anfang an durchdacht
Tipps zur Grundrissplanung beim Hausbau
Bad Honnef. Der Grundriss eines
Hauses ist die Basis für Wohlbe-
finden und ein harmonisches Zu-
sammenleben. Eine kluge Planung
bestimmt, wie gut das neue Zu-
hause den Alltag und die Gewohn-
heiten seiner Bewohner unter-
stützt.
Dazu zählen  Aspekte wie die An-
zahl und die Größe  der Zimmer,
die Lichtverhältnisse,  die Bewe-
gungsfreiheit und Zukunftstaug-
lichkeit. Wer vorausschauend
plant, schafft ein Eigenheim, das
heute und in Zukunft funktioniert.
Der moderne Holz-Fertigbau bie-
tet ideale Voraussetzungen und
unterstützt Baufamilien mit indi-
vidueller Planung, professioneller
Beratung und flexiblen Lösungen.
Größere Räume sind nicht immer
bessere Räume. Entscheidend ist,
wie gut man die Flächen nutzen
kann. „Ein durchdachter Grund-
riss erleichtert den Alltag - etwa
durch kurze Wege, klare Funkti-

onsbereiche und ausreichend
Stauraum“, erklärt  Fabian Tews,
Sprecher des Bundesverbandes
Deutscher Fertigbau (BDF). „Im
Fertighausbau lassen sich solche
Details vorausschauend planen
und präzise umsetzen, ohne dass
es später auf der Baustelle zu teu-
ren Änderungen kommt.“
TTTTTageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualitätageslicht schafft Lebensqualität
Natürliches Sonnenlicht ist ein
zentraler Wohlfühlfaktor und för-
dert die Wohngesundheit, wenn
es ins Haus gelangt. Großzügige
Fensterflächen, die Ausrichtung
des Gebäudes  sowie offene
Grundrisskonzepte sorgen für hel-
le Räume und ein angenehmes
Raumklima. Schon in der Planung
sollte man auf die Lichtverhält-
nisse achten und eine gesunde
Balance zwischen Tageslicht und
einem effektiven Schutz vor Som-
merhitze finden. Fensterflächen
sind zudem nicht nur Gestaltungs-
elemente, sie beeinflussen auch

Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbe-Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbe-Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbe-Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbe-Große Glasflächen und Blickbeziehungen zwischen Küche und Essbe-
reichschaffen hier ein helles und einladendes Raumgefühl.reichschaffen hier ein helles und einladendes Raumgefühl.reichschaffen hier ein helles und einladendes Raumgefühl.reichschaffen hier ein helles und einladendes Raumgefühl.reichschaffen hier ein helles und einladendes Raumgefühl.
Foto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf SalzmannFoto: BDF/Meisterstück-HAUS/Ulf Salzmann
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Energie-Dialog für
Eigenheimbesitzerinnen
Mein Haus fit für die Zukunft machen
Die Kooperationspartner Energie-
agentur Rhein-Sieg, Verbraucher-
zentrale NRW und Stadt Sankt
Augustin bieten am 30. Oktober
eine Vortragsveranstaltung zur
energetischen Sanierung an, die
sich rein an Frauen richtet. Viele
Eigenheimbesitzerinnen stehen
beispielsweise unter akutem
Handlungsdruck, weil die Heizung
oder die Fenster ausgetauscht
werden müssen. Bei anderen sind
gerade die Kinder ausgezogen und
das Haus soll altersgerecht um-
gebaut werden. Wieder andere
haben ein Haus geerbt und befin-
den sich nun in einer ihnen unbe-
kannten Situation. Und dann gibt
es noch Übergangsfristen aus dem
Gebäudeenergiegesetz, die kaum
jemand versteht.

Referentin ist die Energieberate-
rin der Verbraucherzentrale NRW,
Waltraud Clever. Sie geht an dem
Nachmittag auf den Heizungs-
tausch, den Einsatz erneuerbarer
Energien im Eigenheim, Fenster-
und Türentausch sowie den alters-
gerechten Umbau der Immobilie
ein. Die Teilnehmerinnen haben
im Anschluss die Möglichkeit, Fra-
gen an die Referentin zu stellen.
Termin ist Donnerstag, 30. Okto-
ber, Beginn ist um 15:30 Uhr, die
Teilnahme ist kostenlos. Veran-
staltungsort ist Raum 4.15 in der
3. Etage des Technischen Rathau-
ses, An der Post 19 in 53757 Sankt
Augustin. Um Anmeldung wird ge-
beten bis zum 28. Oktober unter
info@energieagentur-rsk.de oder
02242-969300.

die Energieeffizienz eines Hauses.
Bei vielen Fenstern sollte man
ebenso bedenken, dass auch
Wandflächen für Schränke und
Ähnliches  nötig sind. Trotz Trans-
parenz braucht es zudem ge-
schützte Bereiche ohne Einblicke
für eine sicheres und angeneh-
mes Wohngefühl.
Den Den Den Den Den Alltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenkAlltag mitdenken:en:en:en:en: Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund- Ein Grund-
riss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passtriss, der zum Leben passt
Ein gut geplanter Grundriss ori-
entiert sich nicht nur am Platzbe-
darf, sondern auch an den tägli-

chen Abläufen der Bewohner. Die
Wege zwischen Küche, Essbereich
und Vorratsraum sollten kurz
sein, Spielbereiche bei Kleinkin-
dern in Sichtweite liegen und
Rückzugsräume ausreichend ent-
fernt von Gemeinschaftsräumen.
Im Eingangsbereich braucht es
Stauraum für Schuhe und Jacken
sowie genügend Platz, damit Be-
wohner und Gäste angenehm an-
kommen können. „Der  Grundriss
ist das unsichtbare Rückgrat, das
den Tagesablauf unterstützt und

erleichtert“, so Tews.
Heute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenkenHeute für morgen mitdenken
Wer ans Älterwerden  in den ei-
genen vier Wänden  denkt, setzt
auf barrierefreie Übergänge, brei-
te Flure sowie vielseitig nutzbare
Räume. Auch eine Umstrukturie-
rung des Familien-Grundrisses,
wenn die Kinder aus dem Haus
sind, sollte bedacht werden. „Bei
einem Fertighaus können viele
Lebensphasen - vom Alltag mit
kleinen Kindern über das Arbei-
ten im Homeoffice bis hin zu fort-

geschrittenem Alter - schon heu-
te einfach und zielführend in die
Grundrissplanung einfließen“, er-
klärt der BDF-Sprecher.
Die Grundrissplanung sei ent-
scheidend für  eine langes und
komfortables Leben im eigenen
Haus. Der Fertighausbau unter-
stützt  Bauherren mit persönli-
cher Beratung und großer gestal-
terischer Freiheit auf dem Weg
zum maßgeschneiderten Traum-
haus. Bundesverband Deutscher
Fertigbau e.V.

Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,Unterschiedlich zonierte Bereiche und kurze Wege zwischen Küche,
Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.Essen und Wohnen unterstützen einen reibungslosen Familienalltag.
Foto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUSFoto: BDF/HARTLHAUS
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Oberlarer Seniorenfest in der Stadthalle
Oberlarer Freunde boten tollen Nachmittag
Eine so volle Stadthalle hatten
die Oberlarer Freunde (Stefan
Steinbach, Gino Merdon, Uli
Müller und Thomas Jost) selbst
nicht erwartet. Aber es hat sich
wohl inzwischen in ganz Trois-
dorf herumgesprochen: Das
Oberlarer Seniorenfest ist eine
Veranstaltung, die es sich lohnt
zu besuchen.

Nach einem lecker Tässchen
Kaffee und einem köstlichen
Stück Kuchen ging es dann
pünktlich um 15 Uhr mit dem
Programm los.

Die Oberlarer Freunde begrüß-
ten gemeinsam die über 350
Gäste in der Stadthalle. Und
bevor die Ehrengäste und Spon-
soren begrüßt wurden, galt der
erste Dank der Oberlarer Freun-
den den über 30 ehrenamtli-
chen Helfern aus Familie, Freun-
den und anderen Oberlarer Ver-
einen und Institutionen. Ohne
diese Unterstützung wäre eine
solche Veranstaltung nicht
denkbar.

Nach Grußworten von Bürger-
meister Alexander Biber und der
Seniorenbeauftragten Gabriele
Rodriguez ging dann das Büh-
nenprogramm auch los.
Traditionell eröffnete der Schul-
chor der Janosch-Grundschule

Oberlar den Seniorennachmit-
tag. Mit Ihrem Schullied und
„kölschen Tön“ begeisterten
die jungen Sänger und Sänger-
innen die Gäste in der Stadt-
halle. Hier an dieser Schule wird
gezeigt, wie gelebte Integrati-
on funktionieren kann.

Im Anschluss trieb „Handwer-
ker Peters“ Kai Kramosta den
anwesenden Senioren die Lach-
tränen in die Augen. Mit Anek-
doten aus seiner Heimat Eifel
und Geschichten von der Bau-
stelle traf er den Lach-Nerv des
Publikums.
Bevor es noch ein leckeres
Abendessen für alle gab, ver-
zauberte „Et Klimpermännche“
Thomas Cüpper die Anwesen-
den mit kölschen Krätzjer und
Verzäll.
Hier wurde lauthals mitgesun-
gen und viel gelacht.

Am Ende des Tages war das Pu-
blikum begeistert und alle Gäs-
te haben jetzt schon gesagt:
Da sind wir im nächsten Jahr
wieder mit dabei!

Gut gefüllte Stadthalle beim Seniorenfest der Oberlarer FreundeGut gefüllte Stadthalle beim Seniorenfest der Oberlarer FreundeGut gefüllte Stadthalle beim Seniorenfest der Oberlarer FreundeGut gefüllte Stadthalle beim Seniorenfest der Oberlarer FreundeGut gefüllte Stadthalle beim Seniorenfest der Oberlarer Freunde

Von links nach rechts: Seniorenbeauftragte Gabriele Rodriguez, Bürger-Von links nach rechts: Seniorenbeauftragte Gabriele Rodriguez, Bürger-Von links nach rechts: Seniorenbeauftragte Gabriele Rodriguez, Bürger-Von links nach rechts: Seniorenbeauftragte Gabriele Rodriguez, Bürger-Von links nach rechts: Seniorenbeauftragte Gabriele Rodriguez, Bürger-
meister Alexander Biber, Thomas Jost, Gino Merdon, Stefan Steinbach,meister Alexander Biber, Thomas Jost, Gino Merdon, Stefan Steinbach,meister Alexander Biber, Thomas Jost, Gino Merdon, Stefan Steinbach,meister Alexander Biber, Thomas Jost, Gino Merdon, Stefan Steinbach,meister Alexander Biber, Thomas Jost, Gino Merdon, Stefan Steinbach,
Uli MüllerUli MüllerUli MüllerUli MüllerUli Müller
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TonArt Jubiläumskonzert

Offener Trauertreff und Trauerwanderungen
Ein Angebot des Hospizdienstes Sankt Klara

rungen und einen offenen Trau-
ertreff an.
Jeden zweiten Mittwoch im Mo-
nat treffen sich Trauernde um 15
Uhr im Gruppenraum „Kapelle“
im Seniorenzentrum Sankt Fran-
ziskus in der Paul-Müller-Straße
12-14 in Troisdorf.
Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten Die nächsten TTTTTermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktoberermine im Oktober
bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:bis Dezember:
15. und 29. Oktober, 12. und 26.
November, 10. Dezember
Einmal monatlich treffen wir uns
sonntags für eine gemeinsame
Trauerwanderung.
Treffpunkt ist um 10 Uhr am Tor-

bogen an der Burg Wissem in Trois-
dorf.
Die nächsten Trauerwanderungen
finden am 5. Oktober, 2. Novem-
ber und am 7. Dezember statt
Alle Angebote werden von einer
ausgebildeten Trauerbegleitung
begleitet.
Alle Angebote sind kostenlos.

Bei Interesse melden Sie sich bit-
te bei.
Ruth Vasko
Tel. 0160 94992945 oder
Hilla Schlimbach
Tel. 0160 91352027

Ich habe dich verloren und das
Leben mit Dir.
Ich habe noch viel mehr verloren.
Ich habe mich verloren, wie ich

Am Sonntag lud der Troisdorfer
Frauenchor TonArt zu seinem Ju-
biläumskonzert in die Aula der
Europaschule am Bergeracker ein.
Dieses Jahr feiert der Chor sein
20-jähriges Bestehen. Glitzernd
und feierlich gekleidet begrüßten
die gut gelaunten, fröhlichen Sän-
gerinnen ihre Besucher.
Unter den zahlreichen Gästen be-
fand sich auch der amtierende
Bürgermeister Alexander Biber,
der einige freundliche Worte an
das Publikum richtete und den
Chor im Namen der Stadt, mit
einer Spende zum runden Jubilä-
um beglückwünschte. Er würdig-
te den Frauenchor für sein jahre-
langes Engagement bei Auftritten
im Hospiz und bei städtischen Ver-
anstaltungen und dankte den
Sängerinnen für ihren wertvollen
Beitrag für die Troisdorfer Stadt-
gesellschaft.
Die Vorsitzende Claudia Neustädt
bedankte sich im Namen des Cho-
res auch bei weiteren Sponsoren
des Jubiläumskonzertes, nämlich
der VR-Bank Rhein-Sieg und den
Troisdorfer Stadtwerken.
Die TonArtistinnen begaben sich
anschließend musikalisch auf eine
Reise durch 20 Jahre Chorge-
schichte.
Die Sängerinnen übernahmen
dabei selber die Moderation und
führten das Publikum mit kleinen
Anekdoten und Insider Geschich-
ten durch das abwechslungsrei-
che Konzertprogramm.

So erfuhren die Gäste unter an-
derem, dass der heutige Frauen-
chor TonArt seinen Ursprung bei
den Spicher Burgspatzen hatte,
irgendwann mit dem Jungen Chor
Oberlar/Spich fusionierte und vor
vielen Jahren sogar ein gemisch-
ter Chor war, bis man sich 2013
von den wenigen Männern trenn-
te, die noch im Chor sangen, aber
sich stimmlich gegen die geball-
te „Frauenpower“ nicht durch-
setzen konnte.
Der bekannte Klassiker „Barba-

ra Ann“ erinnerte an diese Zeit,
wurde aber abgelöst von „Viva
la Vida“ von Coldplay und ande-
ren modernen Songs wie „Some-
one you loved“. Die Lieder wur-
den teils a cappella gesungen,
teils mit Playback und bei eini-
gen Stücken begleitete Malte
Gude auf dem Klavier bzw. mit
der Gitarre den Gesang. Das die
TonArtistinnen nicht nur auf eng-
lisch singen können, stellten sie
mit dem deutschen Titel „Park-
platzregen“ und dem bekannten

französischen Chanson „Vois sur
ton chemin“ unter Beweis.
Schließlich verabschiedeten sich
die Sängerinnen mit einer klei-
nen Zugabe von ihrem zufriede-
nen Publikum und feierten noch
eine Weile ihr 20-jähriges Be-
stehen und das gelungene Kon-
zert.
Der Chor veranstaltet am 8. Ok-
tober von 19:30 bis 21:30 Uhr eine
Schnupperprobe in der Aula der
Europaschule am Bergeracker.
Info: www.tonart-troisdorf.de

war und sein konnte, mit und
bei Dir.
Der Hospizdienst Sankt Klara in
Troisdorf bietet Trauerwande-

TonArtTonArtTonArtTonArtTonArt
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Samstag, 25.4.2026

Der Vorname

www.rathaussaal
-porz.de 

alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

THEATERABO
Rathaussaal Porz 2025/26

Kalter 
weißer Mann

Samstag, 29.11.2025

Mein Name 
ist Erling

Samstag, 4.10.2025

Ill-Young Kim 

Samstag,13.12.2025

Drei Männer 
und ein Baby

105 Euro
115 Euro

Bürgeramt:

Kölnticket:

20 Uhr

20 Uhr

20 Uhr

20 Uhr

Samstag,7.3.2026

Es ist nur eine 
Phase, Hase

20 Uhr

Klatschen, Singen, Tanzen, Springen
Ein musikalischer Eltern-Kind-Kurs
für Eltern mit Kindern von ein bis vier Jahren
Im musikalischen Eltern-Kind-
Kurs werden Eltern und Kinder
zum gemeinsamen Musizieren
eingeladen.
Wir singen, tanzen, lauschen Mu-
sik und probieren erste Instru-
mente aus. Musikalisch reisen wir
gemeinsam durch den Herbst in
Richtung Weihnachten.
Referentin: Dorothee Ziebarth
(Musikpädagogin)

TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
Dienstag, 28. Oktober / 4., 11.,
18., 25. November / 2. Dezember,
jeweils von 16 bis 16:45 Uhr im
ElternRaum Troisdorf
Das Angebot ist kostenfrei.
Um Anmeldung mit Angabe des
Alters des Kindes /der Kinder wird
gebeten.
Es ist möglich, die gesamte Kurs-
reihe zu buchen oder auch nur

einzelne Termine.
Wir freuen uns auf Euch.
Information und Information und Information und Information und Information und AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
Marlene Clemens-Ottersbach
Sozialdienst katholischer Frauen
e. V. Bonn und Rhein-Sieg-Kreis
ElternRaum Troisdorf
02241 / 79 450
0160 95 47 15 63
elternraum@skf-bonn-rhein-
sieg.de

TADü auf Kneipentour
Am 13. Oktober, 19 Uhr im Frittz
Das nächste monatliche offene
Treffen vom Troisdorfer Aktions-
bündnis Demokratie überpartei-
lich TADü e. V. findet diesmal un-
ter dem Motto DemokraTisch im
Frittz statt, Wilhelm-Hamacher-
Straße 22 in 53840 Troisdorf. Wir
tauschen uns über Demokratie
aus, sprechen über vergangene
Aktionen und planen unser zu-
künftiges Engagement für Trois-
dorf.  Interessierte kommen bitte
einfach vorbei.
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„Ich kenne einen Menschen mit Demenz!“

Anlässlich des Welt-Alzheimerta-
ges am Sonntag, 21. September,
luden die GFO Kliniken Troisdorf
zum Abschluss einer Aktionswo-
che unter der Schlagzeile „Ich
kenne einen Menschen mit De-
menz!“ zu einem Informations-
tag rund um das Thema Demenz
ins St. Johannes Krankenhaus in
Sieglar ein. Bereits die im Vorfeld
abgehaltene Aktionswoche bot
verschiedene informative Angebo-
te und Veranstaltungen für Pfle-
gekräfte, Angehörige und Inter-
essierte. Am Sonntag dann konn-
ten die Besucherinnen und Besu-
cher verschiedene Fachvorträge
von Expertinnen und Experten hö-
ren, darunter solche über Schluck-
störungen bei Menschen mit De-
menz (gehalten von Uli Birkmann,
Leiter der Schluckambulanz) oder
über Menschen mit Demenz im
Krankenhaus (gehalten von Ra-
chel Mellinghoff, Ärztliche Leitung
der Geriatrie). Darüber hinaus
boten verschiedene Aussteller wie
das Sanitätshaus Rahm, die The-
rapielotsen Troisdorf oder die Seel-
sorge der GFO-Kliniken Troisdorf
Informationsmöglichkeiten zum
Thema Demenz und boten Betrof-
fenen die Möglichkeit, direkt mit
Fachpersonal in Kontakt zu tre-
ten. Der Informationstag und die

vorangegangene Aktionswoche
stand unter der Zielsetzung, das
gesellschaftliche Verständnis für
Menschen mit Demenz zu verbes-
sern und dadurch ein demenz-
freundliches Miteinander zu schaf-
fen. Gerade mit Blick auf den de-
mographischen Wandel wird das
von Expertinnen und Experten für
wichtig gehalten, schließlich
steigt aufgrund dessen die Anzahl
der in Deutschland an Demenz
erkrankten Menschen voraus-
sichtlich von derzeit 1,8 Millio-
nen bis 2050 auf 2,8 Millionen.
Betroffene und Angehörige stellt
der Umgang mit dieser Krankheit
regelmäßig vor große Herausfor-
derungen, weswegen ein geson-
derter Bedarf an Informations-
und Unterstützungsangeboten
vorliegt. Diese gab es neben dem
Informationstag am Sonntag in
der erwähnten Aktionswoche im
Vorfeld. Die Referentinnen Marti-
na Kautz-Klewitz (Pflegetrainerin,
-beraterin und Demenzbeauftrag-
te der GFO), Nicol Lüdde (Pflege-
trainerin und ebenfalls GFO-De-
menzbeauftragte) und Stephanie
Quade (Pflegetrainerin) boten
weitere Informationen im Rahmen
eines vielfältigen Schulungspro-
gramms für Angehörige und Pfle-
gekräfte (SPI).

Martina Kautz-Klewitz, Demenzbeauftragte der GFOMartina Kautz-Klewitz, Demenzbeauftragte der GFOMartina Kautz-Klewitz, Demenzbeauftragte der GFOMartina Kautz-Klewitz, Demenzbeauftragte der GFOMartina Kautz-Klewitz, Demenzbeauftragte der GFO Nicol Lüdde, Demenzbeauftrage der GFONicol Lüdde, Demenzbeauftrage der GFONicol Lüdde, Demenzbeauftrage der GFONicol Lüdde, Demenzbeauftrage der GFONicol Lüdde, Demenzbeauftrage der GFO
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Fröhlich und farbenfroh
Weltkindertag an der Waldschule

Bereits seit neun Jahren feiern
die Kinder der Waldschule in Trois-
dorf den Weltkindertag. Das Schü-
lerparlament organisiert mit gro-
ßer Begeisterung um dieses be-
sondere Datum herum einen Pro-
jekt- und Spieletag. In diesem
Jahr sprachen die Kinder zunächst
über die zehn wichtigsten Kinder-
rechte in ihren Klassen, wobei sie
das „Recht auf eine saubere Um-
welt“ besonders unter die Lupe
nahmen.
Jedes Kind formte aus Erde, Lehm-
Pulver und Blumensamen soge-
nannte „Seedbombs“, die sie im
Anschluss mit nach Hause neh-
men durften. Die „Seedbombs“

haben den Sinn, in die Natur ge-
worfen zu werden, damit dort
Pflanzen wachsen, die nützlich für
Insekten sind. Ein toller Beitrag
für Natur- und Klimaschutz!
Die meisten Kinder kamen zum
Weltkindertag in ihrem Wald-
schul-T-Shirt. Gemeinsam sangen
alle auf dem Schulhof voller In-
brunst den Waldschulsong. Nach
der theoretischen Auseinander-
setzung konnte nun am 24. Sep-
tember das Spielefest starten. Auf

dem bunt geschmückten Schulhof
standen zahlreiche Spielmöglich-
keiten wie 4-Gewinnt in XXL, Fe-
derball, Entenangeln, Sandspiel-
zeug und vieles mehr bereit.
Das Highlight war die Slackline,
an der viele Kinder ihre motori-
sche Geschicklichkeit ausprobie-
ren wollten.
Zur Freude aller Kinder gab es
den ganzen Vormittag über frisch
gebackenes Popcorn. Am Ende des
Festes war der gesamte Schulhof

mit bunter Kreide angemalt. Sogar
eine eigene Tanzfläche hatten ei-
nige ZweitklässlerInnen gemalt
und tanzten dort ausgelassen zur
Musik.
Ein Jubelschrei ging durch die
Schule, als die Schulleiterin, Frau
Schubert, den Kindern zu ihrem
Festtag hausaufgabenfrei hab.
Zum Schluss waren sich alle ei-
nig: Es hat uns allen wieder sehr
viel Freude gemacht! Auch so kann
Schule sein. POL/UM

Viele Kinder trugen ihr Waldschul-T-Shirt.Viele Kinder trugen ihr Waldschul-T-Shirt.Viele Kinder trugen ihr Waldschul-T-Shirt.Viele Kinder trugen ihr Waldschul-T-Shirt.Viele Kinder trugen ihr Waldschul-T-Shirt. Der Schulhof wurde mit bunter Kreide verschönert.Der Schulhof wurde mit bunter Kreide verschönert.Der Schulhof wurde mit bunter Kreide verschönert.Der Schulhof wurde mit bunter Kreide verschönert.Der Schulhof wurde mit bunter Kreide verschönert.



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 04. Oktober 2025 | Woche 40 | rundblick-troisdorf.de/e-paper44

TLG-Läuferin sauste durch die Region
Mehr Sport, weniger Stress

- 1:2

- 0:4

- 1:0

- 1:3

- 0:4

- 2:0

- 1:2

- 4:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 3 15:8 6

2. 3 11:4 6

3. 3 10:7 6

4. 3 9:7 5

5. 3 10:8 5

6. 3 10:12 5

7. 3 12:5 5

8. 3 15:9 4

9. 3 5:4 4

10. 3 5:6 4

11. 3 10:13 4

12. 3 6:12 3

13. 3 9:10 2

14. 3 9:11 2

15. 3 5:12 1

16. 3 3:16 0

FV Bonn-Endenich Eintracht Hohkeppel II

Saison 2025/ 2026

TuS Marialinden

Do. 2.10., 20:00 Uhr SSV Homburg-Nümbrecht - FV Wiehl

SpVg. Köln-Flittard

SSV Homburg-Nümbrecht

FV Bad Honnef

GW Brauweiler

FV Wiehl

So. 5.10., 15:15 Uhr SV Schlebusch - FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 5.10., 15:30 Uhr SC Bor. Lindenthal-Hohenlind - FV Bonn-Endenich

So. 5.10., 15:15 Uhr TuS Marialinden - Blau-Weiß Köln

Landesliga Staffel 1, Ergebnisse & Tabelle
1
         5. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf SV Schlebusch

SC Rheinbach

1. FC Spich

1. FC Spich

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 5.10., 15:00 Uhr FV Bad Honnef - SC Rheinbach

So. 5.10., 15:00 Uhr 1. FC Spich - GW Brauweiler

So. 5.10., 15:00 Uhr SC Fortuna Bonn - TuS Mondorf

Blau-Weiß Köln

FV Bonn-Endenich

SC Bor. Lindenthal-Hohenlind

FSV Neunkirchen-Seelscheid

So. 5.10., 13:15 Uhr Eintracht Hohkeppel II - SpVg. Köln-Flittard

SC Bor. Lindenthal-Hohenlin

GW Brauweiler SC Fortuna Bonn

SSV Homburg-NümbrechtBlau-Weiß Köln

FSV Neunkirchen-Seelscheid

SpVg. Köln-Flittard FV Bad Honnef

SV Schlebusch

FV Wiehl

SC Fortuna Bonn

SC Rheinbach

TuS Marialinden

TuS Mondorf

Eintracht Hohkeppel II

- 2:1

- 1:1

- 2:1

- 1:4

- 3:1

- 2:2

- 0:7

- 2:1

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 5 14:5 13

2. 5 21:7 12

3. 5 20:10 12

4. 5 11:3 10

5. 5 11:12 9

6. 5 14:13 7

7. 5 9:11 7

8. 5 8:10 7

9. 5 10:9 6

10. 5 12:13 6

11. 5 10:9 5

12. 5 12:15 5

13. 5 10:16 4

14. 5 9:15 4

15. 5 7:19 4

16. 5 7:18 1

FSV Neunkirchen-Seelscheid II 1. FC Niederkassel II

Umutspor Troisdorf

Sportfreunde Troisdorf 05 I

So. 5.10., 12:30 Uhr 1. FC Niederkassel II - TuS Winterscheid

Sportfreunde Troisdorf 05 I

TSV Wolsdorf

SV Bergheim

1. FC Spich II

So. 5.10., 13:00 Uhr 1. FC Spich II - TuS Oberpleis II

So. 5.10., 15:15 Uhr SV Allner-Bödingen - TuS Mondorf II

So. 5.10., 15:15 Uhr SV Fortuna Müllekoven - FSV Neunkirchen-Seelscheid II

Kreisliga A Staffel 1 Ergebnisse & Tabelle
3
         5. Spieltag

Mannschaft

TuS Mondorf II SV Fortuna Müllekoven

TuS Oberpleis II

TuS Mondorf II

SV Allner-Bödingen

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 5.10., 15:00 Uhr SV Bergheim - Sportfreunde Troisdorf 05 I

So. 5.10., 15:15 Uhr TSV Wolsdorf - RW Hütte

So. 5.10., 15:15 Uhr TFC Inter Troisdorf - TuS Birk

FSV Neunkirchen-Seelscheid II

SV Fortuna Müllekoven

RW Hütte

1. FC Niederkassel II

SV Allner-Bödingen

RW Hütte SV Bergheim

TuS Winterscheid FC Kosova e.V.

TSV Wolsdorf

Saison 2025/26

TuS Birk 1. FC Spich II

TuS Oberpleis II

TuS Birk

TuS Winterscheid

TFC Inter Troisdorf

TFC Inter Troisdorf

FC Kosova e.V.

Umutspor Troisdorf

Bei idealem Laufwetter mit
Sonne, Wolken und 17 Grad star-
tete kürzlich der alljährliche Lö-
wenburglauf am Lemmerzbad.
Insgesamt gingen ca. 300 Läu-
ferinnen und Läufer auf die Stre-
cke von 8,8 km und 230 Höhen-
meter oder dem Original mit
15,4 km und 430 Höhenmeter.

Mit dabei war TLG-Läuferin An-
drea Weitemeier aus der Abtei-
lung Marathon-Ultra-Team mit
der vielsagenden Abkürzung
M.U.T.
„Das Schönste für mich war der
Zieleinlauf über einen langen
knallroten Teppich, den der Ver-
anstalter das erste Mal aus-
rollte“, freute sich Andrea Wei-
termeier, die mit einer Zeit von
01:44:32 den 6. Platz ihrer Al-
tersklasse belegte.

25. Bahndammlauf Buchholz25. Bahndammlauf Buchholz25. Bahndammlauf Buchholz25. Bahndammlauf Buchholz25. Bahndammlauf Buchholz
Weitemeier lief auch unverzagt
beim 25. Bahndammlauf in
Buchholz mit. Es ging durch
Wald und Flur mit Blicken auf
die herrliche Landschaft des
Westerwalds.

Angeboten wurden Halbmara-
thon, 10 km Volkslauf, 5 km Je-
dermannlauf, 10 km Walking
und verschiedene Kinderläufe.
Die Atmosphäre ist sehr famili-
är und der gesamte Spendener-
lös kommt dem Förderkreis für
krebskranke Kinder Bonn e. V.
zugute. Mehr Infos zu M.U.T.
auf www.troisdorfer-lg.de.

Immer auf Achse: TLG-LäuferinImmer auf Achse: TLG-LäuferinImmer auf Achse: TLG-LäuferinImmer auf Achse: TLG-LäuferinImmer auf Achse: TLG-Läuferin
Andrea Weitemeier aus dem Ma-Andrea Weitemeier aus dem Ma-Andrea Weitemeier aus dem Ma-Andrea Weitemeier aus dem Ma-Andrea Weitemeier aus dem Ma-
rathon-Ultra-Team. Foto: TLGrathon-Ultra-Team. Foto: TLGrathon-Ultra-Team. Foto: TLGrathon-Ultra-Team. Foto: TLGrathon-Ultra-Team. Foto: TLG
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Marc Clauss
sprintet auf das Podium
Dritter Platz in Hannover
Kurz vor Saisonende hat Marc Cl-
auss vom Spicher Team Kern-Haus
seine gute Form unter Beweis ge-
stellt. Beim großen Herbstpreis
der RSG Hannover standen 80
Runden auf einer knapp 800 Me-
ter langen Rundstrecke auf dem
Programm. Das Rennen wurde als
Kriterium ausgefahren. Bei den
ersten drei Wertungen ging Cl-
auss leer aus und fokussierte sich
darauf, in eine Ausreißergruppe
zu kommen. Dieses Vorhaben wur-
de von der Konkurrenz jedoch ver-
eitelt. Daher mischte Clauss ab

der vierten Wertung bei den
Sprintwertungen mit und versuch-
te, möglichst viele Punkte zu sam-
meln. Als dann das Team Leeze
Factory Racing versuchte, eine
Fluchtgruppe zu initiieren, kon-
terte der Fahrer des Team Kern-
Haus gemeinsam mit zwei Fah-
rern des Team REMBE rad-net. In
der Endabrechnung reichten die
von Marc Clauss ersprinteten
Punkte für Rang drei hinter Tom
Köbernik vom Team Leeze Factory
Racing und Tom Lehmeier vom
Stevens Racing Team.

Siegerehrung von Marc Clauss in Hannover. Foto: ClaussSiegerehrung von Marc Clauss in Hannover. Foto: ClaussSiegerehrung von Marc Clauss in Hannover. Foto: ClaussSiegerehrung von Marc Clauss in Hannover. Foto: ClaussSiegerehrung von Marc Clauss in Hannover. Foto: Clauss

- 2:2

- 2:3

- 4:2

- 2:2

- 4:2

- 7:1

- 3:3

- 1:4

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 5 17:6 12

2. 5 16:9 12

3. 5 14:9 12

4. 5 16:12 11

5. 5 16:12 10

6. 5 18:8 9

7. 5 17:12 9

8. 5 18:8 7

9. 5 13:15 7

10. 5 16:15 6

11. 5 10:14 5

12. 5 9:14 4

13. 5 9:17 4

14. 5 7:15 2

15. 5 8:17 1

16. 5 5:26 1

So. 5.10., 15:00 Uhr SV Menden - TuS 07 Oberlar

Hellas Troisdorf

SV Birlinghoven

Siegburger SV 04 II

Kreisliga B Staffel 2, Ergebnisse & Tabelle         5. Spieltag

Mannschaft

VfR Hangelar II SV Birlinghoven

FC Adler Meindorf FV Bad Honnef II

Umutspor Troisdorf II FC Hertha Rheidt II

Saison 2025/ 2026

ASV Sankt Augustin

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 5.10., 12:00 Uhr FV Bad Honnef II - Sportfreunde Troisdorf 05 II

So. 5.10., 13:00 Uhr FC Hertha Rheidt II - FC Adler Meindorf

So. 5.10., 13:00 Uhr Siegburger SV 04 II - VfR Hangelar II

So. 5.10., 10:30 Uhr 1. FC Niederkassel III - SV Rot-Weiß Kriegsdorf

So. 5.10., 11:00 Uhr 1. FC Spich U23 - ASV Sankt Augustin

TuS 07 Oberlar

So. 5.10., 14:30 Uhr Hellas Troisdorf - Umutspor Troisdorf II

So. 5.10., 15:00 Uhr SV Birlinghoven - SSV Kaldauen

Sportfreunde Troisdorf 05 II

1. FC Niederkassel III

SV Menden

FV Bad Honnef II

FC Hertha Rheidt II

Sportfreunde Troisdorf 05 II SV Menden

SSV Kaldauen 1. FC Niederkassel III

Hellas Troisdorf

Siegburger SV 04 II

ASV Sankt Augustin

SSV Kaldauen

VfR Hangelar II

SV Rot-Weiß Kriegsdorf

1. FC Spich U23

1. FC Spich U23

TuS 07 Oberlar

FC Adler Meindorf

Umutspor Troisdorf II

- 3:2

- 2:1

- 2:1

- 0:1

- 1:3

- 4:0

- 2:4

- 0:2

Pl. Sp Tore Pkt.

1. 5 18:8 15

2. 5 14:3 13

3. 5 17:8 13

4. 5 11:6 10

5. 5 14:9 9

6. 5 7:8 9

7. 5 12:8 7

8. 5 11:11 6

9. 5 9:9 6

10. 5 12:13 6

11. 5 7:8 5

12. 5 7:9 5

13. 5 12:18 4

14. 5 7:19 3

15. 5 9:15 2

16. 5 5:20 0

SV GW Mühleip Olympias Eitorf

TuS Herchen

SF Aegidienberg

SV GW Mühleip

VfR Marienfeld

Bröltaler SC

FSV Neunkirchen-Seelscheid III

SV Lohmar

SC Uckerath II

SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II

SSV Happerschoß

Olympias Eitorf

Spvgg. Hurst-Rosbach

So. 5.10., 17:15 Uhr SV Allner-Bödingen II - Bröltaler SC

So. 5.10., 17:15 Uhr Spvgg. Hurst-Rosbach - SV Buchholz 05

SV Lohmar TuS Herchen

SV Buchholz 05 SV Allner-Bödingen II

SV Fortuna Müllekoven II

Wahlscheider SV II

Saison 2025/ 2026

SV Buchholz 05

TuS Birk II

VfR Marienfeld

*Alle Angaben ohne Gewähr, fehlende Ergebnisse standen bei Redaktionsschluss noch nicht fest.

Nächster Spieltag

So. 5.10., 13:00 Uhr SSV Happerschoß - Wahlscheider SV II

So. 5.10., 15:15 Uhr SC Uckerath II - SV Lohmar

So. 5.10., 15:15 Uhr TuS Herchen - VfR Marienfeld

So. 5.10., 13:00 Uhr Olympias Eitorf - TuS Birk II

So. 5.10., 13:00 Uhr SV Fortuna Müllekoven II - FSV Neunkirchen-Seelscheid III

So. 5.10., 15:15 Uhr SF Aegidienberg - SV GW Mühleip

SF Aegidienberg

Kreisliga B Staffel 3, Ergebnisse & Tabelle
4
         5. Spieltag

Mannschaft

FSV Neunkirchen-Seelscheid III SSV Happerschoß

Wahlscheider SV II SC Uckerath II

TuS Birk II Spvgg. Hurst-Rosbach

Bröltaler SC
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Der Panda Cup - ein Turnier mit Zukunft
Zum dritten Mal in Folge und zum
ersten Mal mit zwei Schwierig-
keitsgraden hatten die Feldho-
ckeyspieler des HTC Troisdorf zum
Panda Cup, dem Turnier für Men-
schen mit Beeinträchtigungen,
auf ihre Anlage eingeladen. Und
das sicherlich nicht zum letzten
Mal, denn, wie es so schön im
Rheinland heißt: „Wenn etwas
dreimal stattgefunden hat, ist es
Tradition.“
Angetreten waren die Special-
Hockey-Mannschaften des Moer-
ser TV und des Rheinshagener TB,
das Special Hockey Team MG des
Rheidter SV, die Buna Bären des
VfB Hüls und zwei Special Panda
Teams des HTC Troisdorf, die in
beiden Klassen jeweils Zweite
wurden.
Bürgermeister Alexander Biber

ließ sich dieses besondere Turnier
nicht entgehen und eröffnete den
Wettbewerb mit einer launischen
Rede. Für das leibliche Wohl sorg-

ten die Eltern der Pandas und eine
Jugendmannschaft des HTC mit
einem reichhaltigen Büffet.
Wer sich näher für die Aktivitäten

der Troisdorfer Pandas interes-
siert ist hier richtig:
hockeyvorsitzender@
htc-troisdorf.de
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S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76

B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 

B E R AT U N G S T E R M I N  S I C H E R N  
AUF  WWW.BETTEN-STAR .DE  ODER  WWW.BODYPUR.DE

MATRATZE 
BS PREMIUM

jetzt 999 €
statt 1.299 €

jetzt 799 €

20 cm MDI-Schaumkern mit Soja-Anteil 
mit 7 Zonen Raumgewicht 70 kg, Silver 
Guard Bezug, abnehmbar, antibakteriell, 
waschbar auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 55 kg, Tencel-
Bezug, abnehmbar und waschbar 
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE 
BS COMFORT 

jetzt 399 €
statt 699 €

20 cm MDI-Schaumkern mit 
7 Zonen, Raumgewicht 45 kg, Tencel-
Bezug, abnehmbar und waschbar 
auf 60°C, Größen: 90, 100 x 200 cm

MATRATZE 
BS VITAL

statt 99 €

B E T T E N WO C H E N  B E I  B E T T E N  S TA R
E R F O L G R E I C H  D U R C H  E I G E N E  B O D Y P U R  S C H L A F S Y S T E M E

KISSEN BODYPUR WAVE & BODYPUR SOFT 79 €

statt 999 €

Kölsche 11,11 km mit der TLG
Mehr Sport, mehr durchhalten
Kölscher rennen geht kaum. Nach
einem Jahr Pause war es wieder
so weit: Der 43. Kölner Brücken-
lauf startete bei bestem Laufwet-
ter. Erstmals wurde auch eine Halb-
marathon-Distanz angeboten.
Nicht nur ambitionierte Ausdau-
ersportlerinnen und -sportler, son-
dern auch Hobbyläuferinnen und -
läufer und eingefleischte Köln-
Fans starteten am Schokoladen-
museum. Unter den Läufern war
Udo Lütkeduhme, TLG-Läufer aus
dem Marathon-Ultra-Team M.U.T.
- das übrigens auch Walking in
praller Natur anbietet.
Er lief die „Kölsche Runde“ mit
11,11 km. Mit Blick auf Dom und
Altstadt führte die Strecke am
Rhein entlang bis zum Wende-
punkt kurz vor der Mülheimer Brü-
cke, über die Zoobrücke und zu-
rück über die Hohenzollernbrücke

zum Ziel. Udo Lütkeduhme er-
reichte nach 1:17:52 h das Ziel
und in seiner Altersklasse Platz
10. Mehr Infos zu M.U.T. auf
www.troisdorfer-lg.de.

Zufriedener Blick auf die Uhr: Udo Lütkeduhme lief die kölschen 11,11 km.Zufriedener Blick auf die Uhr: Udo Lütkeduhme lief die kölschen 11,11 km.Zufriedener Blick auf die Uhr: Udo Lütkeduhme lief die kölschen 11,11 km.Zufriedener Blick auf die Uhr: Udo Lütkeduhme lief die kölschen 11,11 km.Zufriedener Blick auf die Uhr: Udo Lütkeduhme lief die kölschen 11,11 km.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG
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Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Ev. Stadtkirche:
Offene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskirche
Montag bis Freitag
11:30 bis 15:30 Uhr und
Mittwoch 11:30 bis 16:30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den le-
ckeren selbstgebackenen Kuchen
- kommen Sie gerne vorbei!
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Filmvorführung mit FilmemacherFilmvorführung mit FilmemacherFilmvorführung mit FilmemacherFilmvorführung mit FilmemacherFilmvorführung mit Filmemacher
Andreas Fischer und Andreas Fischer und Andreas Fischer und Andreas Fischer und Andreas Fischer und VVVVVernissageernissageernissageernissageernissage
„T„T„T„T„Tante Hilde“ante Hilde“ante Hilde“ante Hilde“ante Hilde“
19 Uhr - Johanneskirche
Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:Unsere Gottesdienste:
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
ErntedankErntedankErntedankErntedankErntedank

Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Gottesdienst und Abendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mitAbendmahl mit
TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
FFFFFamilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und amilienKirche und AbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahlAbendmahl
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrraubensaftaubensaftaubensaftaubensaftaubensaft
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer Haus,
Pfarrer Zöllich
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 12.OktoberSonntag, 12.OktoberSonntag, 12.OktoberSonntag, 12.OktoberSonntag, 12.Oktober
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrer Schmidt
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Wir freuen uns über Ihren Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58

Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Kontakt und weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Sie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die KircheSie können bei uns in die Kirche

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
10 Uhr - St. Johannes Kinderwort-
gottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
18 Uhr - St. Antonius Abendgebet
Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
18 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Mittwoch 8. OktoberMittwoch 8. OktoberMittwoch 8. OktoberMittwoch 8. OktoberMittwoch 8. Oktober
16 Uhr - Altenheim Sieglar
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul

Rosenkranzgebet
Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
8:15 Uhr - St. Johannes
Schulgottesdienst GGS Sieglar
17:30 Uhr - S. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
8 Uhr - St. Peter und Paul Schul-
gottesdienst GGS Eschmar 1. u.2.
Schuljahr
Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
9:30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Wortgottesdienst
11:15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe
18 Uhr - St. Johannes Konzert mit
Anna Lapwood

eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:eintreten:
Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:Kircheneintrittsstelle:
Pfarrer Sebastian Schmidt
Tel. 0151- 22 555 783
schmidt@evangelischtroisdorf.de
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Pfarreiengemeinschaft Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus, St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt, Hl. Familie
Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
10:30 Uhr - Seniorenresidenz St.
Franziskus Ökum. Gottesdienst
zum Patronatsfest
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Orgelvesper zur Orgelweihe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
9:30 Uhr - St. Georg Hl. Messe

9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe zur Orgelweihe mit dem
Chor St. Gregorius
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15 Uhr - St. Maria Königin Rosen-
kranzandacht der vietnamesi-
schen Gemeinde
17 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Orglekonzert zur Orgeleinwei-
hung
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst anschl. Eucharisti-
sche Anbetung

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
8 Uhr - St. Maria Königin Gottes-
dienst Schule Blücherstr.
2. Klassen
8 Uhr - Waldschule
Schulgottesdienst
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
15 Uhr - St. Georg Hl. Messe im
Pfarrheim anschl. Kaffee und Ku-
chen
16 Uhr - St. Gerhard Rosenkranz-
andacht
Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
8:15 Uhr - ev. Lukaskirche,
Spich Schulgottesdienst Assel-
bachschule
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
8:05 Uhr - Heilige Familie Schul-
gottesdienst Janoschgrundschule
9 Uhr - St. Hippolytus Hl. Messe
16 Uhr - St. Hippolytus Rosen-
kranzandacht gestaltet von der
kfd
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
16 Uhr - Heilige Familie Beichtge-
legenheit
16:30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe

17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18:30 Uhr - St. Josef-Hospital Hl.
Messe
Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
8:15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9:30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11:15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe Tafelsonntag
15:30 Uhr - St. Maria Königin
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
VVVVVorororororankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung:ankündigung: Am Samstag, 8.
November, und Sonntag, 9. No-
vember, finden im Sendungsraum
Troisdorf die nächsten Kirchen-
vorstandswahlen 2025 statt.
Briefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können abBriefwahlunterlagen können ab
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 13. 13. 13. 13. 13. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff- zu den Öff-
nungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pnungszeiten im Pastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-
dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.dorf-Mitte abgeholt werden.
Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St.Die kfd St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Hippolytus / St. Ger Ger Ger Ger Ger-----
hard informieren:hard informieren:hard informieren:hard informieren:hard informieren: Im Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-Monat Ok-
tobertobertobertobertober halten wir in der Mittwochs-
messe unsere ‚Besondere Okto-
berkollekte‘ für den Marie The-
res-von Schorlemer-Fond zur Un-
terstützung von Frauen mit klei-
nem Einkommen in der Diözese.
Am FFFFFreitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 10. 10. 10. 10. 10. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, findet findet findet findet findet
um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-um 16 Uhr die Rosenkranzan-
dachtdachtdachtdachtdacht, gestaltet durch die kfd statt.
Anschließend herzliche Einladung
ins Hippolytushaus zu Federwei-
ßem und Zwiebelkuchen.
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Wir helfen Ihnen
Abschied zu nehmen
Unterstützung in einer schweren Zeit
Ein Trauerfall bringt für Angehöri-
ge viele Herausforderungen mit
sich. Neben der emotionalen Be-
lastung müssen in kurzer Zeit zahl-
reiche Entscheidungen getroffen
werden, von der Wahl der Bestat-
tungsform über die Organisation
der Trauerfeier bis hin zu rechtli-
chen und finanziellen Fragen. In
dieser Situation kann kompeten-
te Unterstützung entscheidend
sein.

Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle Individuelle Wünsche im Mittel-Wünsche im Mittel-Wünsche im Mittel-Wünsche im Mittel-Wünsche im Mittel-
punktpunktpunktpunktpunkt
Immer mehr Menschen möchten
ihre Abschiedsgestaltung persön-
lich prägen. Ob stille Beisetzung
im engsten Kreis, traditionelle
Trauerfeier oder eine moderne
Form der Erinnerung - wichtig ist,
dass die Wünsche des Verstorbe-
nen respektiert und umgesetzt
werden. Bestatterinnen und Be-
statter beraten dazu ausführlich
und helfen, passende Lösungen
zu finden.

Entlastung für Entlastung für Entlastung für Entlastung für Entlastung für AngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörigeAngehörige
Neben der Organisation einer
würdevollen Bestattung spielt

auch die Begleitung der Hinter-
bliebenen eine zentrale Rolle.
Fachkundige Bestatter unterstüt-
zen Familien bei allen Formalitä-
ten, koordinieren Abläufe und sor-
gen dafür, dass die Angehörigen
in Ruhe trauern können. Viele bie-
ten zudem Trauerbegleitung oder
Kontakte zu Beratungsstellen an.

Raum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffenRaum für Erinnerung schaffen
Abschied nehmen bedeutet auch,
einen Ort oder eine Form des Er-
innerns zu finden. Das kann ein
Grab sein, eine Urnenstätte, eine
Gedenkfeier oder eine digitale
Erinnerung. Solche Orte helfen,
Trauer zu verarbeiten und das An-
denken lebendig zu halten.

Vorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vielesVorsorge erleichtert vieles
Wer frühzeitig über die eigene
Bestattung nachdenkt, kann An-
gehörige entlasten. Mit einer Be-
stattungsverfügung oder einem
Vorsorgevertrag lassen sich per-
sönliche Wünsche festlegen und
finanzielle Fragen klären. So wird
sichergestellt, dass der Abschied
im Sinne des Verstorbenen ge-
staltet werden kann.
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Bestattungsvorsorge entlastet Familien
Frühzeitige Planung gibt Sicherheit
Im Jahr 2024 wurden in Deutsch-
land mehr als eine Million Ster-
befälle registriert. Diese Zahl
macht deutlich, wie wichtig es ist,
rechtzeitig über die eigene Be-
stattung nachzudenken. Wer Vor-
sorge trifft, entlastet Angehörige
nicht nur finanziell, sondern
nimmt ihnen auch schwierige Ent-
scheidungen in einer emotional
belastenden Situation ab.
Wünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und KostenWünsche festhalten und Kosten
klärenklärenklärenklärenklären
Eine Bestattung kann leicht über
5.000 Euro kosten. Für viele Famili-
en bedeutet das eine erhebliche
Belastung. Mit einer Bestattungs-
verfügung oder einem Vorsorgever-
trag lassen sich sowohl die persönli-
chen Vorstellungen als auch die fi-
nanziellen Fragen im Vorfeld regeln.

Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Finanzielle Absicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffenAbsicherung schaffen
Zur Vorsorge gehören unter an-
derem Treuhandeinlagen oder
eine Sterbegeldversicherung. Die-
se sichern die Finanzierung der
Bestattung ab und schützen das
Geld vor dem Zugriff Dritter. Das
ist besonders wichtig, da Pflege-
und Gesundheitskosten Rückla-
gen oft stark belasten können.
Unterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch BestatterUnterstützung durch Bestatter
Qualifizierte Bestatter vor Ort
sind wichtige Ansprechpartner. Sie
beraten zu verschiedenen Bestat-
tungsformen, erstellen individu-
elle Vorsorgepläne und begleiten
die Hinterbliebenen im Trauerfall.
Ihre Erfahrung hilft, die Wünsche
des Verstorbenen umzusetzen
und Angehörige zu entlasten.
Mehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: EmotionaleMehr als Finanzen: Emotionale
VorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorgeVorsorge
Neben den organisatorischen Fra-
gen ist auch die seelische Beglei-
tung ein zentraler Punkt.
Viele Bestattungsunternehmen bie-
ten inzwischen Unterstützung durch
Trauerbegleiter oder psychologi-
sche Beratung an. Dies kann für
Angehörige eine wertvolle Hilfe sein.
Rechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handelnRechtzeitig handeln
Wer sich frühzeitig informiert und
vorsorgt, schafft Klarheit für die
eigene Familie. So wird sicherge-
stellt, dass die Bestattung nach
den eigenen Vorstellungen abläuft
und Angehörige in einer ohnehin
schweren Zeit nicht zusätzlich
belastet werden.
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Bei einer Bestattung die Umwelt schützen: So geht’s
Immer mehr Menschen legen gro-
ßen Wert auf Umwelt- und Klima-
schutz. Diese Haltung spiegelt sich
auch in der Bestattungskultur wi-
der. Viele junge wie ältere Men-
schen gestalten ihr Leben und ihr
Verhalten im Alltag nachhaltig
und umweltverträglich, und so
möchten sie auch über den Tod
hinaus ihren ökologischen Fußab-
druck minimieren. Sie stellen sich
die Frage, wie man bereits zu Leb-
zeiten Einfluss auf die eigene Be-
stattung nehmen könnte. Eine
Möglichkeit bietet die Bestat-
tungsvorsorge.
Umweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regionalUmweltfreundlich und regional
„Bestatterinnen und Bestatter
reagieren auf den wachsenden
Wunsch nach Nachhaltigkeit von
Angehörigen und Vorsorgenden
und erweitern ihre umweltfreund-
lichen Angebote“, berichtet Elke
Herrnberger, Pressesprecherin
des Bundesverbands Deutscher
Bestatter. Sowohl eine Erdbestat-
tung als auch die Feuerbestattung
können nachhaltig durchgeführt
werden: Kurze Wege für die Über-
führung und die Anfahrt der Trau-
ergäste schonen das Klima. Sär-
ge und Urnen aus umweltfreund-
lichen Materialien oder regionale
Produkte für die Trauerfeier und
das Trauercafé schützen die Um-
welt. Grabsteine oder Bestat-
tungswäsche können von ökolo-
gisch und fair arbeitenden Her-
stellern bezogen werden.
Schnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte SucheSchnelle, unkomplizierte Suche
Der Schlüssel liegt im vertrauens-
vollen Austausch mit einem Be-
stattungshaus. In einem persönli-
chen Beratungsgespräch können
individuelle Lösungen gefunden
werden, um eine Bestattung
besonders nachhaltig zu gestal-
ten und somit einem umweltbe-
wussten Leben einen stimmigen
Abschluss zu geben. Immer mehr
Menschen suchen ihren Bestat-
ter heute im Internet. Der Bun-
desverband Deutscher Bestatter
bietet auf seinem Onlineportal
www.bestatter.de eine einfache
Suchfunktion an, mit der schnell
und unkompliziert ein Bestatter
in der Nähe gefunden und kon-
taktiert werden kann. Zudem gibt
der kostenlose Bestattungsplaner
einen Überblick über die Kosten.
Friedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der ZukunftFriedhof der Zukunft
Auch Friedhöfe leisten einen Bei-

trag zum Klimaschutz und zum
Erhalt der Artenvielfalt. Sie sind
grüne Oasen und Rückzugsorte in
unseren Städten und werden zu-
nehmend als ökologische Nischen
anerkannt, in denen eine Vielzahl
von Tier- und Pflanzenarten be-
heimatet ist. Der Wandel in der
Friedhofskultur führt dazu, dass
Friedhofsträger bewusst Aspekte
des Klima- und Umweltschutzes
in ihre landschaftlichen und ge-
stalterischen Planungen einbezie-
hen. So entstehen auf Friedhöfen
beispielsweise Insektenweiden,
Areale mit Bienenstöcken oder na-
turbelassene Flächen, die den
parkähnlichen Charakter mancher
Friedhöfe noch stärker betonen.
(akz-o)

Welche Bestattungsart ist amWelche Bestattungsart ist amWelche Bestattungsart ist amWelche Bestattungsart ist amWelche Bestattungsart ist am
umweltverträglichsten? Spielenumweltverträglichsten? Spielenumweltverträglichsten? Spielenumweltverträglichsten? Spielenumweltverträglichsten? Spielen
Fragen der Nachhaltigkeit bei Be-Fragen der Nachhaltigkeit bei Be-Fragen der Nachhaltigkeit bei Be-Fragen der Nachhaltigkeit bei Be-Fragen der Nachhaltigkeit bei Be-
erdigungen eine Rolle?erdigungen eine Rolle?erdigungen eine Rolle?erdigungen eine Rolle?erdigungen eine Rolle?
Foto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband DeutscherFoto: Bundesverband Deutscher
Bestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-oBestatter/akz-o
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Kurse im Ägyptischen Museum für Oktober
Aktuelles vom Förderverein des Ägyptischen Museums der Uni Bonn
Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-Kurs 1 - Bemalen eines Keramik-
topfestopfestopfestopfestopfes
Ein Keramiktopf wird vom Teilneh-
mer mit Hieroglyphen bemalt, z.
B. dem eigenen Namen. Wird ein
Hieroglyphen-Text entschlüsselt,
gibt es einen schönen Preis. Ter-
mine für diesen Kurs: 11. Okto-11. Okto-11. Okto-11. Okto-11. Okto-
berberberberber,,,,, Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr, Dauer ca. 2
Stunden. Kostenbeitrag für die-
sen Kurs beträgt 15 Euro pro Teil-
nehmer.
Kurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreibenKurs 2 - Hieroglyphen schreiben
und lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernenund lesen lernen
Die Zeichen werden unserer
Schrift gegenübergestellt und auf

verschiedene Weise geübt, z. B.
mit dem eigenen Namen auf ori-
ginal Papyrus-Streifen. Wird ein
Rätsel in Hieroglyphen entschlüs-
selt, gibt es hierfür einen schö-
nen Preis. Termine für diesen Kurs:
6.6.6.6.6. und 19. und 19. und 19. und 19. und 19. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr Start 15 Uhr,
Dauer ca. 2 Stunden. Kostenbei-
trag für diesen Kurs beträgt 15
Euro pro Teilnehmer.
Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-Kurs 3 - Schatzsuche im Ägypti-
schen Museumschen Museumschen Museumschen Museumschen Museum
Im Ägyptischen Museum findet
eine Schnipsel-Jagd statt. Die Hin-
weise und Wege werden
allerdings in Hieroglyphen-Schrift

verfasst. Die geheimen Tafeln füh-
ren zu einem „Schatz“. Die Teil-
nehmerzahl müssen wir auf zehn
Personen beschränken. Termin für
diesen Kurs: 18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-18. und 26. Okto-
berberberberber,,,,, Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr Start 14:30 Uhr, Dauer ca.
2,5 Stunden. Kostenbeitrag für
den Kurs 20 Euro pro Teilnehmer.
Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-Kurs 4 - Ägyptisches Grab aus-
stattenstattenstattenstattenstatten
Für das Königsgrab müssen viele
Sachen gebastelt und gemalt wer-
den. Auch muss die Königin, eine
Schaufensterpuppe, in eine Mu-
mie verwandelt werden. Termine
für den Kurs::::: 12. 12. 12. 12. 12. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,, Start Start Start Start Start
14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr14:30 Uhr,,,,, Dauer ca. 2,5 Stun-
den. Kostenbeitrag für den Kurs
20 Euro pro Teilnehmer.
Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-Sonderkurs Herbstferien: Zeitrei-
se nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatrase nach Ägypten, zu Kleopatra
und Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsarund Cäsar
Gemeinsam fahren wir mit einem
gebastelten Schiff den Nil
aufwärts. Vorbei an Amarna, der

Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.Eine Schaufensterpuppe wird zur Mumie.

Stadt des Echnaton und der Nofre-
tete. Unsere Reise endet dann in
Assuan. An jeder Stätte warten
spannende Aktionen. Termine für
den Kurs::::: 17. 17. 17. 17. 17. und 24. und 24. und 24. und 24. und 24. Oktober Oktober Oktober Oktober Oktober,,,,,
Start 13 UhrStart 13 UhrStart 13 UhrStart 13 UhrStart 13 Uhr,,,,, Dauer ca. 4 Stun-
den. Kostenbeitrag für den Kurs
28 Euro pro Teilnehmer.
Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:Veranstaltungsort für alle Kurse:
Ägyptisches Museum der Univer-
sität Bonn, Poststr. 26 in 53111
Bonn. Bitte anmelden unter
FVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.deFVEgyptmuseum@gmx.de. Nähe-
re Informationen unter der Home-
page „Verein-Ägyptisches-Muse-
um Bonn“. Das Museum ist barri-
erefrei.
Weiterhin gibt es das Angebot
„Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-Geburtstag im Ägyptischen Mu-
seumseumseumseumseum“. Es steht ein dekorierter
Raum für eine kleine Feier und
Platz für ein mitzubringendes Buf-
fet zur Verfügung. Ebenso gibt es
einen spannenden Bastelnachmit-
tag im Ägyptischen Museum.

In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.In diesem Seminarraum finden die Kurse statt.
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Kölsche Band Brings brachte den Saal zum Beben
Mitsingkonzert „singsulautdekannst“ im Rhein-Sieg-Forum
Am Donnerstag, 25. September,
verwandelte sich das Rhein-Sieg-
Forum in Siegburg in einen gro-
ßen Chor. Die Kölschrock-Band
Brings gastierte mit ihrem Mit-
singkonzert „singsulautde-
kannst“ und lockte Fans aus der
gesamten Region an. Vor rund
1.000 Besucherinnen und Besu-
chern spielte die fünfköpfige Grup-
pe um Peter und Stephan Brings
bekannte Hits wie „Kölsche Jung“,
„Superjeilezick“ oder „Hallelu-
ja“. Auch der aktuelle Titel „Su
lang die Welt sich drieht“ durfte
im Programm nicht fehlen. Schon
nach wenigen Minuten sang der
ganze Saal mit und machte das
Konzert zu einem Gemeinschafts-
erlebnis.
Die Band erklärte, warum gerade
Siegburg als Austragungsort ge-
wählt wurde. „Siegburg ist der
ideale Ort, um unsere Fans aus
der ganzen Region zu erreichen.
Wir hoffen auf einen unvergessli-
chen Abend, denn Singen macht
glücklich und beflügelt die See-
le“, sagte Frontmann Peter Brings.
Mit diesem Konzept, das auf Mit-
singen statt nur Zuhören setzt,
will die Band ein besonderes Ge-
fühl der Nähe schaffen. Das Rhein-
Sieg-Forum bot mit seiner barrie-
refreien Ausstattung und der gu-
ten Akustik optimale Bedingun-
gen, um das Vorhaben umzuset-
zen.
Das Publikum nahm das Angebot
begeistert an. Schon früh im Abend
herrschte eine Atmosphäre, die
eher an ein Wohnzimmerkonzert

als an eine große Veranstaltung
erinnerte. Gäste sprachen davon,
dass ihnen „das Herz aufgegan-
gen“ sei und dass man „dabei
gewesen sein muss“. Viele lobten
die gute Bestuhlung, die ange-
nehme Lautstärke und die famili-
äre Stimmung, die sich durch das
aktive Mitmachen entwickelte.
„Sound wie im Wohnzimmer“, hieß
es aus den Reihen der Besucher-
innen und Besucher.
Die Mischung aus musikalischem
Können und Publikumsnähe mach-
te den Abend für viele unvergess-
lich. Manche Gäste waren zum
ersten Mal bei einem Mitsing-
konzert von Brings und zeigten
sich überrascht, wie intensiv das
Gemeinschaftsgefühl war. Andere
berichteten, dass sie über den
Karneval zu Fans der Band gewor-
den seien und die Lieder daher
schon lange begleiten. Ein Gast
fasste zusammen: „Es ist einfach
genial, wie alle mitmachen. Man
vergisst den Alltag sofort.“
Mit dem Konzept „singsulautde-
kannst“ verfolgt die Band eine
klare Idee. Anstatt auf Distanz zu
gehen, wollen die Musiker das
Publikum aktiv einbinden und so
eine Brücke zwischen Bühne und
Saal schlagen. Dabei verbinden
sie Klassiker aus ihrem Repertoire
mit neuen Liedern, die sofort mit-
gesungen werden können. Die
Botschaft ist einfach: Musik funk-
tioniert am besten, wenn man sie
gemeinsam erlebt.
Für das Rhein-Sieg-Forum war das
Mitsingkonzert zugleich ein Be-

weis, dass die Halle auch für For-
mate mit besonderem Charakter
geeignet ist. Die Kombination aus
guter Akustik, überschaubarer
Größe und barrierefreiem Zugang
wurde von vielen Gästen positiv
hervorgehoben. Einige betonten,
dass kleinere Konzerte mehr Freu-
de bereiten, weil Nähe und Stim-
mung intensiver zu spüren seien.
Am Ende des Abends war klar:

Peter Brings und seine Band brachten den Saal zum Beben.Peter Brings und seine Band brachten den Saal zum Beben.Peter Brings und seine Band brachten den Saal zum Beben.Peter Brings und seine Band brachten den Saal zum Beben.Peter Brings und seine Band brachten den Saal zum Beben.

Das Mitsingkonzert hat sein Ziel
erreicht. Die Besucherinnen und
Besucher erlebten nicht nur eine
musikalische Darbietung, sondern
fühlten sich als Teil der Show.
Brings hat es erneut geschafft,
ihre Fans über die Musik hinaus
zu verbinden. Dass dabei die Lie-
der längst über den Karneval hin-
aus wirken, zeigte sich eindrucks-
voll in Siegburg. (MAB)

Die Band Brings auf der BühneDie Band Brings auf der BühneDie Band Brings auf der BühneDie Band Brings auf der BühneDie Band Brings auf der Bühne
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Online-Sprechstunde für junge Familien:
Altes Haus in junger Hand
Familien, die in ein altes Haus
ziehen, stehen vor vielen Heraus-
forderungen: Um sie in dieser Le-
benssituation zu unterstützen,
bieten die Kooperationspartner
Energieagentur Rhein-Sieg und
Verbraucherzentrale NRW ab Au-

gust die monatliche Online-
Sprechstunde „Altes Haus in jun-
ger Hand“ an. Stephan Herpertz,
Energieexperte der Verbraucher-
zentrale NRW, erklärt gerne, wie
der tatsächliche energetische Zu-
stand eines Hauses eingeschätzt

werden kann und welche Reihen-
folge bei einer Modernisierung
sinnvoll ist. Außerdem informiert
er, welche Sanierungsmaßnahmen
im Sinne der Energieeffizienz ge-
setzlich vorgeschrieben sind und
wie sich staatliche Förderzuschüs-

se kombinieren lassen. Diese an-
bieterunabhängige Beratung ist
kostenlos und findet am 13. Ok-
tober um 18 Uhr statt. Die Zu-
gangsdaten finden Interessierte
unter www.energieagentur-rsk.de/
sprechstunde.

Siegburgs Architektur im Miniaturformat -
ein neues Hobby von Paul Schreckenberg
Wenn man Paul Schreckenberg
begegnet, spürt man sofort sei-
ne Leidenschaft für Präzision
und Handwerk. Der 1943 gebo-
rene gebürtige Siegburger und
ehemalige Maschinenschlosser
hat seit März 2020 im Ruhe-
stand ein außergewöhnliches
Hobby für sich entdeckt: die de-
tailgetreue Nachbildung histo-
rischer Gebäude seiner Heimat-
stadt.
Mit seiner Kamera zieht er
durch die Straßen und Gassen
Siegburgs. Er fotografiert Kir-
chen, Klöster und andere mar-
kante Bauwerke aus jedem er-
denklichen Winkel. Anschlie-

ßend beginnt die eigentliche
Feinarbeit: Auf Basis der Fotos
entstehen am Computer drei-
dimensionale Modelle, die er
Schicht für Schicht mit dem 3D-
Drucker zum Leben erweckt.
„Es ist eine Arbeit, die viel Ge-
duld erfordert“, sagt Schre-
ckenberg. „Oft dauert es Wo-
chen oder gar Monate, bis ein
Modell fertig ist. Aber wenn
man das fertige Stück in den
Händen hält, ist alle Mühe ver-
gessen.“
Zu seinen bisherigen Meister-
werken zählen das berühmte
Michaelsberg-Kloster und die
Wolsdorfer Kirche.

Jedes Werk überzeugt durch fi-
ligrane Details - von den kleins-
ten Dachziegeln bis zu den
kunstvoll nachgebildeten Fens-
tern.
Für Schreckenberg ist dieses
Hobby mehr als nur ein Zeitver-
treib. Es ist eine Liebeserklä-
rung an seine Heimatstadt Sieg-
burg und ihre historische Archi-
tektur. Seine Miniaturen be-
geistern nicht nur Familie und
Freunde, sondern ziehen auch
die Blicke der Nachbarn auf
sich.
Paul Schreckenberg zeigt, dass
man nie zu alt ist, um etwas
Neues zu lernen.
Er beweist, dass man mit Be-
geisterung und Ausdauer klei-
ne Meisterwerke schaffen kann.
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Die 4 Säulen einer Plameco-Decke

• Schöne Optik • gute Akustik 
• tolle Beleuchtung • IR-Heizung 
Komplettlösung aus einer Hand

Achtung!!! "Deckenschau-Tage"

Freitag 10.10. von 11:00 bis 15:00 Uhr
sowie Samstag 11.10. & Sonntag 12.10.

jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr

Plameco Spanndecken

Frankfurter Str. 493
51145 Köln Porz-Urbach

� 0176-56056949

*Außerhalb der gesetzlichen
Öffnungszeiten, keine Beratung,
kein Verkauf!

Die vier Säulen einer Plameco-Spanndecke!

Morgens ist noch alles wie
immer und abends gehören
auch Sie plötzlich zu den Men-
schen, „die man sofort er-
kennt“, weil Sie sich an ihrer
renovierten Zimmerdecke
nicht sattsehen können!
Denn die flexiblen Spannde-
cken von Plameco werden
meist an nur einem Tag mon-
tiert. Eine Plameco Spannde-
cke macht Wohn-, Schlafräu-
me sowie Bäder nicht nur ge-
mütlicher sie passen sich auf-
grund der vielfältigen Gestal-
tungsmöglichkeiten auch voll-
ständig in das Einrichtungs-
oder Farbkonzept Ihrer Räume
ein.
Dazu stehen Ihnen unzählige
verschiedene Kombinations-
möglichkeiten aus Deckenma-
terialien, Zierleisten und Ac-
cessoires zur Verfügung.
Wir von Plameco RheinSieg /
Köln sprechen gerne von den 4
Säulen einer Plameco-Spann-
decke und beraten Sie gerne.
Über eine schöne Optik hinaus
und erstellen wir mit Ihnen ge-

meinsam auch ein individuelles
Beleuchtungskonzept für Ihre
Räume. Denn eine biodynami-
sche, individuell geplante LED-
Beleuchtung, schalt- und dimm-
bar, warm oder kalt, rundet jede
Plameco Decke ab.
Spanndecken von Plameco sind
wartungsarm, langlebig, algen-
resistent und feuchtigkeitsbe-
ständig. Deswegen eignen sie
sich auch ideal für den Einsatz
in Badezimmern, Küchen und
Schwimmbädern und werten die-
se optisch gleichzeitig auf.

Auch können Plameco Spannde-
cken die Akustik Ihres Raumes
maßgeblich verbessern, ohne des-
sen Gestaltung zu beeinträchti-
gen.
Dazu wird ein akustischer Korrekt
unsichtbar in die Decke integriert.
Letztendlich noch ein High-Light
ist unser Infrarot-Deckenheizung.
Die ebenfalls unsichtbar in die
Spanndecke von Plameco inte-
griert wird und den Raum mit ei-
ner wohltuenden und Allergiker
freundlichen Wärme erwärmt. Das
Steuern und Erstellen von Heiz-

Anzeige

profilen geht bequem über Funk
oder per App Smart-Home.
Wenn auch Sie mit einer Plame-
co Spanndecke „morgen schö-
ner wohnen“ möchten, besu-
chen Sie unsere Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-Deckenschau-
TTTTTageageageageage in der Frankfurter Str. 493
in 51145 Köln Porz-Urbach

Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:Wir freuen uns auf Sie am:
Fr. 10.10.2025 von 11:00 bis
15:00 Uhr
sowie am Samstag 11.10. und
Sonntag 12.10.2025
jeweils von 10:00 bis 16:00 Uhr

Online-Vortrag: Neues Wissen rund um PV
Ü20-Anlagen, Solarpflicht und mehr
Die Energieagentur Rhein-Sieg
und die Verbraucherzentrale NRW
laden am 9. Oktober um 18 Uhr zu
einem Online-Vortrag ein.
Dieser richtet sich an Eigen-
heimbesitzer, deren Photovol-
taikanlagen 20 Jahre oder äl-
ter sind und nun nach Ablauf
der EEG-Förderung funktionie-
ren, aber den Anspruch auf eine
feste Einspeisevergütung verlo-
ren haben. Stephan Herpertz,

Energieberater der Verbrau-
cherzentrale NRW, geht dabei
auf die rechtlichen und techni-
schen Optionen wie Weiterbe-
trieb, Umstellung auf Eigenver-
sorgung oder Repowering ein.
Darüber hinaus sind Themen
wie Reststrom ins Netz einzu-
speisen, die Solarpflicht in NRW
und andere neue Regelungen
ebenfalls zentrale Inhalte des
Vortrags.

Die Teilnahme an der Veran-
staltung ist kostenlos.
Den Zugangslink finden Inter-

essierte unter
www.energieagentur-rsk.de/
pv-ue20.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025Samstag, 11. Oktober 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.10.2025 um 10 Uhr08.10.2025 um 10 Uhr08.10.2025 um 10 Uhr08.10.2025 um 10 Uhr08.10.2025 um 10 Uhr

Fußbodenleger sucht Arbeit:
Ich verlege Laminat, Parkett, Vinyl-Designböden,  

Bodenversieglung. Anstrich-/Tapezierarbeit,  
Putz- & Trockenbau, Terrassenverlegung.
Kostenfreie Angebote & Beratung vor Ort! 

� 01522 3967346

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf,
02241-949090

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Frau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauftFrau Stefan kauft

Pelze, Lederjacken, Schreib-Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge,Trachten,Taschen, Uhren,
Münzen, Schmuck, Zahngold ,Silber-
besteck, Bilder, Ölgemälde, Bernstein,
Hirschgeweihe,seriöse Kaufab-
wicklung. TEL: 015787151734,
Mo-So, 9-20 Uhr.

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Rechtsanwaltfachangestellte /Rechtsanwaltfachangestellte /Rechtsanwaltfachangestellte /Rechtsanwaltfachangestellte /Rechtsanwaltfachangestellte /

versierte Schreibkraft, m/w/d, auf
Minijobbasis, gesucht von
Rechtsanwaltskanzlei im Raum
Troisdorf/Bonn. Bewerbungen an:
info@ra-reiss.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!Achtung kaufe!
Pelze, Briefmarken, Fotoapparate,
Silberbestecke, Schmuck aller Art,
Uhren, Musikinstrumente.
Tel. 0178 / 4735466

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0171-3991619 Hr. Braun

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit.
Tel.: 01578 71 517 34



Rundblick Troisdorf | 64. Jahrgang | Samstag, 04. Oktober 2025 | Woche 40 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 59

www.immobilien-noebel.deinfo@immobilien-noebel.de  ||  Telefon: 0228 45 00 22  ||  

KÖ N N E N W I R!  S C H O N L A N G E.  
IMMOBI L I EN?

Netzwerktreffen
„mal anders“
Das Netzwerk „Niederkassel
für Demokratie, Menschenrech-
te und Vielfalt - gegen Rassis-
mus, Extremismus und Hass“
lädt herzlich zu einem beson-
deren Netzwerktreffen am Don-
nerstag, 9. Oktober, ab 17 Uhr
ein. Treffpunkt ist die Alte Schu-
le, Kirchweg 8 in Niederkassel-
Uckendorf.
An diesem Abend wollen wir ge-
meinsam grillen und in ent-
spannter Atmosphäre ins Ge-
spräch kommen. Für kühle Ge-
tränke ist gesorgt, und wer mag,
kann gerne etwas für unser Sa-
latbüfett mitbringen. Willkom-
men sind alle, die sich für die
Themen des Netzwerks interes-
sieren und sich für die Stärkung
der Demokratie in unserer
Stadt engagieren möchten.
Das Netzwerk ist im Januar
2024 aus einer gemeinsamen
Demonstration gegen das Er-
starken von Rechtspopulismus
und Rechtsextremismus ent-
standen.
Grundlage des gemeinsamen
Engagements ist das beschlos-
sene Selbstverständnis. Es ar-
beitet überparteilich.
Mitglieder sind Einzelpersonen
sowie Vertreter:innen verschie-

dener Gruppen, Vereine, Kir-
chen und Parteien. In regelmä-
ßigen Abständen lädt das Netz-
werk zu Plenumstreffen ein. Bei
unserem Treffen am 9. Oktober
stehen das Kennenlernen und
der informelle Austausch im
Mittelpunkt.
Das Bunte Café ist ein regel-
mäßiges, monatliches Angebot
des Netzwerks. Die nächsten
Termine: Donnerstag 16. Okto-
ber und 20. November.
Ein besonderes Highlight sind
unsere thematischen Veranstal-
tungen im Herbst: Am 24. Ok-
tober geht es - in Kooperation
mit dem Gustav-Stresemann-
Institut - um „Fake News und
Desinformation“. Am 14. No-
vember folgt die Veranstaltung
„Wege in den Extremismus -
wie junge Menschen geködert
werden“ mit der Konrad-Ade-
nauer-Stiftung.
Weitere Informationen findenWeitere Informationen findenWeitere Informationen findenWeitere Informationen findenWeitere Informationen finden
Sie auf:Sie auf:Sie auf:Sie auf:Sie auf:
niederkassel-fuer-demokratie.de
instagram.com/
niederkassel_fuer_demokratie/
facebook.com/Netzwerk
NiederkasselFuerDemokratie
Kontakt: post@niederkassel-
fuer-demokratie.de
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KGV Troisdorf * Hippolytusstr. 47 * 53840 Troisdorf

IHR PROFIL

· Eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung

· Begeisterungsfähigkeit, Teamorientierung, Flexibilität, Belastbarkeit
· Positive Einstellung gegenüber den Zielen u. Werten der Kath. Kirche

· Sicherer Umgang mit MS-Office

IHRE AUFGABEN

UNSER ANGEBOT

- Vergütung u. div. Sozialleistungen
nach KAVO (Jobticket usw.)

- Mehr Infos unter www.trokirche.de

Wir suchen ein/e

(m/w/d) für das Pastoralbüro in Troisdorf

· Allg. Sekretariats- u. Verwaltungsaufgaben
· Buchhaltungs- u. Finanzaufgaben
· Öffentlichkeitsarbeit
· Publikumsverkehr u. Organisation des Gemeindelebens

Interesse?

Dann...

Pfarramtssekretär/in

...bewerben Sie sich per Mail: verwaltungsleitung@trokirche.de

oder rufen Sie an: Telefon 02241 - 76186

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Simone Reiter

8.180 Azubis im Rhein-
Sieg-Kreis - Arbeitsagentur
bietet Unterstützung
Wenn bei Azubis die Miete im Rhein-Sieg-
Kreis aufs Portemonnaie drückt

Wenn bei Azubis mit eigener Woh-
nung das Geld nicht reicht: Wer
eine Ausbildung macht und nicht
mehr zu Hause bei den Eltern wohnt,
für den kann es finanziell knapp
werden. Miete, Lebensmittel, Sa-
chen zum Anziehen und die Fahrten
nach Hause - das alles geht ins
Geld. Wenn die Vergütung vom Aus-
bildungsbetrieb im Rhein-Sieg-

Kreis dafür nicht reicht, können Azu-
bis einen Zuschuss von der Arbeits-
agentur bekommen. Die unterstützt
Auszubildende nämlich mit der Be-
rufsausbildungsbeihilfe - kurz: BAB.
Darauf hat die Industriegewerk-
schaft Bauen-Agrar-Umwelt (IG
BAU) hingewiesen. Mehr Infos zur
BAB: www.arbeitsagentur.de/bil-
dung/ausbildung/berufsausbil-
dungsbeihilfe-bab
„Immerhin gibt es im Rhein-Sieg-
Kreis rund 8.180 Azubis - davon
allein 322 auf dem Bau“, sagt Meh-
met Perisan. Der Vorsitzende der
IG BAU Köln-Bonn beruft sich dabei
auf Zahlen der Arbeitsagentur.
Wer weit weg von den Eltern woh-
ne, um seine Ausbildung zu ma-
chen, für den komme eine Unter-
stützung von der Arbeitsagentur in
Frage. „Denn vor allem die Miete
für eine eigene Wohnung haut vie-
len Azubis finanziell die Füße weg“,
so Mehmet Perisan.
Um BAB-Geld zu bekommen, müs-
se der Azubi über 18 Jahre alt oder
verheiratet sein beziehungsweise
mit seiner Partnerin oder seinem
Partner zusammenleben.
Auch wer als Azubi mindestens
ein Kind hat und nicht mehr bei
den eigenen Eltern lebt, kann
sich Hoffnung auf Unterstützung
durch die Arbeitsagentur machen,
so die IG BAU Köln-Bonn. Wer
seine Chancen auf BAB checken
möchte, kann das online machen:
www.babrechner.arbeitsagentur.de

Azubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in derAzubis müssen auf jeden Euro achten. Und damit es beim Geld in der
Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-Ausbildung keine Schieflage gibt, unterstützt die Arbeitsagentur Azu-
bis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hierbis, die weit weg von den Eltern in der eigenen Wohnung wohnen. Hier
können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)können Azubis checken, ob die Berufsausbildungsbeihilfe (kurz: BAB)
für sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.defür sie in Frage kommt: www.babrechner.arbeitsagentur.de
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Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
 Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Samstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. OktoberSamstag, 4. Oktober
easyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApothekeasyApotheke Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dre Siegburg City Dr..... Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e Irene Pigulla e.K..K..K..K..K.
Neue Poststraße 1-3, 53721 Siegburg, 02241/8663620

Sonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. OktoberSonntag, 5. Oktober
VVVVValentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekalentin-Apothekeeeee
Burgstraße 6, 53757 Sankt Augustin, 02241/314500

Montag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. OktoberMontag, 6. Oktober
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstr. 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

Dienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. OktoberDienstag, 7. Oktober
PPPPParararararacelsus acelsus acelsus acelsus acelsus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Friedensstr. 55a, 51147 Köln, 02203/28186

Mittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. OktoberMittwoch, 8. Oktober
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Stre Kölner Straßeaßeaßeaßeaße
Kölner Straße 51, 53840 Troisdorf, 02241-73100

Donnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. OktoberDonnerstag, 9. Oktober
Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten Elefanten ApothekApothekApothekApothekApotheke in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorfe in Lülsdorf
Berliner Straße 14, 53859 Niederkassel, 02208-9195401

Freitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. OktoberFreitag, 10. Oktober
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Samstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. OktoberSamstag, 11. Oktober
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Bahnhofstr. 11, 51143 Köln, 02203/955950

Sonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. OktoberSonntag, 12. Oktober
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Burgstr. 20, 53757 Sankt Augustin, 02241/312623

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Rat und Hilfe
Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises
TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer Ansagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zumAnsagedienst zum
zahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienstzahnärztlichen Notdienst:
01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen RSK
ist folgendermaßen besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum nächs-
ten Morgen 8 Uhr und an Samsta-
gen, Sonntagen, sowie an Feier-
tagen, ganztägig.
Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-Sozialstation Caritas-Pflege-
stationstationstationstationstation
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
 Troisdorf, Tel.: 02241/978600 oder
02241/978601, Fax: 02241/978602
Sozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches ZentrumSozial-Psychiatrisches Zentrum
Emil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-MüllerEmil-Müller-Str-Str-Str-Str-Str..... 6, 6, 6, 6, 6,     TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf,,,,,     TTTTTel.:el.:el.:el.:el.:
02241/804925 und 806013
für Troisdorf, Lohmar und Nieder-
kassel
Kontaktstelle, Tagesstätte, Bera-
tung, Begleitung und ambulante
psychiatrische Pflege
Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:Öffnungszeiten für das Café:
Mittwoch 15 - 18 Uhr
Donnerstag Senioren café - nur
mit Voranmeldung
Freitag 9 - 12 Uhr
Samstag 15 - 17 Uhr
Sprechstunde auch ohne Anmel-
dung innerhalb der Öffnungs-
zeiten
DiakonieDiakonieDiakonieDiakonieDiakonie
Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-Kontaktladen und Drogenkon-
sumraumsumraumsumraumsumraumsumraum
Café KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKoCafé KoKo
Suchthilfe im Diakonischen Werk
An Sieg und Rhein
Poststraße 91 Troisdorf,

Telefon 02241/72633
Café:
Treffpunkt, entspannte Atmosphä-
re, preisgünstiges Essen und Ge-
tränke
Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:Hilfeangebote:
Lebenspraktische Hilfen wie Du-
schen, Waschmaschinenbenut-
zung
Beratung:
Suchtberatung, Sozialberatung,
Substitutionsberatung
Krankenpflege:
Safer-use, Ernährungsberatung,
HIV-Testung, Wundversorgung
Öffnungszeiten: täglich von 12.30 -
16.30 (auch an Wochenenden und
Feiertagen)
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags von 14
bis 16 Uhr, Fußpflege am ersten
Dienstag im Monat 13 bis 16 Uhr.
Telefon: 02241 / 301 4867
SKMSKMSKMSKMSKM
GeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelleGeschäftsstelle
Katholischer Verein für soziale
Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e. V.
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund),
0151/1278 3508 und 02241/8982321 (Stefan),
Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 0151/1278 3508 und 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg
Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:Sonntag:
11.30 Uhr Troisdorf-Spich, Pfarrer-Werr-Straße 54, Pfarrsaal St. Mariä-
Himmelfahrt, 53842 Troisdorf, Kontakt: 0179/1237310 (Carlo)

Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27, Siegburg
Tel. 02241/1778-0
skm@skm-rhein-sieg.de
www.skm-rhein-sieg.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
Ambulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante KinderAmbulante Kinder-,-,-,-,-, Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u. Jugend- u.
FamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfeFamilienhilfe
Beratung u. Begleitung von Kin-
dern, jungen Erwachsenen und
deren Familien
Tel. 02241/1778-34
dirk.mueller@skm-rhein-sieg.de
Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)Rechtliche Betreuungen (BtG)
- Führung von amtsgerichtlich

bestellen Betreuungen
- Informationen über Vorsorge-

vollmacht u. Betreuungsver-
fügung

- Gewinnung, Fortbildung, Be-
ratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Koordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination EhrenamtKoordination Ehrenamt
Gewinnung, Fortbildung und Be-
ratung Ehrenamtlicher
Tel. 02241/1778-24
silke.eschweiler@
skm-rhein-sieg.de
Jungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- MännerJungen,- Männer- und Gew- und Gew- und Gew- und Gew- und Gewaltbe-altbe-altbe-altbe-altbe-
ratungratungratungratungratung
Tel. 02241/1778-41/-42
maennerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste außer-
halb der Geschäftsstelle Siegburg:
SchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatungSchuldnerberatung
Anerkannte Insolvenzberatungs-
stelle, individuelle Schuldenre-
gulierung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-16
schuldnerberatung@
skm-rhein-sieg.de
Montag bis Freitag: 8 - 12.30 Uhr,
Montag bis Donnerstag:
14 - 17 Uhr
JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
Arbeitslosenzentrum Rhein-Sieg/
Erwerbslosenberatungsstelle
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Dienstag/Donnerstag:
8.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch/Freitag: 8.30 - 10.30 Uhr
SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in SinA - Stark in Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Arbeit und Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-Ausbil-
dungdungdungdungdung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50/-51
rebecca.baston@
skm-rhein-sieg.de

esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Allgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine SozialberatungAllgemeine Sozialberatung
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Tel. 02241/1778-50
esther.nehm@skm-rhein-sieg.de
Montag: 8.30 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 13.30 - 16.30 Uhr
Freitag: 10.30 - 13.30 Uhr
Don-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-HausDon-Bosco-Haus
Haftentlassenen- u. Nichtsesshaf-
tenbereich, Kleiderkammer, Sieg-
burger Tafel
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/1272810
WohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfeWohnungslosenhilfe
Obdachlosenarbeit, Notschlaf-
stelle, Betreutes Wohnen, Fach-
beratungsstelle für Wohnungslo-
se u. Wohnungsnotfälle, Kleider-
kammer
Luisenstraße 111a, Siegburg
Tel. 02241/127850
Keine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im ObdachKeine Kinder im Obdach
Hilfe bei drohendem Wohnungs-
verlust
Donawitzstraße 16, Troisdorf
Tel. 02241/1683387
familien@skm-rhein-sieg.de
TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTafelafelafelafelafel
Pfarrer-Kenntemich-Platz 25,
 Troisdorf
Tel. 02241/41018
troisdorfertafel@skm-rhein-
sieg.de
Mieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein eMieterverein e.V.V.V.V.V.....
für Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis undfür Bonn, Rhein-Sieg-Kreis und
UmgebungUmgebungUmgebungUmgebungUmgebung
Geschäftsstelle Siegburg
Wilhelmstr. 58, 53721 Siegburg
Tel.: 02241/969817-0
Telefax: 02241/969817-6
Bürostunden: Montag - Donners-
tag von 9 - 17 Uhr,
Freitag 9 - 13 Uhr
Während der Bürostunden sind
auch die Broschüren des Deut-
schen Mieterbunds in der Ge-
schäftsstelle zu erhalten.
Rechtsberatung (für Mitglieder)
erfolgt nach tel. Anmeldung.
Kurzberatungstermine montags
14 - 16.30 Uhr
(bei Herrn Assessor Windisch).
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